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16. Nail 1944 

-Verwa ltung- 

v 233/5.44/Ja. | 

Ausgaben Niederlande April 1944 

nr. # 

e . 
An das 
Hauptfürsorge- und “versorgungsant«|} 
Amt IV 

| 15 
anrfürsten 

Ba h Nachstehend werden Betricbauittelstand und die Ausgaben fir Monat 
April 1944 des Fürsorgeöffiziers der Waffen-! in den Niederlanden I 
nitgeteilts 

Betriebsamittelstand am 1. 4. 44 1.266. 165,25 BM 
Betricebsmittelzuweisung April 1944 1 BOOm 7 

“ “ ’ 

abzügl. Ausgaben 
44 . ite Bü ; 

er e Ausgaben w 
"A Führer, 9 U-Führer | 

25 Männer, 13 Angent,) —- 13.782,69 RM Ri 

B. Angehörizenunterhalt 2.539.449,70 
6. Kriegsbesoldung 18.615,27 * 

@ 
Ar @ en u ” 

B. Welterl, von parnissen N R 
3» Leit re uam . 4 

Zu e eagsbesoldung bu ad # 
B. Wehrsoidersparnisse, Nachlass- ; > 

aeld u.sonst. Weiterl. 1.071,10 * ® 
0 Versorgungsbezüge um N # 

2.572.918,76 RM en‘ 
abztigl. a 

3. Kapitel 215 rn | e 
$. Weiter), nach Deutschland a eng | * 

er en geh nt 
1.046,49 RM j 
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Der Fürsorgeoffizier der Waffen-4} HERZOGENBUSCH, 2, Mai 1944 
IN DEN NIEDERLANDEN SONNIUSSTRAAT 8 

ne FERNRUF! 5715, 2807 

AZ.: 2/1 - 5/44 Fi. 
serr: Monatliche Meldung über verausgabte Betriebsmittel 
BEZUG: 

ANLG.: 

SACHB.: 

Rundschreiben Nr.11 -Abs.2 vom 21.9.42 - FVA-4, Ausland . 

An das 
Amt Ausland im WFA-h, zu 
- Verwaltung - | ar a EN 
PostleitstelleP rag. I ER / 

Unter Bezugnahme auf das obengenannte Rundschreiben werden für 
den Monat Ap ri 1 1944 folgende Angaben gemacht: 

1) Ausgaben 21/T7a: RM. __2.,571.847.66_ 
a)pers.Ausgaben: RM. 13.782.69 

4 Führer 
9 U-Führer 

25 Männer u.Komn. 
13 weibl.Angest. 

b)JAU: RM.2.559.449.70 

983 Einzel-Fälle= 131.436.58 
10684 1fd.F.April =1193.617.32 
10754 lfd.F.Mai =1214.395.80 

e)KB: RM. 182.615.27 
Cen 

2)Ausgaben 21/7b RM. .—_.. 

3)Weiterleitungen: RM. LROrALRRLO 

a/weitergel.K®B. -.-. 
b)Nachlassgelder 127071:20 
ce)Buchausgl.Gutschr. en 

RU. 2.572.918.76 

abzgl.: 

5) Kap. 21/TE sa 
6) Yeiterl.Buchausgl.Lastschr. mn 
7) Truppenanerkenntnisse un 

RM. 2.572.918.76 
ET =. 

}-Obersturmfü 
Leiter der V ; ! 
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Der Fürsorgesiizier der Waltem-7 
L} 

r { -In den Niederlanden 

Abschlussnao hweleung 

« 

Kassenbest. | 
Datum Erläuterung , Verstärkung Ablieferung | Bemerkungen 

RN, ja Re “Ne Rolle 

4.4.44 Kussenbest.Verstärkung 1.857.800. | 

204.44 Betriebemittelübertra | «Ab.Nsohw 
repair VorrEegEe 3 Mn W277 Be: GRRRRRRREE N ns u I > 

aus gem Nj.1094 ati | 1u266.165.25 | Marz 

21.444 Buchausgl. FVAsiı Ausle | 1.071.10 | 21/7 

5044,44 Haushaltsausgaben: ie 2,571,847.56 2+571.847.66, 

Summe: | 32122.894.15| 2.571.847.56 

»/+ Ausgaben: u 2r371.847.66 UN 

nn Bestands | .551.046.49 
BIS 10 2220252002 222 ERRTIUNBRNISER TINTE 

J 

Erlsd.Unb Betrages; 

Kussenbestand:Bar | | 5.559,20 

Bunks \ 598.058.46 

Fostschss | 1.388,9 

Hinterlegungens 10+.257.20 

Vorschüsses | 

| 10.257.20 621.303.69 

./» Hinterlegungen; 0+257.20 

a) 551,0465,49 

WOLBLTESTLTINIEHLELSURITIIMIESINHIUTT TER R EN UHNT 

ner Kassenbestand von 

RUs 605,006. 59 

(1.W.: Sechshundertfünftausendisechs 59/100 Reichsmark ) 

ist richtig vorhanien, 
Die Verwaltung hat keine anderen als üle bezelhneten Bestünde 

hinter sich. 
vn 

N 

i=Dberstu er 
Leiter der Verwaltung 

’ =Unterschart ührer und 

Kassenleiter. 
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Erläuterungent 

Hinterlesungen; ? 

H 2 - Nicht überwies.Nachlassgelder ‚'RMs  1,5206,54 

H 4 - Sondernittel vom Relchskomnissar ) 
für Kurzfristig Binberufene "26,540. -- 

H 5 - Sonderuittel für Unterstützungen 

von Hüh-,, und Pol.Führer a 5.071718 

H 6 - Sondernittel vom Reichskomulssar N 
zur Zuhlung von monatl,.Unterstitzungen 

an zur Waffen=-1 einberuf.irzte »_ 42.162,88 

RM 10257420 

URSISITALDTEIRIRTARZCHNLENDBERE
SAIHERTEN 

Vorschüsse; 

V 2 - Elterngaben u. Versörg. Bezüge Ta ERETO 
[ESP SPS ICHERSTETE

TE 
SE Daitn 027 2 2 7 

| , un 

F 

L 
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f 
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/ 



De Ian d rat Glatz, den 12. Juni 1944. 
ale 01 1L:3.Po1.301/5. 

An den 14. JUN WA 
PN Höheren SS-u.Polizeiführer Südost im Wehrkreis VIII 

Stellv.Beauftrager des Reichsführers SS 
als Reichskommissar für die Festigung deutschen Volkstuns 

INT Dreirad le Na 
Ebereschenallee 17. 

Betrifft: Ausstellung von Kennkarten für Elsaß-Lothringer und 
Luxemburgern mit Staatsangehörigkeit auf Widerruf. 

Bezug: Schreiben vom 26. Februar 1944 -L.3.P01.301/5 - 

Um baldmöglichste POBnWOE TUR IE eueer Anfrage wird ge- 

beten. 

Term.not. 1.7.44. 

Im. Auftrage: 

2 aan | 
Er en Allgnsd..... 2 

1 i Centered £ / + \ \ 

An A / 4; 

4 ; EN u: 

Pr 

Fügkt-3io 



Centered 

Eis März Ks 

Bi un 3/4 - Ni/He, 

An den 

Herrn Landrat 

(ee En u 24 

Betr,:i Ausstellung von Kennkarten für Elsaß - Lothringer und 
Luxemburger mit Staatsangehörigkeit auf Widerruf, 

Bezug: Dort.Schreiben vom 26.2. und 106,3,44 - Po1.301 
„4,440 

In Beantwortung obiger Schreiben wird mitgeteilt, daß ich diese 

Vorginge noch einmal- wegen ihrer Bedeutung zur rrundsätzlichen 
Kiärung dem Stabshauptamt-Reichskommissar für die Festigung 
deutschen Volkstums in Schweiklberg vorgelegt habe, 
Es wird gebeten, sich bis zum Eingang des Bescheides zu ge- 

dulden, 
e Der 2 für Niederschlesien 

DA, | 

| 

; 
1-1 



Centered 

0) 

Der Höhere hh- und Polizeiführer BRESLAU 18, Datum des Poststempels. 

Südost im WehrkreisVIl ah 
Stellv. Beauftragter des Reichsführers-4} 

als Reichskommissar für die Festigung deutschen Volkstums 
in den Gauen Nieder- und Oberschlesien 

und im Sudetengau 

Betriebsführer-Anweisung! 

Wie Sie aus dem beiliegenden vertraulichen Schreiben des Herrn Oberpräsidenten ersehen, ist beab- 
sichtigt, um einer Unterwanderung entgegenzuwirken, die im Gau Niederschlesien als Arbeitskräfte 
eingesetzten fremdvölkischen Familien, also nicht Einzelgänger, möglichst durch eindeutschungs- 
fähige Familien zu ersetzen. 

Mir ist bekannt geworden, daß Sie in Ihrem Betrieb die untenverzeichneten fremdvölkischen 
Familien beschäftigen. 

Zunächst ist zu überprüfen, ob Sie die eine oder andere dieser Familien für eindeutschungswürdig 
halten. Eingedeutscht können natürlich nur solche Familien werden, die auf Grund ihrer vorbild- 
lichen Haltung und ihrer guten Arbeitsleistung einen wertvollen Zuwachs für unser deutsches 
Volkstum bilden. 

Sollten sich unter den bei Ihnen Beschäftigten Familien befinden, die Sie für würdig halten und 
die auch rassisch von unserem eigenen Volk nicht verschieden sind, so bitte ich Sie, mir 

l. genauen Namen des Familienoberhauptes, E 
2. Stärke der Familie, 
3. Nationalität, 
4. seit wann die Familie in Deutschland ist, 
5. ob sich Familienangehörige bei der Wehrmacht befinden 

zu melden, damit dieselben von mir überprüft werden können. 

Die Nichteindeutschungsfähigen sollen, wie bereits oben gesagt, durch eindeutschungsfähige Kräfte 
ersetzt werden. Ich ersuche Sie deshalb, die Ausfüllung des beigefügten Fragebogens innerhalb 
acht Tagen vorzunehmen. 

a a a A RT TEE EN VE ER a 1 ar A ug 

e3 

©: 
: 
3 

Lin 5 

x 
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4.8, m. 190% 

Centered 

DESIET Tann In As dur, Glatz,den 16.März 1944. 
9 928201.2901/5: 

DURUmAIE 

Betrifft: Ausstellung von Kennkarten fir Elsaß-Lothringer und 

Luxemburger mit Staatsangehörigkeit auf Widerruf, 

Bezug: Mein Schreiben vom 26.4, 44. 

Urschriftlich gegen Rückgabe 

dem Höheren SS-u.Polizeiführer Südost 

im Wehrkreis VIII 

Stellvertretender Beauftragter des Reichsführers 55 

als Reichskommissar für die festigung deutschen Volkstums 

IeBerlens il a Aurel 
Ebereschenallee 17 

übersandt. Ich bitte um baldmöglichste Beantwortung meines 

Schreibens vom 26.9, 44 in obiger Angelegenheit. 

I.A. A 

Gahanın 
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Centered 

DER GAULEITER UND REICHSSTATTH Auer | x Reichenberg, den.BA ahnen TIA0L Kan 
als Beauftragter des RF 4 

Reichskommissar für die Festigung deutschen Volkstums Der Höhere khat, »ol, Potzößiere Stiboft 

= De M 7 

(Bitte in der Antwort vorstehendes Geschäftszeichen angeben) 

An den 

Höheren 5S-und Polizeiführer Südost) _ 

BErZes anal 

Ebereschenallee 14. 

Betr.: Belegung von Volksdeutschen 
mit Umsiedlern aus Lothringen. 

In der Anlege wird Abschrift einer Aufstellung über die Belegung 
der Volksdeutschen Lager des Gaues Sudetenland mit UmsiedleMaus 
Lothringen zur Kenntnisnahme und zu den Akten überreicht. 









Centered 

Breslau, den 24. April 1944 

An 

Inspekteur der Sicherheitspolizei 
und des SD 

2 re Blau 18 

Betr.:Ausweispapiere für Absiedler aus dem ülsass, Lothringen und 
Luxemburg. 3 “ 

Bezug:Beiliegendes Schreiben. 

Anlg.:- 1- 

Wie ich soeben feststelle, ist Ihnen das s.2t. besprochene Sohrei- 
ben des Stabshauptamtes anddas Aal ohenL OUBCHAIDAURRDEBRULE obiger 
Angelegenheit nicht übersandt worden. A A 
Ich überreiche es beiliegenäd zu Ihrer Kenntnisna 

une Nu i R 



Left-TopAligned 

. Die Besprechungen über die Möbel der lothrineischen Absiedler 

Regelung soll beibehalten werden, 

Aktenvermerk \ N 2 
SERRILIRRERAFRT N \ 

er 

haben zu folgendem Ergebnis geführt: £ 

Verhandelt wurde in Metz mit dem Sachbearbeiter beim Höheren S5- 

u.Polizeiführer als Beauftragter d.R.t.d.F.d.V. Fg. Pfotenkauer 

und in Saarbrücken mit dem Sachbearbeiter des Reichsstatthalters 

(Wiedsraufbauamt) Pg. Feil, 

Die ersten Absiedlungen hat die Partei veranlaßt und durchgeführt, 

Die Leitung hatte Senatsrat Dr. Becker als Bevollmächtigter des e 
Gauleiters bezw. dessen Referent Pg. Hesse. - Künftig ist die Ab- 

siedlung ausschließlich Angelegenheit des Höheren SS- und Polizei- 

führers, 

Die Möbel der Absiedler bleiben grundsätzlich deren Eigentum. Zum 

Schutze dieses Eigentums werden die Wohnungen von den örtlichen Be- 

hörden verschlossen und versiegelt. Soweit die Absiedler Angehörige 

oder andere Personen mit Vollmacht versehen, "werden die Schlüssel 

diesen ausgehändigt. . Gegen Übereignung der Nöbel an Angehörige, 

auch gegen den Verkauf der Möbel bestehen bisher keine Rechts- 

mittel. Die Überstellung von Möbeln ist bei der jetzigen Rechts- 

lage von der Zustimmung der Absiedler abhängie. 

Eine Bestandsaufnahme der zurückgelassenen Möbel hat bisher rohe 

stattgefunden, ist aber neuerdings vorgesehen, weil Wohnungen und 

Wohnungseinrichtungen Bombengeschädigten und landw, Siedlern * 

(Buchenländern) zur Benutzung überlassen sind. 

Die Durchführung. der Überstellung der Absiedler-Möbel in das An- 

siedlungsgebiet ist zufriedenstellend geregelt. Die Überstellung 

wird auf Anforderung vom Beauftragten d.RK,f.d.F.d.V. veranlaßt 

und der Versand nach wie vor von dem Sonderbeauftragten Pg.Feil 

beim Reichsstatthalter (Wiederaufbauant) in Verbindung mit ‚anderen 

| Aufgaben vorgenommen, 

Eine Überstellung von Abs Möbeln vor_ einen endgültigen u 

ansatz wird von dem Höheren SS- und Polizeiführer in Metz wegen der 

damit verbundenen hohen Verantwortung nicht empfohlen. Zur Begrün- 

dung wird wirkte angeführt, daß noch ständig mit der Rückführung 

von Absiedlern nach Lothringen en muB, Bi derzeitige 

‚Bezüglich‘ der Möbel von nicht eindeutsohungefänigen und nieht mehr 

arbeitsfähigen Absiedlern wird vereinbart, dem Höheren 58-u. ‚Pol.F. 2 

eine Liste dieser Absiedler zu übersenden, damit gegebenenfalls 

über deren Möbel eh werden kann. ‚eins Vorstellung BB! 



_ert-Top Alıgned 

aus. 

Bei sich ergebenden Schwierigkeiten will Bez der Höhere SS- 

iR und Polizeiführer in Metz den notwendigen Druck ausüben. 

Aufgestellt: 

Breslau, den 23. Februar 1944. 

Sa 
SS-Oberscharführer 



Ber Op AlGNSUEN Sa Ted, en © 

, : Schweiklberg, Post Vilshoren/Naby. u Der Reichskommilfar für die Feftigung ser OS 
Deutfchen Dolkstums ae el er SR RR MR 194... 

Stabshauptamt Sernfprecher: Sammelnummer 96 3991 

II - 5/4 - 1/6 
Bitte in der Antwort vorfiehendes Gefhäftszeichen und Datum anzugeben 

Der Höhere 4r= u, Dol.- Führer Stoff] | 
Vorg.: Einsatz von Lo’ thr ing en-Ahs ER, 

/ 

ne a 2 
anlg. .- 1 _ 

‘ 

An den 

2» 
Höheren !)- und Polizeiführer Südobt 
Beauftrag ‚ter des Reichskommissars 
f.d. Festigung deutschen Volkstuns 

Bere ea = 

Ebereschenallee 17 

Als Anlage übersende ich Abschrit't eines Berichtes der NSDAP., | 

sreisleitung Goldberg, über das ablehnende Verhälten der Lothrin- 

sen-Absiedler. 

Die in dem tätigkeitsbericht getroffenen leststellungen treffen 

erfahrungsgemäß immer dann zu, wenn eine größere Zahl von Ab» 

siedlern in einem Urt oder in einem Betrieb een zum Einsatz 

sebracht wird. Es wurde von mir wiederholt ydaraur hingewiesen, 

daß Absiedler aus den Westgebieten und auch aus der Untersteier- 

mark weitläufig verstreut werden ee, sodaß sie zwangsläufig 

mehr in der deutschen Umgebung aufgehen. 

Ich möchte daher nochmals erwähnen, daß z.B. in Bernsdorf Ab- 

siedler aus den Westgebleten oder der Untersteiermwark nur aus- 

nahmsweise mit eingesetzt werden dürfen, wenn die politische Hal- 

tung überprürt und in Ordnung befunden ist. 

# 

Im Auftrage: 
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r Abschrift. 
1 u gen Te ne Serie ee u 

(Auszug) 

NSDAP Kreisleitung Goldberg Goldberg, den 6. Juni 1944 
Amt für Volkstumsfragen 

lätiskeitsbericht für die Monate April und Mai 1944 

N ----Große Schwierigkeiten machen auch im &reise die Absiedler 
aus dem Westen. In der Ortsgruppe Wolfsdorf wohnen über 80 loth- 
ringische Familien (beschäftigt bei der Buhag). Da sich immer 
wieder schwieriskeiten ergaben (Schulbesuch der Kinder, Lebensmittel- 
zuteilung — Sie verfügen über eine merkwürdige Menge von Nteise- 
marken, die ihnen wohl aus ihrer Heimat zugeschickt werden - ) 
entschloß sich der Kreisleiter, sich mit ihren in ruhiger Weise 
auszusprechen. Darum waren sie am 51.5. zu einer bestinnten Nach- 
mittagsstunde in das Wolfsdorfer öchulgebäude geladen worden. 
Als Sreisamtsleiter war ich anwesend, ebenso der zuständige 
Ortsgruppenleiter für Volkstumsfragen, der Ortsgrupvenleiter, 
Zellenleiter, der Hauptlehrer,der lagerführer. Das “rgebnis war, 
daß, trotzdem alle Erwachsenen geladen waren, nur 5 Personen 
erschienen. Es ging nun an die Lothringer eine neue Ladung für 
Sonntag, den 4.6. heraus. An dieser Aussprache habe ich wegen 
der “rbeitstagung in Breslau nicht teilnehmen können. &s waren 
50 Personen etwa erschienen. Irotz der eindringlichen “rmahnun- 
gen seitens des Sreisleiters war es nicht möglich, sich auf 
einer Ebene zu begegnen. Immer wieder betonten einige Wortfüh- 

as rer ihr "ranzosentum, so daß die wenigen, die größeres Verständ- 
nis zu zeigen schinen, auch wieder widerspenstig wurden. *+rotz 
dieser Mißerfolge werden wir natürlich nicht kapitulieren. 

F.d.R.d.A. 

Bez.’S8 bo cıke Tr! 



‚ sich mit unseren Verhältnissen abgefunden haben wird. 

Net 
A A Hai 

7... Juni 1044 

xi/0. 

f{n den >r 
Reichskommissar für die lestigung 
deutschen Volkstums 
- stabshauptamt - 

B.0.hıW e,i KL’p erg 
ee 

Post Vilshofen /Näby. 

Betr.: Einsatz und Betreuung von Slowenen. 
Bezug! Dort. Schreiben vom 26.5.44, II-3/4-9-Dr.B/La. 

Zu dem mit obigem Schreiben übersandten Bericht des Haupt- 

entes für Volkstumsfragen nehme ich wie folgt Stellune: 

Es entspricht den Tatsachen, daß beim Zinsatz der Slowenen 

anfangs gewisse Schwierigkeiten aufgetreten sind. Diese 

wurden auf Veranlassung von #-Ötandartenführer Scholtz zum ı 

Teil durch Anwendung sch“rferer Mittel behoben. Seit etsa 

einem halben Jahr sind besondere Vorkommnisse nicht zu 

verzeichnen. Te 

Die Betreuung der Slowenen durch RBeauftrarte des Gauamtes 

für Volkstumsfragen wirkt sich gut aus. 

Da es während des "rieges jedoch nicht möglich ist, den 

Slowenen alle ihre #ünsche zu erf'illen und sie eine ganz 

besonders ausgeprägte Heimatliebe haben, ist es nicht zu 

verwundern, wenn sie ihre seit ihrer Absiedlung immer ge- 

hegten Absichten, später in ihre Heimat zurtickzukehren, 

bisher nicht aufgegeben haben. Meines “rechtens ist auch ornle 

in Zukunft nicht damit zu rechnen, daß sie freiwillig und 
mit Begeisterung im Keich bleiben. R 

Im übrigen ist das Verhalten der Slowenen gut. Im Arbeits- 

einsatz haben sie sich durchaus bewährt. 1; 

Es kenn bei ihnen wie bei anderen #bsiedlergruppen damit Ai 

gerechnet werden, daß mindestens die nächste Generetion | 

Ä 



> 

Bitte in der Antwort vorftehendes Gefcäftszeichhen und Datum anzugeben 

Centered 

’ "Der Reihskommilffar für Die Feftigung Schweiklberg, Post Vilshofen/Ndby. 

Deutfchen Dolkstums Börlincralonfes, den u a MA 194.4... 

Stabshauptamt map 7891 
u.9639 9) 

ITEM IENIEERDEIDB/ REN 

Vorgang: #Zinsatz und Betreuung von Slowenen, 

Anlagen: -:1 - N 

An den _ 
Höheren #- und Polizeiführer >üdost 

BIN ES AR 
Epereschenallee 17 

Als Anlage übersende ich Abschrift eines Schreibens des Yauptantes für 

Volkstumsfragen vom 15.5.44 mit der Bitte um Ihre Stellungnahme. Vor 

allem bitte ich, mir mitzuteilen, ob es sich bei den erwähnten Slowenen- 

Absiedlern um wiedereindeutschungsfähige oder nichteindeutschungsfähige 

zersonen handelt. 

N 

Rigtit-Bottorn Alignse) 



‚Allgned 

— 

kenn 7; 

äbschrift. a 

Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei 

“eichsleitung 

Hauptamt für Volkstumsfras gen 

Zch. IV Dr.WEu. Ak. 424 Bad Ischl/0D. den 15.5,44, 

Haus Miramonti 

Betr.: >lIowenen-Äbs. im Gau Niederschlesien S 

Bezug: Bericht des Gauamtes T. Yolkstumsfragen / Niederschles. 

An den 

Reichskommissar f.d.F.dt.V. 
Stabshauptanmt 

Schweiklberg. 

Im Mau Niederschlesien wurden die abgesiedelten >lowenen durchweg in 

der Landwirtschaft eingesetzt und von den Setriebsführern mehr oder 

weniger als fremdvölkische “rbeitskräfte behandelt, Aus diesem Grunde 

waren *luchten, Arbeitsverweigerung und ähnliches mehr zu verzeichnen. 

Durch die 3etreuungsarbeit der Yauänter für Yolkstumnsfragen habenssich 

diese Verhältnisse etwas gebessert. ie ”lowenen-"*bsieäler machen ” 

aber grundsätzlich kein Hehl daraus, daß sie auf keinen all im Reich 

bleiben wollen, sondern um jeden +reis und so bald als möglich nach der 

Untersteiermark zurückkehren möchten. 

Für jede Absiedlerfamilie ist von Seiten des Vauantes für Volkstuns- 

fragen ein Betwuer abgestellt, der sich nicht nur mit den wirtschaft- 

lichen Belangen der *amilie, sondern besonders mit der politischen 

Führung der abgesiedelten ”lowenen zu befassen hat. 

Heil Hitler! 
Lh,, 

gez. Dr. Mense 

_ -Untersturmführer. 
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Der Höhere 44- und Polizeiführer a 
Südost im Wehrkreis VIll lo. März TESZ 

Stellv, Beauftragter des Reichsführers-# BRES LAUN 8, I Raser Sen DER CHORER IRRE: 194...... 

als Reichskommissar für die Festigung deutschen Volkstums Fernsprecher Breslau 808.02 
in den Gauen Nieder- und Oberschlesien 

und im Sudetengau 

Fi f n\ 

An den . BEE FE 
Höheren #- und Polizeiführer Südost ES; 
Beauftragter des Reichskommissars für ö \ 
die Festigung deutschen Volkstums BON 
Der Inspekteur N N U 

B- rIers.1.a:m 18 \ : 
Ebereschenallee 14 ! 

Bericht über bisher verhaftete slowenische, lothringische und 

an RE luxemburgische Absiedler. R 

In der Zeit von Juli 1942 bis Februar 1944 sind höchstens 

in 20 Fällen Verhaftungen durchgeführt worden. Es handeltesich hier 

hauptsächlich um Arbeitsverweigerung, in ganz wenigen Fällen um 

Aufwiegelung und Hetzereien die nicht so ernsthaft zu nehmen wa - 

ren. 
Centered 

Die: bisherigen Verhaftungen bzw. Einschreitungen sind auf- 

grund eines Berichtes oder telf. Anrufes der Betriebsführer an 

unsere Dienststelle erfolgt. Die Freiheitsstrafen erstreckten sich 

höchstens auf 5 bis lo Tage und sollten nur erzieherisch auf die 

betreffenden Personen wirken und ein Beispiel für die anderen in 

un. den Betrieben arbeitenden Absiedler und fremdvölkischen Arbeits - 

; kräfte sein. 

Die Erfolge waren verblüffend, sodass die Betriebsführer 

bei welchen wir'die Verhaftungen durchgeführt haben, keine Be - 

schwerden mehr hatten, sondern mitteilten, dass die betreffenden 

Personen belehrt und wieder tüchtige willige Arbeiter geworden 

n 238 
4=Hauptscharführer. 
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20. August 1943 

Ix / 931 

An. den 

Inspekteur der Ordnungspolizei 

in Bresiau 18 

Hohenzollern-Str, 153 

setr.: Unerwünschte Besuche von ILuxemburgern, 

Wie mir gemeldet wird, nehmen in letzter Zeit Besuchsreisen von 
Iuxemburgern zu ihren in Iuxemburg abgesiedelten und in Schlesien 
untergebrachten Verwandten überhand. Diese Besuche: wirken eich 
ungünstig aus und sind daher unerwünscht. 

Die lagerführer der Volksdeutschen Mittelstelle sind angewiesen, 
für den baldigen Abschub Luxemburger Besuchsreisender zu sorgen, 

Ich bitte, die Ortspolizeibehörden der in beillegender Liste 
angeführten Orte anzuwelsen, den Iarerführern der Volksdeutsehen 
Nittelstelle auf Verlangen jede Hilfe zum Abschub unerwünschter 
Inxemburger zu gewähren. 

H=Obergruppenführer und 
Genesal ler Polizei, 
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Lager Nr. 94 Wallisburg (Altheide) 

Be 98 Mittelsteine 

“ a 103 Boberstein 

" " 104 Hirschberg 

== n 110 Marklissa 

MT el Bad Schwarzbach 

a Schlauphof (Bez. Liegnitz) 

ns a Bad Flinsberg 
“ "2 318 



Left-lop Aligned 

Nachrichtenftelle | Bienftftelle: 44-DA.-Südoft 

‚eenfcheeiben Ne... 4... Vermerke: 
genommen am“ 1.AUE. 199 Uhr Name: _ Ku: 

er a FR Uhbooinh Dr se nee | 

| Name: | 

 kattowitz, den 24 . august 1943 

16,25 uhr. 
gauleitung oberschlesien 

der gauleiter u. oberpraesident fs nr.4759 
als beauftragter des rf, SS 
reichskommisar Tuer f, d. V. 
„nn nnnnnnn aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa 
st.0030/ rdem.1 625 - br/ h. 

an den 
hoeheren ss- und polizeifuehrer suedost | 

als stellvertretender beauftragter des 

rf-ss , reichskommissar fuer die festigung 

“deutschen volkstums, 
der inspekteur, 
br es 1au8 

if , 

telle Feiter der Yo 

ebereschenallee 14, 

betr,; einsatzorte luxemburger absiedler in oberschlesien, 

der einsatzfuehrerg der vomi ist in oberschlesien lediglich ein 
im arbeitseinsatz befindlicher luxemburger mit namen bruch 
bekannt. der einsatzort desselben ist zomkowitz bei der firma 
neiglas.der enemann b r u c h soll sich jedoch im konzentrations- 

lager weimar- buchenwald befinden. die entlassung zum arbeitseinsatz 

erfolgte seinerzeit aus dem lager leubus/ niederschlesien. in vomi 

lagern in oberschlesien befinden sich keine luxemburger, 

ich bitte, bei der einsatzfuehrung niederschlesien in breslau fest- 
zu stellen, inwieweit von dort luxemburger nach oberschlesien in 
arbeit vermittelt bezw,eingesetzt wurden. diese ist weder bei der 
hiesigen dienststelle noch bei der einsatzfuehrung der vomi bekannt. 

aaa taperzechm 
ss- obersturmbannnfuehrer 

und stabsfuehrer, 

ight-Bottorn Alignse) 
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Sicherbeifs-Dienjt 
Nachrichten-Uebermittlung 

Befdrdert 
Monat Sahr 

Aufgenommen 
Zug Monat Sahr Seit Tag Beit 

don dur an duch 

VBerzögerungspermert 

Telegramm — Funkipruh — Bernfchreiben — Fernfpruch 

nm £ en 

Der Höhere 44-n. Pol.» sührer SädoR 

Raum für Eingangsitempel 

25.100 3 IA Ch IY 

ehfln 
ee 

I ,nlugem: 

ae EA TE \,/ 7 ee m , ’ NT pen 

Fa Froble KATTOWITZ 13 864 ZIEH 3 2321 See a ee in 

AN DEN HOENEREND oQ a Te N ET BEN AN DEN NUEHKRIEN DD m U PIETETT UEHRER SUEDOST=- 

Aa -eTE DBEANETRACTERDER BEE. ann N, Mae: AUSTSTELLVSSBEAUFTRAGTER DES RF=.SS .RE| CHSKOMMI SSAR 

V:204:8443 
Centered 

m 

MIR f VEI 104; TEN ANGABEN HABE ICH 

IONDerDt ri rn rag .—n 1 Hk 7 rop 

VEBERMITTELT. UND GEHEN IHNEN DIESE 

VOoMI KATTOWITZ ee ee en 

(F) STELLV 
Pa 

en 

500 Blods. & 100 Blatt. 8. 8. 42. 8/0063 

er eu 

BERESCHENALLEE, = 

DEM ANSLEDLUNGSS LAD 
Tr nn 

\YMAN 
VAN 

nee 

rasen ER Te. 
ENSATZFVEHRER+ ++ 



Left-lop Aligned 

ee 

# #TDienftftelle: 47-ON- Scdoft 
JUNE Nr. Ul.dd.. Dormerhe: : 

g= vom N RE Uhtenge u. | 
eniaftrelt 0. Aug, 1943 RE l 3. Abk, angem, MT — MH20 un Mia Ku —— | 

ame; AIR ACLR 
++ ss 0a suedost nr 1892 20.8.43 0950, == kie== 

an den reichskommissar f. d. f. d. v, 

1. stabsfuehrer ss- obersturmbannf.brehm 
Kate rweist zZ 

Dreamer 50 

2. einsatzfuehrung o/ s der vomi. er der Sin./Ekstte 
Kdestat or Wwl teZ 

bontestr, 9 

betr.: einsatzworte Luxemburger absiedler in o/s . 

es wird gebet@En ,„ sofort fernschriftliche zu melden; 
1. in welchen orten Luxemburger absiedler zum wohnungs- u. arbeits- 
maessigen ansatz kamen und in welcher form die oertlichen behoerden 
(landraete ‚„ buergermeister, polizei ) in kenntnis gesetzt worden 
sind, ; 
2, in welchen orten u. in welchen lagern der vomi Luxemburger 
absiedler untergebracht u, zum arbeitseinsatz em gelangt sind, # 

insp. rk.f.d.f.d.v olkstums breslau . 
gez 3, a,ır.1.e di g.er 
SS- hauptsturmfuehrer++r 

- 



Left-lop Aligned 

; Klon 
® Fitensioiesen FÜR DIE FESTIGUNG 

B’0073 

DEUTSCHEN VOLKSTUMS Breslau, dn 19.0Ktober ya 
Volksdeutsche Mittelstelle Lehmgrubenstraße 32/34 , Kae 

Einsatzführung Niederschlesien 20. KT 

An den 

Höheren SS-und Polizeiführer 
Südost im Wehrkreis VIII 
Stellv.Beauftragter des Reichsführers- 
als Reichskommissar f.d.T.d.V. 

BER eaBa.. 1,210, 
kbereschenallee 1# 

och, RK: An, 

N re 

"Fintaı ien: 

“ 

Betr.: Beurlaubungen und Entlassungen 
Bezug: Dort.Schrb.v.18.9.43 - Ix/923 
vorg.: Listenmäßige Erfassung der entlaß; 

Anls.: 4 

In der Anlage überreiche ich Ihnen die gewünschten Aufstellungen in dop- 

pelter Ausfertigung der O-Fälle, die endgültig entlassen und die beurlaubt 
sind und die sich noch in Lagerbetreuung befinden. Nicht möglich ist os 
die Umsiedler zu nennen, die von hier aus als A-Fall entlassen wurden, | 

deren Ansatzentscheid aber nachträglich von der EWZ Litzmannstadt auf An-' 

siedlung im Osten abgeändert worden ist. Von derartigen Ansatzentscheid- 

änderungen ist die hiesige Dienststelle nicht benachrichtigt worden und 

kann also auch für eine verspätete Ansiedlung nicht verantwortlich ge- 

macht werden, 

7. Rs Im Auftrage: 

/ gez. Schnitzler 

(Bastert) SsS-Obersturmführer _ 

ss-Scharführer und Gaueinsatzführer 
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Aufstellung der 0-Pälle die sich 

in Legerbetreuung befinden. 

Lager 141 Breslau, Gräbschenerstr. 61/65 

Nr. Name Vorname geb.Dat. Uns.Nr. 

l. Cosmin Adelheid 20.10.97 Bu - 5 23/87/49 
2. Cosmin Eugen INLER2R 50 
DR Cosmin Felizia 20% 92253 58 

4. Kapp Josef 28.10.06 Bu - 3 20/54/42 

5. Kaptschinski Julius 15,..6.84 G.&. 8 73/26/ 2 
6. Kaptschinski Natalie 24.10.95 2 
Tan Kaptschinski Lydia 25.12.24 4 
8. Kaptschinski Theodor ES EN; 2 
9. ‚Kaptschinski Eduard 27.12.50 2 
un 

16. Kreutz Isidor AA! Bu -13/23/34/23 
el Kreutz Anna 25. 7.14 au \ 
12% Kreutz Siegfried OR OA 

15r Meierhoffer Franziska 2a an Bu -12/23/05/69 

178 Schmidt Wilhelmine 6. 4.24 Bu - 4 20/96/02 

15% Stempel Karl TS) ahaL 7A Bu - 4 21/18/01 
- 16. Stempel Antonie &nerss4 „76 02 
Es Stempel Johanna 25. 4.08 03 

18. Tuszynski Johann 1.6.83 Bu - 3 20/60/70 
19, Tuszynski Leotone 15.10.87 Tal 

Lager 195 Fürstenstein 
See are 

2 Kowal Maximilian 2, AO Bu - 1 19/05/29 
a Kowal Anna Ce ei 
D% Jablecka Margarete 1»-3,.80 

4. Nassier Arnold 30. 7.99 Bu - 2 19/96/66 
5 Massier Karoline 26.10.01 

6% Popowicz Valerian 28. 2.99 Bu -12 23/20/07 
fs Popowicz Helene #1 8409 
8. Popowicz Rosa Eo% 129 
9. Popowicz Jose? 1527. 7.28 
lo. Popowiez Aurel 164.092 
Aburz Popowicz Marie 24. 6.77 

Mar Rudka Josef 132392 Bu-12 23/12/67 
105% Rudka Emilie 11.0.8496 
AL Rudka Ferdinand SEO 25)) 

15, Schmegner ° Anton 313.9407. Bu 2 19/67/52 
16% Schmegner ‚Nathilde 20. 3.09 
E Schmegner Emma 202.1.0.99 
18. Josef ,.,7064,36 

mie M PR ? r 

3 ne De Bed ai kn ne N A A TE el 

Schmegner 

E 
£ 



L 

Pe
UB
NW
 

WO
NA
E-
I 

A
u
f
s
t
e
l
l
u
n
g
 

d
e
r
 
U
m
s
i
e
d
l
e
r
 

0
—
F
ä
l
l
e
 

d
i
e
 
e
n
d
g
ü
l
t
i
 

e
n
t
l
a
s
s
e
n
 

u
n
d
 

i
n
 
Ä
r
b
e
i
t
 

e
i
n
g
e
s
e
t
z
t
 

w
u
r
d
e
n
.
 

EB 

e
a
 

N
a
m
e
 

V
o
r
n
a
m
e
 

g
e
b
.
D
a
t
.
 

U
m
s
.
N
r
.
 

E
n
t
l
a
s
s
u
n
g
s
o
r
t
:
 

l.
 

A
s
c
h
e
n
b
r
e
n
n
e
r
 

P
a
u
l
a
 

E
y
 

DI
GR

AN
 

B
u
 

1
 

1
9
/
5
2
/
3
4
 

"
i
e
n
 

1
9
 

L
a
n
d
h
a
c
k
e
r
g
.
N
r
.
l
o
 

zu
 

T
h
e
o
d
o
r
 

W
a
r
n
i
c
k
i
.
 

2.
 

B
a
u
m
g
ä
r
t
n
e
r
 

J
o
h
a
n
n
 

N
A
H
E
 

B
u
 

4 
2
1
/
0
0
/
5
9
 

K
r
i
t
z
e
n
d
o
r
f
 

W
i
e
n
 

X
X
V
I
,
A
d
o
l
f
 

H
i
t
l
e
r
s
t
r
.
2
0
5
 

Br
 

2 
G
e
r
t
r
u
d
e
 

1
0
.
1
2
.
9
2
 

60
 

ä 
# 

Su
r 

4,
 

* 
S
e
b
a
s
t
i
a
n
 

15
. 

1
.
2
3
 

61
 

$ 
2 

x 
5%
 

2 
M
a
r
i
a
 

9
2
7
5
2
2
9
 

62
 

K 
“ 

y 

6.
 

Bl
as

s 
K
a
r
o
l
i
n
e
 

16
. 

5.
22

 
Bu

 
4 

2
0
/
8
5
/
6
8
 

B
e
r
l
i
n
 

T
e
m
p
e
l
h
o
f
,
B
a
u
m
e
r
p
l
a
n
 

13
 

zu
 

He
rr

n 
l
a
n
d
r
a
t
 

B
a
l
d
,
 

7»
 

% 
E
l
f
r
i
e
d
e
 

4
1
1
2
3
 

B
u
 

6
9
 

B
r
e
s
l
a
u
,
B
u
r
g
w
e
i
d
e
 

zu
 

#
-
G
r
u
p
p
e
n
f
ü
h
r
e
r
 

v
o
m
 

d
e
m
 

B
a
c
h
.
 

8.
 

B
ö
h
m
e
r
 

E
m
i
l
i
e
 

18
. 

5
.
8
9
 

B
u
 

2 
1
9
/
7
5
/
2
1
 

W
i
t
t
e
n
b
e
r
g
 

A
d
o
l
f
 

H
i
t
l
e
r
 

S
t
r
.
9
7
 

zu
 

A
d
a
m
 

S
a
u
e
r
.
 

9.
 

B
u
t
z
 

I
n
g
e
b
o
r
g
 

82
 

68
.2
0:
 

B
u
 

2 
1
9
/
7
5
/
8
6
 

B
a
d
e
n
 

b
e
i
 

W
i
e
n
 

W
ö
r
t
h
e
r
g
a
s
s
e
 

6.
 

lo
. 

C
a
m
b
e
f
o
r
t
 

H
e
r
b
e
r
t
 

20
 

5.
13
1:
 

B
u
 

1 
1
9
/
2
1
/
4
7
 

B
e
r
l
i
n
 

i
n
 

Z
e
h
l
e
n
d
o
r
f
,
V
i
e
r
t
e
r
 

R
i
n
g
 

‚
O
s
t
e
w
e
g
 

zu
r 

F
a
.
 

T
e
l
e
f
u
n
k
e
n
.
 

11
. 

C
z
e
c
z
a
i
c
z
u
k
 

M
a
r
i
a
 

S
r
,
 

B
u
 

1 
2
4
/
0
1
/
1
7
 

M
ü
n
c
h
e
n
 

-
S
o
l
l
n
,
T
e
r
l
a
n
e
r
s
t
r
.
 

28
 

12
. 

De
wa
ld
 

. 
Gr
et
e 

20
. 

8.
20
 

B
u
 

2 
1
9
/
5
1
/
5
5
 

K
r
.
B
e
r
l
i
n
 

SW
 

61
 

O
b
e
r
t
r
a
u
t
s
t
r
a
s
s
e
 

54
/I

V.
 

1
3
.
 

E
n
d
e
r
l
 

M
a
r
i
e
 

1
1
2
5
0
0
 

B
u
 

3
 

2
0
/
2
0
/
0
2
 

B
r
e
g
e
n
z
 

V
o
r
a
r
l
b
e
r
g
,
B
a
h
n
h
o
f
s
t
r
.
 

4
3
 

z
u
m
 

A
r
b
e
i
t
s
a
m
t
.
 

14
. 

En
ge
l 

So
fi
e 

1
2
 

5
9
%
 

Bu
 

2 
23
/7
4/
99
 

W
i
e
n
 

VI
 

N
o
l
l
e
r
g
a
s
s
e
 

19
 

zu
m 

Br
ud
er
 

Ka
rl
 

En
ge
l.
 

15
. 

F
a
b
i
a
n
 

J
o
h
a
n
n
 

1
7
2
3
6
2
0
 

Bu
 

4 
2
0
/
7
0
/
6
0
 

B
r
e
s
l
a
u
 

K
o
r
k
s
t
r
a
s
s
e
 

42
. 

N
 

u 
I
I
 

Ma
th
il
de
 

23
. 

1.
25

 
Bu
 

A 
21
/0
6/
92
 

" 
Zu

 
| 

a
e
 

Ot
to

 
20
. 

9.
23
 

91
 

" 
1 

18
, 

5 
S
t
e
f
a
n
i
e
 

2
 

o
l
 

93
 

n 
rt 

eft-lop Aligned 



Left-lop Aligned 

N
a
m
e
 

D
r
.
G
r
o
ß
d
l
o
r
f
e
r
 

n nm 

Hanus Hendris Hölzel 

n 

J
d
a
s
k
i
e
w
i
e
z
 

J
a
s
k
i
e
w
i
c
z
 

K
o
p
e
c
k
i
 

K
l
a
r
a
 

H
e
d
w
i
g
 H
a
r
i
a
 

K
a
r
l
,
 

M
a
r
i
a
 

-A
. 

B
r
i
k
a
 

A
n
n
a
 

L
e
o
p
o
l
d
i
n
e
 

S
l
i
s
a
b
e
t
h
 

E
r
i
k
a
 

J
a
k
o
b
 

K
a
r
o
l
i
n
e
 

J
o
h
a
n
n
 

O
k
t
a
v
i
a
 

M
a
r
t
i
n
 

A
p
p
o
l
o
n
i
a
 

F
r
a
n
z
 

A
n
g
e
l
a
 

A
d
e
l
h
e
i
ä
 

I
r
m
g
a
r
d
 

W
a
l
b
u
g
g
 

P
a
u
l
a
 

R
o
s
i
n
a
 

M
a
r
i
e
 

M
a
r
i
e
 

1
7
.
1
2
.
7
9
 

29
. 

1
.
1
1
 7.
 

8
.
8
3
 2
8
.
1
0
.
0
7
 

2
4
.
1
0
.
2
1
 

D
O
 

WV
 

SI
T 

6.
 

3.
15
 

20
8 

9.
19
3 5
1
0
2
4
0
7
 

7
2
,
0
2
1
4
6
6
 

2
0
.
1
1
.
6
7
 

2
0
2
8
2
8
8
 

T
e
e
r
.
 

97
, 

D
E
E
 

R
A
R
 

D
I
E
 

D
E
S
K
 
1
9
.
 

4
.
0
4
 1
.
5
1
.
2
6
 

2
9
.
1
2
.
2
9
 

4
.
1
2
.
4
0
 

S
a
l
e
 

Il
e!
 

10
5.
 

S
e
o
 

2
5
2
 

5
2
0
3
 

BE
R 

A
S
N
:
 

U
m
s
.
N
r
.
 

Bu
 

1 
1
9
/
2
9
/
3
2
 

5
3
 

Bu
 

1
9
/
1
9
/
6
9
 

71
 

To
- 

Bu
 

21
9/
 

51
/8
1 

B
u
 

1 
1
9
/
2
4
/
7
5
 

Bu
 

4 
2
0
/
7
3
/
8
7
 

Bu
 

2 
19
/5
V/
14
A 

3 

Bu
 

2 
10
/5
1/
15
 

Bu
 

4 
2
1
/
0
6
/
8
7
 

88
 8
9
 

9
0
 

B
u
 

1 
1
9
/
2
3
/
1
6
 

1
7
 

18
 1
9
 

Bu
 

2 
1
9
/
5
1
/
0
0
 

Bu
 

2 
23
/7
4/
18
 

1
7
 

Bu
 

1 
19
/4
4/
55
 

P
R
U
ß
y
y
 
WANSE-IUf 

E
n
t
l
a
s
s
u
n
g
s
o
r
t
:
 

N
a
u
m
b
u
r
g
 

am
 

Q
u
e
i
s
 

L
ö
w
e
n
b
e
r
g
s
t
r
.
 

2.
 

u
 

n
 

n
 

n
 

W
e
y
e
r
 

,
O
b
e
r
d
o
n
a
u
,
A
m
t
s
g
e
r
i
c
h
t
 

n
 

u
 

®
 

W
i
e
n
 

l
o
,
£
r
l
a
c
h
p
l
a
t
z
 

N
r
,
1
1
 

z
u
r
O
t
t
o
 

F
r
i
e
d
-
 

r
i
c
h
,
 

i 
G
n
a
d
e
u
f
r
e
i
 

/
S
c
h
l
.
z
u
 

Th
. 

Z
i
m
m
e
r
m
a
n
n
.
 

B
a
d
 

R
e
i
n
e
r
z
,
B
a
d
e
s
t
r
.
 

K
a
r
l
 

L
.
F
.
R
o
s
t
.
 

S
a
n
k
t
 

B
l
a
s
i
e
n
,
 

B
a
d
i
s
c
h
e
r
 

S
c
h
w
a
r
z
w
a
l
d
 

z
u
 

J
a
 

—
_
 

H
ö
l
z
e
l
,
.
 

n
 

w
 

nt
 

Wi
en
 

89
 

H
i
e
r
z
i
n
g
e
r
h
a
u
p
t
s
t
r
.
 

Ir
. 

52
/1
 

zu
 

G
i
s
e
l
a
 

v.
 

T
a
s
k
i
e
w
i
e
z
)
 

"
 

B
r
e
s
l
a
u
,
 

J
o
r
k
s
t
r
a
s
s
e
 

42
 

n
 

n
 

tt
 

n
 

uw
 

B
r
e
s
l
a
u
 

W
a
g
n
e
r
s
t
r
.
 

5 
zu
 

D
r
.
K
.
U
l
r
i
c
h
.
 

ij
 

n
 

B
e
r
l
i
n
-
J
o
h
a
n
n
i
s
t
h
a
l
,
 

H
a
g
e
d
o
r
n
s
t
r
.
 

3
7
 

zu
 

E
m
i
l
 

G
r
o
n
e
.
 N
e
u
m
a
r
k
t
 

b
e
i
 

F
u
r
t
h
 

i
.
W
a
l
d
 

L
a
n
d
k
r
e
i
s
 

N
a
r
k
t
 

n
a
l
e
n
.
 

10
7 

"
 

n
 

n
 

bi
 

or 

B
r
e
s
l
a
u
 

1
6
.
A
m
 

B
i
r
k
e
n
w
ä
l
d
c
h
e
n
 

7 
zu
 

D
r
.
N
a
y
e
r
 

H
e
r
b
e
r
t
.
 

\ 
A
;
 

()
 

AA
 

i 
\
 

; 



Left-lop Aligned 

_
 

—
 

_
 

—
—
—
 

u
n
 

m
 

n
n
 

m
 

m 
n
r
 

a 
m
n
 

n
n
 

D
e
 

a 
m 

m 
m 

m
a
 

a 
m
n
 

n
n
 

a
n
 

m
m
 

m
m
 

n
r
 

a
n
 

m 
m 

Do
n 

m
 

m
e
 

m
m
 

m 
n
n
 

a
 

a
m
 

a
n
 

a 
m 

b
u
 

a
n
 

n
n
 

a
 

—
—
 

M
a
t
h
i
a
s
 

K
a
y
e
r
 M
o
h
r
 

M
ü
h
l
b
ä
c
h
e
r
 

: 

W
e
m
e
t
s
c
h
e
k
 

P
e
t
e
r
 

R
e
i
c
h
a
r
d
 

R
e
n
n
e
r
 

S
a
t
o
r
i
 

n
 

n 

S
a
t
o
r
i
 

n
 

S
z
c
e
p
a
n
e
k
 

"
 

S
c
h
i
c
k
 

n
 

n
 

S
c
h
i
p
o
s
c
h
 

S
c
h
o
l
z
 

O
t
t
i
l
i
e
 

R
e
i
n
h
o
l
d
 

K
a
r
i
 

G
r
e
t
e
 

A
n
n
e
m
a
r
i
e
 

G
u
s
t
a
v
 

T
i
t
u
s
 

G
a
b
r
i
e
l
e
 

H
i
l
d
e
g
a
r
d
 

K
a
r
l
 

M
a
r
i
e
 

I
n
g
e
b
o
r
g
 

R
u
d
o
l
f
 

A
n
n
a
 

N
e
r
z
a
r
e
t
h
a
 

G
u
s
t
a
v
 

A
r
t
h
u
r
 

R
.
 

I
r
m
a
 

H
e
r
t
a
 

M
a
x
e
m
i
l
i
a
n
 

A
n
t
o
n
i
a
 

1
2
.
1
0
.
1
1
 

11
. 

4
.
1
5
 

22
. 

53
.8
7 

7
2
8
2
1
2
9
 

2
8
.
 

2
.
0
4
 

29
. 

9
.
0
6
 
3
1
.
1
0
.
2
9
 

3
0
%
 

NI
Bl
O2
 O
R
 

O
R
G
 

2
6
.
 

1
.
9
4
 

15
5 

2
,
2
1
2
 

I
9
-
 

2
.
8
5
 

5
1
%
,
2
1
5
0
5
 

4
r
1
7
0
%
2
5
 

E
S
S
 

IE
 

SA
N)
 

1
9
2
2
9
8
0
2
 

U
n
s
.
N
r
.
 

Bu
 

I 
1
9
/
1
9
/
6
5
 

Bu
 

+ 
1
9
/
4
4
/
5
3
 

B
u
l
2
/
2
3
/
0
5
/
3
0
 

Bu
 

1 
1
9
/
2
4
/
6
7
 

68
 

6
9
 

B
u
 

1
 

19
/4
7/
47
 

Bu
 

1 
1
9
/
1
9
/
2
7
 

Bu
 

2 
1
9
/
8
5
/
8
0
 

E 
Bu
 

4 
20
/8
9/
49
 

Bu
 

4 
2
0
/
9
3
/
8
3
 

84
 

8
5
 

Bu
 

4 
20
/9
3/
87
 

88
 

Bu
 

I 
1
9
/
1
9
/
6
7
 

68
 

Bu
 

2 
23
/7
0/
75
 

7
6
 

B
u
 

1 
1
9
/
1
6
/
3
8
 

Bu
 

3 
2
0
/
3
0
/
0
3
 

E
n
t
l
a
s
s
u
n
g
s
o
r
t
:
 

—
—
—
 

_-
 

l
n
 

_
_
_
_
 

n
n
 

_
_
_
_
 

o
n
 

n
u
m
 

“
i
e
n
 

V
I
I
I
,
W
i
c
k
e
n
b
u
r
g
g
a
s
s
e
 

N
r
.
1
8
(
z
u
 

P
a
u
l
a
 

I
r
a
n
k
)
 

B
r
e
s
l
a
u
 

1
6
,
A
m
 

B
i
r
k
e
n
w
ä
l
ä
c
h
e
n
 

N
r
.
7
 

zu
 

D
r
.
N
M
a
y
e
r
 

H
e
r
b
e
r
t
.
 

G
r
o
ß
-
R
o
s
e
n
 

„ 
K
r
s
.
S
c
h
w
e
i
ä
d
n
i
t
z
.
 

Z
o
l
l
b
r
ü
c
k
e
n
,
 

K
r
s
.
L
i
e
g
n
i
t
z
 

z
u
m
 

F
o
r
t
s
a
n
t
.
 

”
 

11
3 

nt
 

”
 

L
i
 

u
 

B
e
r
l
i
n
 

z
.
C
h
e
f
 

d
e
r
 

S
i
c
h
e
r
h
e
i
t
s
p
o
l
i
z
e
i
 

d
.
S
D
 

P
r
i
n
z
 

Ä
l
b
r
e
c
h
t
s
t
r
.
 

N
r
.
 

9.
 

- 
K
r
i
s
t
a
l
l
g
l
a
s
s
w
e
r
k
e
 

A.
6 

H
i
r
s
c
h
b
e
r
g
 

/S
ch
l.
 

Wo
h-
 

n
u
n
g
:
H
i
r
s
c
h
b
e
r
g
 

/
S
c
h
l
.
“
H
e
i
d
e
 

Hü
be
l 

20
. 

S
a
l
z
b
r
u
r
g
 

Fa
be
rs
tr
. 

Nr
. 

9/
II
(z
u 

Ri
ch
ar
d 

Ob
en
- 

g
r
u
b
e
r
)
.
 

B
r
e
s
l
a
u
,
Z
i
c
h
e
n
d
o
r
f
s
t
r
.
 

5
7
 

zu
 

L
a
n
d
r
a
t
 

B
a
a
s
c
h
 

O
f
l
i
c
h
t
j
a
h
r
.
 

R
.
k
.
2
.
d
.
F
.
d
.
V
.
V
o
l
k
s
d
e
u
t
s
c
h
e
 

N
i
t
t
e
l
s
t
e
l
l
e
 

Ei
ns
kz
- 

fü
hr
un
g 

N
/
S
c
h
l
.
B
r
e
s
l
a
u
,
l
e
h
m
g
r
u
b
e
n
s
t
r
.
3
2
/
3
4
 

W
o
h
n
u
n
g
:
 

B
r
e
s
l
a
u
,
R
o
o
n
s
t
r
.
 

4
1
 

n
 

11
 

j 
1
 

10
 

nt
 

B
r
e
s
l
a
u
,
S
t
e
r
n
s
t
r
a
s
s
e
 

5
9
/
I
I
I
.
 

n
 

nt
 

B
a
d
e
n
 

b
e
i
 

W
i
e
n
,
 

W
ö
r
t
h
g
a
s
s
e
 

zu
 

E
m
m
a
 

B
u
t
z
.
 

Li
; 

#
 

n
 

w
u
r
.
 

“
l
e
n
 

z
u
m
 

S
t
a
n
d
e
s
f
o
r
s
t
a
m
t
.
 

"
 

n
 

4
 

n
 

W
i
e
n
 

1
9
,
F
r
i
e
ä
l
g
a
s
s
e
 

47
, 

zu
 

D
r
.
M
.
M
e
i
x
n
e
r
.
 

A
r
b
e
i
t
a
n
m
t
.
 

Ö
 

9
 



Left-lop Aligned 

69
. 

70
. 

7
1
5
%
 

8
0
.
 

>\N DH 
. 

Name 

Straub 

Sturm 

[3 
n 

W
a
g
n
e
r
 

W
e
n
d
e
c
k
e
r
 

N
e
s
t
 

„ 

W
i
e
l
e
m
a
n
s
 

n 

Boiczuk 

v 

D
r
u
d
i
k
 

D
r
u
d
i
k
 

n 

P
r
o
d
a
n
 

"
 

“
i
m
m
e
r
 

n
 

Vorname 

E
m
m
a
 

W
i
c
h
a
e
l
 

-
n
n
a
 

E
i
l
d
e
 

A
u
g
u
s
t
a
 

R
o
b
e
r
t
 

Z
u
r
e
l
i
e
 

L
u
d
w
i
g
 A

u
g
u
s
t
e
 

F
r
i
e
d
e
r
i
k
e
 

J
u
l
i
a
n
e
 

S
t
e
f
a
n
i
e
 

F
r
a
n
z
 

W
i
c
h
a
l
i
n
e
 

L
e
o
p
o
l
d
 

k
o
r
n
e
l
 

B
r
i
g
i
t
t
e
 

Erwin 

Vera 

geb.Dat. 

5.
 

4
.
9
4
 Z
e
 

DR
AS
HT
E 

Di
e 

IE
 

S
D
 

r
e
i
 

3
0
.
1
2
.
2
1
 

13. 6.68 

93.31 

7
9
.
5
2
8
9
 

25
. 

1.
94
 

8.10.95 8 12 

2
.
1
1
.
9
9
 

199.98 

29.. 

123 

Uns.är. 

B
u
 

B
u
 

B
u
 

B
u
 

B
u
 

Bu 

B
u
 

"1
 

19
/4
4/
57
 

AL
 

2
4
/
0
0
/
1
9
 

2
0
 

2
1
 

ı 
19/23/58 

1 
19/47/96 

1 
1
9
/
1
9
/
4
6
 

45
 

1 
1
9
/
2
0
/
1
9
 

2
0
 

2 
23
/7
5/
79
 

8
l
 

entered 

Bu
l3
 

23
/4
6/
29
 

Bu 

30 

31 

L
a
n
g
f
r
i
s
t
i
g
 

b
e
u
r
l
a
u
b
t
:
 

Bu
 

1 
1
9
/
0
0
/
7
5
 

Bu
 

1 
19
/4
1/
97
 

P
a
u
ß
y
y
 
W
O
N
S
E
-
U
B
N
G
 

E
n
t
l
a
s
s
u
n
g
s
o
r
t
:
 

l
n
 

u
 
1
 
1
0
1
0
7
0
0
0
0
0
1
0
0
 
0
0
0
1
0
0
0
0
0
0
 
—
—
 

B
r
e
s
l
a
u
 

1
6
,
Ä
m
 
B
i
r
k
e
n
w
ä
l
d
c
h
e
n
 

7, 
zu 

D
r
.
N
a
y
e
r
 

H
e
r
b
e
r
t
.
 

R
e
i
c
h
e
n
b
a
c
h
/
E
u
l
e
n
g
e
b
.
(
z
u
 
@
.
u
.
&
.
J
o
r
d
a
n
 

W
e
b
e
r
e
i
 

u
 

n
t
 

n
 

r
n
 

n
 

u
 

Be
rl
in
 

J
o
h
a
n
n
i
s
t
h
a
l
,
H
a
g
e
d
o
r
n
s
t
r
.
3
7
 

(z
.E

mi
l 

G
r
o
n
e
.
)
 

Wi
en

 
89
 

S
c
h
l
o
ß
 

S
c
h
ö
n
b
r
u
n
(
z
u
m
 

F
i
n
a
n
t
z
a
m
t
 

Hi
e-

 
tz
in
g)
. 

B
e
r
l
i
n
 

L
i
c
h
t
e
n
f
e
l
d
e
-
O
s
t
 

-
B
e
r
l
i
n
e
r
s
t
r
.
 

1
4
1
.
 

B
e
r
l
i
n
 

N
W
 

4
0
,
R
e
i
c
h
s
v
e
r
l
a
n
g
s
a
m
t
 

S
c
h
a
r
n
h
o
r
s
t
s
t
r
 

S
r
.
4
 

Wien 4 Radeckigasse 1(Minsterialrat Ing.Ales- 

c
a
n
d
e
r
 

v
.
W
i
e
l
e
m
a
n
s
.
)
 

nt
 

u
 

„
 

tt
 

B
r
e
s
l
a
u
,
W
i
l
d
e
n
b
r
u
c
h
s
t
r
.
 

15
. 

R
 

"
 

F
ü
r
s
t
e
n
b
e
r
g
/
K
e
c
k
l
e
n
b
e
r
g
;
S
i
c
h
e
r
h
e
i
t
s
p
o
l
i
z
e
i
-
 

s
c
h
u
l
e
.
 

n
 

k
i
 

n
 

n
 

"
 

'
b
 

{ 
u
 

R
.
k
.
f
.
d
.
F
.
d
.
V
.
V
o
l
k
s
d
e
u
t
s
c
h
e
 

N
i
t
t
e
l
s
t
e
l
l
e
 

B
e
r
l
i
n
,
 

T
i
e
r
g
a
r
t
e
n
s
t
r
.
 

R
.
k
.
T
.
d
.
F
.
d
.
V
.
V
o
l
k
s
d
e
u
t
s
c
h
e
 

N
i
t
t
e
l
s
t
e
l
l
e
 

B
e
r
l
i
n
,
 

T
i
e
r
g
a
r
t
e
n
s
t
r
.
 



Breslau, den 20. Oktober 1943 

An 

Reichskommissar für die 
Festigung deutschen Volkstuns 
«Stabsführung Oberschlesien - 

Kat sowi tz 0/8 

Betr.: Erfassung von aus Vomi-Legern entlassenen und beurlaubten 
Umsieädlern, 

Bezug: Hiesiges Schreiben IX/923 vom 18.9.43 
Anlagen; - 2 =. 

In der Anlage werden 2 rt /omi-Einsatzführung Niedersehle- 
sien über die in Lagerbetreu zw. aus Lagern entlassenex Um- 
siedlera überreioht. ; | 
‚Ich bitte, dureh die Abteilung Ansiedlung prüfen zu lassen, welche 
Wohnbezirke ursprünglioh für die Ansiedlung in Odberschlessen vor- 
gesehen waren, 
Ich werde am 25.10.43 Gelegenheit nehmen, persönlich noch einmal 
auf die Sache zurückzukomnen, | 

ee 5 

4=-Sturmbannführer. 7 

Righit-Biottorn Alignse 



_eft-lop Aligned 

» 

18. 9. 1943 

Me ki uberog m 
Sinse ührer der, Voni 

sin Pr Ten 

2. in Uunmenblanign, 

3." Sudetengau. 

Saehrichtlich: 

Die Stabsführer 

des RR.L.Ad.PrdıV, 
u N 

4, in Niederschlesien, 

+ in Überschlesien, 

6. im Sundetengau. 

Betr.: Beurlaubungen und Entlassungen von Umsiedlern aus den vi 
omi-Lagern. \ 

Bezug: Ohne. 

vie mir gemeldet wird, sind verschiedentlich Unsiedler-Herdstellen 
aus lagern der Vomi entlassen oder beurlaubt worden, ohne dass der 
Verbleib dieser Umsiedler festgestellt oder die Entlassung oder Be- 

En urlaubung den Einsstzführungen und Ansiedlungsabteilungen des REF 
aitgeteilt wurden. Üs tauchen daher immer wieder Umsiodler auf, die 
für die Ansiedlung in meinem Zuständigkeitsbereich bestimmt sind, 
über deren Vorhandensein den zustänäigen Ansiedlungsstellen bisher 
Jedoch nichts bekannt war. 

Um dlese Mängel schnellstens zu beheben, sind von den insetzführesn 
sofort alle Massnahmen zu ergreifen, die zur Ermittlung, der unter- 
getauchten entlassenen oder beurlaubten Umsiedler führen können. 
Bis 20.10.43 sind die so erfassten Umsiedler den jeweils zuständigen 
Stabsführern des BEF nit Angabe des Ansatzentscheides und et: 
ER Binsatzraumes zu melden. 



Kool be aba: 11) on er Dr ı dei £ NER 
a! 
\ ) 

Tr ee Te N a 
Da eine spätere Ansiedlung nicht mehr nöglich ist, werde Joh in 
Jedem Fall, wo sich Unsiedler nach dem obengenannten Zei 
zur Ansiedlung melden, die für die Entlassung oder Beurlaubung 
Verantwortlichen persönlich zur Rechenschaft ziehen. 5 ai 
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Left-lop Aligned 

eo 

> * REICHSKOMMISSAR FÜR DIE FESTIGUNG 

« 

DEUTSCHEN VOLKSTUMS 5 ä Breslau, dn 21.September 1945. 
Volksdeutsche Mittelstelle ahmirtbeieihe 92/84 5 = 

Einsatzführung Niederschlesien 

Der Höhere 4b =n. Pole Führer Stidoft 

22. SER 1948 
An den 

Höheren #-unä Polizeiführer "Südost" 

BirBersaltasusal 

Ebereschenallee 14 

nbaodlng 

Betr.:Beurlaubungen und Intlassungen von Umsiedlern aus den Vomi-Lagern. 

Bezug: "ort.Schrb.v.18.9.43 - IX/923» 

Bevor ich befehlsgemäss o.a. Schreiben erledige, bitte ich noch um Mit- 

teilung, ob hier ausschliesslich Umsiedler gemeint sind. Wenn ja, kann 

es sich wiederum nur um O-Fälle handeln, da ja in Ihrem Zuständigkeits- 

bereich lediglich Umsiedler (O-Fälle) für eine Ansiedlung in I'rage 

kommen. 

| 

Auch bitte ich um Mitteilung, ob in der geforderten Aufstellung get 

gen O-Fälle zu berücksichtigen sind, die bereits durch die Binsatzführung 

endgültig entlassen und in Arbeit gebracht, aber nicht angesiedelt wur-, 

dene 

7 
/ 

ee 

4=Obersturmführer 
und Gaueinsatzführer 

m 

“5 IR ssiomAlonad 
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J #ö —y aan SEE G Bi 

Eu Der föhere 440. Pol.«Sthrer Südoft 
DER GAULEITER UND REICHSSTATTHALTER FULNER (Schloß)! 29: JAB Sr 944. 

als Beauftragter des RFH j 

Reichskommissar für die Festigung deutschen Volkstums 12. Pal,” nn 
i nt H 
Ni RE RE REN" 

I = 8820 - Wn.- | inligem: 
(Bitte in der Antwort vorstehendes Geschäftszeichen angeben) BE er 

Betr.: Gesuch des Bohuslav Hejda, Find ächreepi ie 
Nr. 9, Bezirk Mährisch-Weisski 4 

Bezug: Ihr Schreiben vom 4.12.1943 - IX/942,- WM A 4 

An den + 
Höheren und Polizeiführer 
Südost 
Breslau 18 | 
Ebereschenallee 14. 

r Auf Grund der beigebrachten Unterlagen dürften keine Bedenken be- | 
4 stehen, die Entlassung der Valouch nach Skalitschka zu genehnigen. 

Ich bitte daher, die Volli-Einsatzführung Niederschlesien anzuweisen, | 
die Valouch alsbald nach Skalitschka in Narsch zu setzen. | 
Auf ein hierher gerichtetes Gesuch habe en dem Hejda Bescheid im 
gleichen Sinne erteilt. /} 

UT } 

HT | 

AR SP 3 
ee RE EEE und Aeuptobteilungsieiter 
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4. Dezember 1947 

Ix/ 942 

‚An 

Reichskommissar für die 
Festigung deutschen Volkstuns 
- Stabsführung Sudetengau - 
eu ınek / Ostsudetenland 

Betr.: Gesuch des Bohuslaw H e Be: Finanzwachrespizient, Skalitschka Nr. 9, bei Mähr.-Weisskirchen, Bezug: Beiliegender Vorgang. - 1 
Anlage; -— 1 - 

Beiliegendes Gesuch wird mit der Bitte um. Nachprüfung übersandt, ° Sollten gegen eine Heirat des genannten Bohuslaw Hejda auf Grund der persönlichen Verhältnisse keine Bedenken bestehen, würde die Vomi, Einsatzführ Niederschlesien, von hier aus Anweisung erhalten die Bohumila Valouch aus dem Lager zu entlassen, x Ich bitte um Bericht bis 20.12.43, > 

Button Allgnee) 

h-Sturmbännführer. E 



Left-lop Aligned 

en 

IX 5 942 

- 

An 

Reichskomrissar für die se 
deutschen Volkstums 

Volksdeutsche NMittelstelle 
Binsatzführung Niederschlesien 

Breslau 

en Tschechen-Absiedler, 

ezug: Dortiges Schreiben vom 1.12.43 - B/W - 

Nach Rücksprache mit dem Beauftragten des RP-H, RKF Sudetengau ist 

mit den in Ihrem Lager befindlichen Tschechen-Absiedlern wie 3 

zu verfahren; iu 

1.) Eine Unterbringung der im lager befindlichen Tschechen bei An- 
verwandten im Sudetengau kann nur erfolgen, wenn der neue Auf- 
nahmeort von dem Absiedlungsort mehr als 50 km entfernt ist. 

2.) Die übrigen Tschechen sind dem Landesarbeitsamt zur weiteren 
Vermittlung anzubieten. 

Dem in Anlage wieder beigefügten Gesuch der Josefa Kot 2 ly 
kann daner wegen Ziffer 1.) nicht stattgegeben werden, 

Das Gesuch von Bohusiaw Hejda, Finanzwachrespizient Skatlitsch- 
ka Nr. 9, bei Mährisch-Weisskirchen, ist zur Prüfung an RKF Sudeten- 

. »gau weitergereicht.: worden. Sollten gegen die Entlassung der Verlob- 

ten des Genannten, Frl. Bohumila Valouch, wohnhaft Olleschau Nr, 49,; 
.Krs. Mähr.-Schönberg, volkspolitisch keine Bedenken u ng er- 

halten Sie von hier entsprechende Anweisungen. 

E: ki | 5 

cd 

 M=-Sturmbannführer, 
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_ REICHSKOMMISSAR FÜR DIE FESTIGUNG 
DEUTSCHEN VOLKSTUMS Breslau, dn 1.Dezember 1943 

Volksdeutsche Mittelstelle Lehmgrubenstraße 32/34 
Einsatzführung Niederschlesien 

An den Akt.-Zeichen _........ Bil ne | 
SS-Oberabschnitt Südost Be ng=Angabe..von Aktennummer und Betreff | 
2.Hd. SS-Sturmbannführer Rüdiger, JSEAbrT re BlE 
Bro Ba Laß, Dee 55h -sührer Stiöoft 
Ebereschenallee 14 eo 1943 

EL A 
Betr .: ange Absiedler en 

Bezug: Schrb.d.Lagers 19%, FürstenstiHt Y,29s.14-43 
vorg.: Gesuche von Anverwandten. cH 
Anlg.r 2 ne 

Te BE Ba Ka re 
In der Anlage überreiche ich Ihnen 2 Ice Verwandten der Thchechn 
Absiedler, die sich in unserem Lager 195, Fürstensteti ch | 

bitte sie zu überprüfen und mir mitzuteilen, ob derartige beantragte Ent- 
x lassungen oder Beurlaubungen überhaupt möglich sind, damit ich den el 

führer entsprechend unterrichten kann. 
Weiterhin wäre ich Ihnen dankbar für die Mitteilung, was mit den 
Tschechen geschieht, ob dieselben noch längere Zeit im Lager verbleiben 
und somit in vorübergehenden Arbeitseinsatz gebracht werden müssen. 

> Kar 

E, 7; R. Im Auftrage: | 
| 

gez. Schnitzler | 

(Bastert) sS-Obersturmführer | 

SS-Scharführer und Gaueinsatzführer 

On | Wa 
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‚„“ REIGHSKOMMISSAR FÜR DIE FESTIGUNG er un 
DEUTSCHEN VOLKSTUMS ; 18. Mai 1944, 4 Breslau, den 

Volksdeutsche Mittelstelle Lohmgrubonstraße 32/34 
Einsatzführung Niederschlesien uet 

Beden Akt,-Zeichen _............. Penn & 
Bel Beantwortung Angabe von Aktennummer und Betrefi 

MR e unbedingt erforderlich. «-Oberabschnitt BEER 
Südost im Wehrkreis VIII ee; 

Breslau Te 

sbereschenallee 17 | 20. MAI 1944 a ) 

Beitts re Tagerstandsmeldungen, 

An 

In der Anlage überreiche ich Ihnen eine Slowenen und eine Lothringen Liste der Lagerbelegung vom 11.5. bis ZA: EBEHTAA, 

Bi de Im Auftrage: 
8ez.Schnitzler 

NE i-Obersturnf .u.Gaueinsatzführer ' 
” IE: 

7 

FF, N f 7: 

Wh W 

(Satori) 
: 
« 

/ / 5 

18 3 

£Z - B/0073 

2 nn 
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103 ; Bobersvein 
4 Fr mn nm nn tn innen. a en rn nn. 

\ t x. - \ \ 

Slowenen+filsässer+Buchenländer+Bosnien 
Blatt 

Unsiedlungslaser im Sinsatzgebiet Niederschlesien 15.5.1944. 
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-Fürsorge- 
Schl, 

& Zetr.t Freiplätze für Kinder, N ; 
ezugt Dort,Schreiben v. 6.4.5, 14.4.5 19.4. u. 11,5.44 Q_ 

An den 
%4-Oberaäbschnitt Warthe 
Füörsorgereferent 
Fosen. 

In den Bezugsschreiben würde im Betreff stets angegeben s"Freiplatz für 
einen 11 jährigen Jungen." Da hier z,2t,. verschiedene Verschic san- 
träge für Mädchen über 10 Jahre, verschiedentlich mit jühgeren Geschwi- 
stern, vorliegen, wird um Mitteilung gebeten, ob diese evtl, auch für 
die gemeldeten Freistellen infrage kommen, 

Der Cmf 
des Rasse-undä Siedlyngshauptamtes-4% 

saTg6- 

a en) 
4=-Standartenführer. 

t-Bottorn Allgnecl 
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4=-Oberabschnitt Warthe Posen, den 19.April 1944 
3171.12,,2020: 10/29,2%44 
Br/E. 

Betr.: Freiplatz für einen 11-jährigen Jungen. 
„Bezug: Diess.Schreiben XII Az. 26 ä 10/29.2.44 vom 14.4.1944. 

“ Anlage: Keine, 

An den 

Chef des Rasse- und Siedlungshauptamtes-J/ 
-Fürsorge- 

Perzaser, 

Postleitstelle 

Im Nachgang zu o.a. Schreiben wirä noch folgender Treiplatz gemeldetz 

Familie ViktorKrzeminski, 
Kamischewitze 30,Krs.Lask bei Pabianitz. 

Der Stabsführer der Allgemeinen) des 
wer Warthe 

Je he ; ) 

h-On ratur Tr | 
| 



Centered 

}}-Oberabschnitt Warthe Posen, . den 11.Mai' 1944 

XII Az. 26 dä 10/29.2.44 
Br/E. 

Betr.: Freiplatz für einen 11-jährigen Jungen. 

zus: Diess.Schreiben XII Az. 26 d 10/29.2.44 vom 19.4.1944. 

nlg.: Keine. 

An den 

Chef des Rasse- und Siedlunsshauptamtes-J{i 
= SERIET-.SFOHTL EB 0 Nr 

P2-2 2% 

Postleitstelle 

IKT 
} 

Im Nachgeng zu 0.2. Schreiben meldet der h=Oberabschnitt Warthe noch weitere 

Freiplätze: 
| 1.) Bezirkslanäwirt Friedrich Nahrstedt, 

Schöngrunden,Kreis Welun. U 1 N 

2,) Amtskommissar #-Ostuf.Hugo hoben, Fran Frl “bh: ma. Lt. | 

Wärzendorf,Kreis WAun ( Treiplatz für Mutter und 1 Kind ) 

Der Stabsführer des W-Oberabschnitts Warthe 

®& „ er 

num, 
* -Obersturnführ r 



# N OVerabsehnitt Wer! Ihe ee id 

. Fxir: Az. 26 & 10/29.2444° Lt fr 

BB... | | = 

Freiplatz für einen 11-5: Shri.o ‚en Jungen. 
| | Diess.Schrei.yen ZIT An, 26 d 10/09.2.44 v6, ds 1948. 
Ba 3 h er, Keine, 

| An den Y 

Chef des Rasse- und EN Iimtes-i 
-Pürsorge- 

er & s 

Postleitstelle 

Ber “er | Ei } GE r 
| Im Nachgang. ZU 08% hen meldet der ü=Oberab bocknitt 

Warihe noch weitere BE Be RR. 

Be \.) Hann Walter wo. ikee Wr N 
a | Wollhein/Zreis $ hen! 

| X 8.) 4-Mann Alexander N en, au, nr 
Mars 2 13 RE Freis ae ; Bas x 

N 7 ı x 

Bei Besetzung dieser Keislätze wird uabetan, dio Ankunft 

‚dem W-<Untersturmführer Henneberg, (nesen, Domsira), schrift 

| lich ‚bekamnbzugeßeh, damit äle IR SER voreniasat worden. 

an 

TE r H-Oberschörführer Köhler, 
u SR RT Sulmierschütz,Kreis Krötoschin ,° 

* RO: R \ “ ’ « f } 

2 ee Bea N kaskebee 3 Beton. 

Eher ED: Der Stebsrührer der ilgemeinen-tH se 

& | ERBE N-Oberabschnitts arthe 2, 
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‚Br/@s E Se ah » e 4 

ER ; VE FR PR x 

ö Betr. Frbiplate ir en ans anrigeh, Jungen. APRSUR 
; "  $ Bezug: Diess. Schreiben 'XIT, ‚42.26 d:1o vom a 3° 1944. NER 

Anlges' Beunox; re ER NR gr RER 

An den. 

Chef des Rasse- und Siedlungshauptantesh RR 
-Füärsorge-. | EN N a n.. 

: | 2 : | I FI 
Fre ek BER BE IT en yR 

a re Postleitstelle.. 2 wre: 
b . ; Bar 3 Br t « j 9 i a 

ER Be ae we a A 

Im Nachgang. zu ‚oe a. Schreiben, meldet, ‚dor > H-Oberabechnitt 

Warthe noch folgende are it N ; 
R 2 + , 

e- a) Heer 040 B. u ” Be RE \ Miftgand RR 
ix 32 ‚Lüderitz, Ironberserätn, N % a ; 

ER ar 2 H=Männ, nn Ss e ho 2er  indmi A Dar 
Pa DR Löwental, ‚Post, „nd Kreis Ireschen a , 

a x .) Hola Karl Spe Bi EL IPRRE N 
“ SER Weinberge bei. RENT PTR ER ER 

! Et . Bei Besetzung des Preiplatzes Yet die, ah 
; . ....... dem 4i-Ustuf. Henneberg,Gnesen,Domstr.3, schritt 

$ Ba y “A, a nn, ae die Re A als 
F - Fi e 7 ‚kann. A OE 

NEN " xAo)) heRottenführer. Art, Loire n. 2 
Ge weh EREL ‚Schlehen, Kreis Posen EDS NE 

en a Rs Deaiplere fun 36 Moohen,; , ' & 
Re RE ‚Hat zwei. Tungenfin el pieichen Arten 

Ba ER ee u Ma N RE DE HR | a 

a er ver Stabafien de Aieseigih ide 3 
rar e* Dr erhal . ; 

af = 
& 
’ \ 

jEBon 

Rig 





Left-lop Aligned 

Centered 

: 16. Oktober Iq fl 
Der Amtskommissar Märzendorf, den 194.ry, 

des Amtsbezirks Kreis Welun 

Reg.-Bez. Litzmannstadt t Märzendorf (Mierzyce) 
ra. IN, 

\i N 
Fernruf: Merzdorf Nr. 3 } 

Girokonto: Kreissparkasse Welun 320 N v 

N 

’ Amt Fürsorge 
Anlage: ir 

er Aulbongi 1 halt 
In erag . Postleitstelle. 

ae DE nn 

(Kameraden Schlarb) Ich danke für Zustellung des Achreibeng 

Die 5 Freiplätze gelten für einen Zeitraum von 4 Wochen, 
Ich bitte den Erholungsbedürftigen bekanntzugeben, dass sie lediglich 
Fleisch,Butter und Zuckerkarten mitbringen müssen.Oder die entsprechende 
Abmeldung für die benannten Karten. Zu empfehlen ist ‚dass sie sämtliche‘ 
Karten abmelden,da sie dann hier am Ort alles erforderliche erhalten | 
‚Können. Kohlen, Holzkarten Kkartoffelkarten brauchen nicht mitgebracht ii 
zu werden.Ich habe ja schliesslich genügend Wälder hier in der Nähe { 

S und Bort und Kartoffeln gibt es auf meiner Wirtschaft genügend. } 
““ Mitbringen sollen die Erholungsbedürftigen einen gesunden Magen nd 3 

guten Appetit,sowie recht viel Frohsinn,den wir hier gut gebrauchen : 
Können.Auch einen Rucksack oder Koffer,damit sie sich einen oder 2° 
Küchenhasen mitnehmen können zur Überbrückung für den Haushalt, wenn 
es wieder nach Haus geht, 

& 
e. 

ER ia Ostdeutscher Formular-Verlag. Posen N j 5Y 
T0142 ’ 



Left-lop Aligned 

Centered 

Bs können auch 3 Personen mit einem Ruck eingewiesen werden. 

s steht für diese meine Gäste ein sehr schön möbliertes Zimmer und 

Betten z.Vfg. Allerdings muss ich leider die Bedingung stellen, dass 

Bettbezüge und Handtücher mitgebracht werden müssen,weil ich mit dieser 

Wäsche sehr schlecht bedacht worden bin. Durch die vielen Ansledelungen 

ahdmenademie hanhanmmankamimmen sind gerade Bettwäsche und Hand- 

tücher ein sehr rarer Artikel geworden. 

Heil Hitler 

Ihr 

sSS-Obersturnführer 

Bahnstation ist Patenau Kreis Welun(Pontnow polnisch) 
Bei Ankunft bitte von der Station einen Anruf.Dortselbst steht dann 
mein Dienstwagen zur Abholung in kürzess&r Zeit z.Vfg. 

EEE 
f ER) 

tt 



Centered 

16) 6) 

<e 
DEUTSCHES REICH 

Right-Bottom Aligned 



Rasse- und Siedlungshauptant-H “TER II, den 23.10.44 
- m amt Fürsorge - s | 2: 1eibstelle 
Az. Erh. Schl/ücha, 

Nr og Betz. Freiplät 
nes Behahiror 10. u, 

uObersturmfü 
Beoseı Mi 

Kre. Welungen 

nn Obersturmführer! 
Auf Befehl des Reichsführers-; wurden sämtliche 4%“Erholungsheine . 
beschlagnahmt, so daß auch versehrte Soldaten mit ihren Familien 
schwer untergebracht werden. können, 
Es lag jetzt folgender dringender Verschickunesantrag vort 

-Unterscharführer Gottfried Frings erhielt Genesungsurlaub 
nach Lazarettaufenthalt, Seine Familie ist totalbombengsschädigt. 
Er bat nun, da für seinen Genesungsurlaub keine Unterkunft vor- 
handen ist, ihn nit seiner Frau und seinem 3-jährigen Kind in 

= ein 4 Srholungsheim einzuweisen, Ik-Uscha. Frings wurde Ihre 
Anschrift een in der Voraussetzung, daß Sie mit der Ein- 

kai weisung von 2 Erwachsenen und 1 Kind e nverstanden sind. 

BAR Aa; sugukruu. ar: a ne 





Centered > 

’ 

Rasse-und Siedlungsheuptant=SS Prag, den 9.101944 
:#imt Fürsorge» Kr Postleitstelle 

Are ı Erh, - Schl, 

Betr,s Freiplätze, 
Bezug: ‚Schreiben des $3-Sturmbannführers Osiander ve 25.9.1944 

+ 
An 
S$- Obersturmführer Wrobel 

Merzenäorf Krs, Welungen \. 
OZEU 

Obersturmführer | 

Auf äie von Ihnen zur Verfügung gestellten 3 Freiplätze werden in Kürze 

Da Sie nicht. goben haben, auf wie lange die Plätze in Anspruch ge 
nomnen werden dürfen, wird angenommen, dass sie für einen 4 wöchigen 

Aufenthalt zur Verfügung stehen. 2 

Fin Dankschreiben des Ohefs des Rasse=und Siedlungehauptantee-38 an 

Sie ist unterwegs. 

da Sie nieht Angego Hinterbliebene von SS-Angehörigen eingewiesen, 

Beil gı tier 



Der Chef des . Prag Ir gen 11.10.1944 “ " Resse- und Siedlungshauptantes-S3 Postleitstelle 

j Betr,: Freiplätze. 
| 

An 
SS-Öbersturnführer Wrobel 

Merzendert?f Ken Nelungen 
ü Wertnesau 2 en 

Be Lieber Obersturmführer Wrobell u BR 
2 i { f i er aaR a Für die von Ihnen zur Verfügung gestellten 3 Trei- Maar 

plätze danke ich Ihnen im Namen der erholungsbe= 
dürftigen Hinterbliebenen eines SS-Angehörigen, 

> Das Amt Fürsorge im Rasse- und Siedlungshauptamt=38 
wird sich betr. Belääung der Plätze in Kürze mit | 
Bint, in Verbindung setzen. N | = 



a 
eg a 1 

$ Centered . 
" ) 

Der Chef des Rasse- und es Fa koßla,Harz ig. 
Siedlungshauptamtes - % Si 2969 
en 

en - 6) Bch, 

Hull * 

Sieber Kamerad Kalkofen! 

Auf Grund einer Forschungsarbeit hatte ich dienstlich mit dem | 
> Amtskommissar des Amtsbezirks Märzendorf (Wartheland) + zu tun 

a und erhielt nun in einem Antwortschreiben von ihm v.12.9.44 
nach der dienstlichen örledigung in Abs.1l seines #riefes fol- 
gende Nitteilung: 

"Perner darf ich bitten, auch dieses Jahr vielleicht sofort 
Ns, Ny wieder 1 verwundeten I4-Kameraden oder eine üihefrau mit 

Ag 2 kindern eines i4-Kameraden zur Erholung nach meinem kleinen 
uni veaneue von 60 Morgen herzusenden. Jch habe bisher all- 

a: _ jährlich einen oder gar wie dieses dahr 3 Freiplätze zur Vfg. | 
an gestellt. Jch möchte auch dieses Jahr wieder etwas für meine 

jr Kameraden tun, da ich als N nicht mehr an | 
die Front genommen werde." 

+ Kreis Welun ; 
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RN NEN: NE A en > a ee 6 BE R n 

Der "Höhere 4 und Polizeiführer Werthe Posen, den 4.Aumust 1944 
-  Fürsorsekommando - 

XII Az. 26 [ei 10/ > 33 

BR 

Betr.: Freiplätze für Kinder, 
Bezug: Dort.Schr, ‚Fürsorge, Schl. vom 05,5,1044, 

Anlr.: Keine. N . . 

An den 

“ Chef des Rasse- und Siedlung; BSR RN “ 
= ER RB one rEn,r 

EEE 
ER 

Postleitstelle 

“ 
N x 

.n 

N BS wird gebeten,. davon Kenntnis zu nehhen, dass öie Treiplate- 
“ it 

spender lediglich Jungen Sufnehnmen wollen. ee a 
‘ To 

Für Mädchen und Jungen singen jedoch noeh folgende Meldungen sin: 

_ ° 

1.) l-Oscha. Forstreuter, 1 Junge: | na 
A Gut BONES ATINOR nen et 

N 2) N-Uscha.Mayerrode, 1 Junke u 
en Bodkau, Krs.Hermannshad, . Be ve = 

“* 1,3.) Landwirt Peter Schmalenberger, 1 Junge | 
v) Altburgund, Nakelerstr.19 

14,) Bäckermeister Hermann Schneefelät, 1 Junge % 
h ‚Altburgund, Markt a 

5.) Frau Irmgard Gerlieb, 2 Määchen (x) 
AN Königsrode, Bahnstation Kiehnshof ‚Krs. 8 - 14 Jahre, 

= Altbursund Ei 

6.) Prau Frieda Tutter, \ 
Königsrode, Bahnstation Kiehnshof, 1 Mädchen a 
Frs.Altburgund 3 v 27 - 14 RE 

a 7.) Frau Elli :Genz, 4 Mädchen" 
= Fönigsrode ‚Behnstetion Fiehnshof io Jahre ae 

8.) Frau Blisabeth Dittmer, | 7 Midchen 
E . Königsrode, Bahnstation. Kiehnshof. Er. 10 ‚Jahre Ei 

9.) Frau Irene Siewert, 
Königsrode, Behnstation Tieunshot 

os) Herr... adrcı Schneefelät, 2: 

. Königsrode,Bahnstetion Kiehnshof 

as Herr Ewald Rötz, +. 
 Zinsdort, ‚Bahnstation Tiohmshot 



ae ‚ 

Herr Paul Schneiderz. | 0.1 Junge 
Wanschheim, Bahnstation Nakel,Krs. 11 Jehre 4 
Altburgund, N. eo ee 

Herr tesa Wolle a = er Ntächen x 3 
Eichenhain, Bahnstation ‚Altburgund ... 0 Wahre” | 

Herr Oskar Kunkel, ‚2 Mädchen ( a” 
Richenhain; Bahnstation, auyburgund Se u. ar 

Herr Max Schön, 1 Määchen | 
Preußendorf,, Pehnstation. rind 6 Jahre 

er Harry Thurmanny =: ° ‚li Mädchen ER | 
Falkenderg, Ba nayatich Hakel 8 Jahre Br " 

Herr Walter ‚Poll, 3 Nödchen Car ” 
Tuisenheim, Pohnstation Ne TUyALdE & SAN ahre 

Herr Tranz Siobemik, : lidchn 
Zweidorf, Bahnstation Ronsdonf “8: RE Jahre 

Herr. Ausust Baer we I 
Netzyalde ‚Krs. Atburgund et 

a, 4 

ae ur Bun 3 HR u genannten Broiplütug, en Zul Be 
‚spruch zenommen werden, wird ‚gebeten,! den N-Biurnkann tua/110 

ee en gan, 



Left-lop Aligned 

De eh au /0bb, 

Dienststelle der Feldpostnumner 08995. 
- Verwaltung- 

0.U., den 9.10.1944, 
Betr.: No KB 476 I-Rttf.Michael Hübschmann, geb. 7.10. 1920 

' Az.KB 477 }+-Hauptscharf. Wilhelm Böhmer, geb 15.7.1916. 
Bezg.: Rundschreiben Nr. 47 vom 14.6.1944 vom-Chef des Amtes Ausland 

in Hauptfürsorge-und Versorgungs tanz, m 
Anl.: 2 Besoldungsakten. 

Sachb. :74#+Sturmmann de Bruin. 

An die 
Besoldungsstelle der Waffen-4i 

Als Anlage werden 2 Besoldungs-Akten übersandt, da aik Zahlu empfänger 
wieder ständig im Reich ansäßig sind. 

Es wird gebeten die Besoldung ab 1.10.1944 wieder aufzunehmen, 

1cAr nn 

Nachrichtlich an: 
A Amt für Angehörigen-Unterhalt im Ausland # 

-Verwaltung- 7 

+ Sturmmann. : 

5 



Left-lop Aligned 1 Ya 



Left-lop Aligned 

erreege STETTEN RT 

Wien XIII.,den 23,.J4n.1945. PN “ 

Dir Höhere 44- und Pelizeifährer „Diener“ 
R Fürsorge** yınlarıJo Ad gerhauptstr.22, 

3 ayyınaah tv EM e Abt.Vers.R Az : Allg.Schr-H, Si/Ta. d 

ZN Besr.: Kriegsbesoldung des H- 2 
Bezug: Diess.Schreiben vom 9.8.44 

rar 

fo 

en ol Bstg: 
Jar Var { 

= die 5 I ni 
esoldungsstelle der Waffen- | ein: 

; Fun. 30.JAN.1945 
DEszcEhra2u83% 

Mit den beiden o.a.Schreiben habe ich mich an die dortige Dienststelle 
gewandt und um Regelung der Besoldungsangelegenheit für den Obengenannten 
gebeten. Die Ehefrau des H. spricht heute neuerlich bei mir vor und teilt 
mit, daß sie noch immer keine Kriegsbesoldung erhalten hat. Die Konto-Nr. 
lautet: Creditanstalt-Bankverein, Zweigstelle Kärntnerring, Wien IE) 

. Kärtnerring 1, Kto.Nr. KG.2143 

Ich bitte nochmals um sofortige Bearbeitung dieser Angelegenheit und um 
sofortige Mitteilung, wann Frau H. mit der laufenden Zahlung rechnen kann, 

afer a 

(0, er ) fı F 
H-Obersturmführer ‚ [ 

r Sf) m 





Left-lop Alıgned 
nv 

we £ 

f Besoldungsstelle der Waffen-SS (13b) Dachau 3, 10. März 4 

ufstellung der vom Rasse- u. LSULURESHNT ABLE Verwaltung, Prag II zu er- 

stattenden bezw. zu verrechnenden Vorschüsse 

les Name Vorname Dienstgrad Geb.Datum. abgegeben amı Au 

a un 
nee een re 

41 Dr. Koch, Franz Ustuf. IS 20.7.44 Run. 500.— 

24 Geyselaers, Willy Rttf. ITPHALT 157.44 Nadal, 60.- 

430 Karschies, Gg-Christian Ustuf. 28.1.22 2.2.45 300.- 

1666 Berger, Philipp Uscha. 1.4.22 22.1.45 190.-— 

1997 Berger Philipp Uscha. 1.4.22 22.1.45 190.- 

2341 Berger Philipp Uscha. 1.4.22 22.1.45 190. 

2697 Berger Philipp Uscha. 1.4.22 22.1.45 500,.- 

1793 Berzinsch Ilmars Sta.Oju. 4.2.21 31.1.45 150.- 

IT Juhanson, Heino n 12.12.21 27.9.44 150.- 

1796 Lawitzki Leo S BiIRTe2 5.10.44 '150.- 

1980 d'Agostin Alfred Rttf. 6.6.19 2.11. 4 240 ..— 

2168 Lurtz Johann ei 1.9.13 14.11.44 500. -: 

2328 Tischmeneff Boris Hstuf. 14.11.95 14.11.44 1.000. 

2430 Seidl Johann Oscha. 22.8.07 23.1.45 600. 

3469 Berg Georg Uscha. "25,5.20 22.1.45 300.- 

2496 Hoffmann Franz ____.". A ee 2 
2500 De Muynck, Achiel 5.0.9. 16.9.18 14.11.44 500 .— 

2821 Kemps Hugo Be] 15.5.20 22.1.45 500.— 

2323 Hilbrink Geret Uscha. 20.3.18 450 0m: 

RM  6870.- 

römpels 

Waffen-S8 Besoldungsstelle der Waffen-88 ; 

Besoldungsstelle i.V. ; 
gez. Unterschrift 

SS-Hau ptsturmführer 

3 DR BU ER Oy Ve 
Din] AU 

S8-Angestellte 



Der Landrat 2 a 
Kreisselbsive:waltung (20) Alfeld Leine, den 30.12.1944 

Abt. Räumangslamilierunterhall 
Akt: we IV / 20H / WED: r | 

sS-Fürsorgekommando Flandern und Wallonien 
nee 

Karl-Laznovsky-Ufer 60. | RE 
AbtV.AU Aktz,.: I-F-12 vom 14.12.44 

Betr.: Familienunterhalt. 

8S5-Frw.Gabriel Dupon+t in Warzen 
SS-Frw.Du jardin in Rheden 

ab 6.9.1944 freie Unterkunft und Verpflegung, außerdem noch Barzah- 
lungen, errechnet nach den uns von der wallonischen Kreisleitung } 
eingereichten Unterlagen, gewährt wird.Ab 1.1.45 werden an die Ange- | 
hörigen des ; 

85-Frw.Gabriel Dupon t monatlich 246,--Ri: 
ges BB rW.Dunıar ad a 124,--Rül 

gezahlt.Wegen Unterbringung der Frau Dujisrdin in ein Entbindungsheinm 
habe ich die Kreisamtsleitung der N.8.V.Alfeld um weitere Veranlassung 
gebeten. 

Im Be ee 3 



Rasse-und Siedlungshauptant-j} zus II,den 2 1944 
Verwaltung Prag Laznoveky-Uler 

am; atu/Brh/Hie.s 0 V mann 
4 j rigen be rad zum "rühren: 

Milmsiiosret ab Ind yeuyituainkoitee mr Dei 
| 2 a 

An das 1’ 
4=Fürsorgekommando , 
Niederlian 
- erw - ” 

Anliegen werden folgsnde Duräschläge von Beförderungsurkunden 
 germanischer |-Frei ger zn I-Führer Übersandts 

4-Standartenoberjunker Lanbertus Baumann geb. 9. 2.23 
Ir e AndreBroug 4 219 
I ” Arnd deBruin ” 48, 4410 
r ” Josef Geraräs ”. BR 

” Gerard Holseher ”" 2 Be 
on er Jen Henri Albert K@ “MD Ti 

M Willem Jan Klaassen e «12420 

| * Albert nNijland ” “ 2 
I " Bertkuus Ophoff u 

Al " willen Pe $ ze " 26.10.19 



op Allgned 



Centered \ 

Rasse- und Siedälungshauptant- Prag II,den 20.Sept,44 
Verwaltung Prag Karl Laznovsky=-Ufer 60 

De SE —— nn nen un 

Betr, Kriegsbesoldungsanträge 
’ 

ER 

ae 07 | | 
14-Fürsorgekommando a 
Siederlande f r 
- Verw 3 AS 

. In der’Anlage werden folgende Anträge auf Kriegsbesoldung mit der Bitte um sofortige Bearbeitung übersandt; a 

Herttfa Alfred Hau pt Reg eb. 16s 1.24 % 
 spUscha, Tris de Jager Mm. 

bHeRtit. Jacob Tre Wr 

Ater der Verwaltung «7, 

= a 

R Iht-Biottorn Alignach 



Rasse- Per BLSAl Unze Dani. Prag Il,den 15.August A 
‚.. Verwaltung Prag Karl Laznoveky-Ufer 60 

AzıV /8.44 ‚/Oet/Wie “ 
Betr.: Koriegsbesolädung 

1 DESFRSERBANTLEN NER Nr.47 49 Verwal tungabefohl Ba 

® ı Vrochtn,0 (6) tha chtz .Osthaus 
ee B. R. | 

An das. : Ph i ai 

ER RER N RT ya 2 7 7 
wiedäd e zlande 

Die hiesige Verwaltung übersendet RR Anlage nachptehende Anträge. 
Ph FR Kriegsbesoldungs 

HeRrttf, Willy de Groot geb, 2a 2 1925 
et te : Take Veenstra " Te 1 ; 4 

Uscha, Nico Hoogenäoorn " 7. 5« 1 
pie Anträge sind von dort. sofort zu. Ch Sch ER 
Anfoage. handelt, kommt - in . Fall Freiwilli 

FREO. 



® 
Rasse- und Siedlungshauptant-h Prag II,den 25, August 1944 

Verwaltung Prag Karl Laznovsiy-Ufer 60 
——— Mas up wor mm wm m DER u man tan in m 

v 322/844. /Brö/lie. 
Sekr.: Kriegsbesoldung | 
Segun En WRONG Nr.47 u49, Verwaltungsbefehl Nr.1 u.3 
af 

| ein H-oscha.Brändle 

IPrizsongekonmande 
» i 

Lie Lo 

Die hiesige Verwaltung übersendet als Anlage nachstehende Anträge 

auf Kriegsbesoldungs 
sche. Christiaan Roeloet Baars geb. 5.5.23 

vnHaarleı 5+10411.15 



v3 ya 

J u und Siedlungshauptamt-H ah, II, den 13.Septenber 194 

> Verwaltung Prag Kar. eg: ker Ö » 

BED Fernrufs 47 654-57 
/ 

BR ne ehegsbesoläung für Vernisste sonie laufende ” ‚Betr, x jens--und Kriegsbesoldung für Vermisste sowie 1a Lo) | 

Ton Uiwanöumaen LBSR(TeSEShRß, I U Bee org. 

e ef i 3 ü 

reg Bet = 24 Vorgänge - \ EOUERE UREERN WRU EER 
- 

An das 6: \ 

ae Niederlande 

-Verwaltung- x 5 \ ’ KR 

um -aseem ...........m—umm 
rege TE Ta 2 

‚ In der Anlage werden 24 von der Besold sstelle der Waffen- 
Dachau hier eingegangene Vorgänge wegen Friedens- und Kriegsbe- 

‚soldung für Vermisste und laufende Zuwendungen für Versehr 

zuständigkeitshalber nach dort übersandt. _ 

Hierzu bemerke ich noch folgendes. Aus den Unterlagen ist je- 

weils zu ersehen, bis wann die Krie sbesoldung bezw, die lau- 

fenden Zuwen en gezahlt wurden. Wie bereits schrif tlich 

‚ nach dort mitgeteilt, fallen aus Gründen der Vereinfachung die 

F Zahlungen für WHw, Pflichtsparen und Lebensborn fort. -Aus- 

"0. . diesem Grunde sind die in den Gebührnisbescheinigungen der 

- Besoldungsstelle der Waffen-h auf der Rückseite ee 

Endbeträge zuzüglich evtl. in der Beschei nigung in Abzug ge- 

-. brachten Beträge für WEW, Pflichtsparen und Le jensborn als { 

. Nettobeträge dort weiterzuzalen. ° la 

i \ ; K BR 

:# 2 SER 
ar ah 

Rigt 



® fe! 



sts 
ee 

Center. ed 

Aufstellung 

Holland, 

Theodor 
Jakobus 

=. 322 

22 23322323233 

20, 4, 1923 

«1923 

gez 

„3 22232 332 23233 

ehlt »is ; 

2333 3232% 

0.9.44 
30.9.4 

«6 
39. 

% 

30. 
noch nicht auf enommen 

R 



Centered 

Rasse- und Stodiungshauptant- Frag II,den ler 4 

scha.Peter a eu = s 
ew eh 

Verweslwuns Prag 1 Laznovsky-U fer 60 

er \ | 
Azs V 322./9.44, /Wie, ö a 3 ‚ 
Betr.t Kriegsbesoldungsanträge 

€ Anl; ei Zu \ / 74 
j Er Dame z 1 / | / 
\ Tu 

. 

! 1, RR 
j Niederiande ; . en 
& - Vemslun- Ä | 

! In der Anlage werden folgende Anträge auf Ki ogsbesoldung mit der ; 
| . Bitte um weitere Bearbeitung übersandts wo 

.  pRti2, Diet den Bol E 
f „ : e 



Rasse- und Siedlungshauptant-4} re II, den 31. Juli 1944 
Verwal bi Laznovsky-Ufer 60 

Azı V 322/744, RER 
2.1 Kriegsbesoldung | 
Sen Nr.47, 49, Verwaltungsbefehl 1 | 

? Beben SeTEen ne 

p ” 

Anden | 
' Fürsorgeoffizier der Waffen-H 
Niederlande 

-In der Anlage werden folgende Anträge uf Kriegsbesoldung übersandt; 

1. Rottenf. Johan van Lienden geb. 2911.1923 
2» Uscha., Hanstydeman, geb. 12. 6.1924 
3.) 4-Ostuf. Simon Jakobus Bruggeman gebi RAY 

Die Anträge sind umgehend zu bearbeiten, Zuständig ist ee 
besoldung gemäss erst herren Verwaltungsbef&hl Nr. 1 Seite 3. 
Konten Reich ange ae die Beträge mit Buchausgleieh un- “ 

noci Bars age Jige Feng, Nesstetle Ba eigen ä 
fündig ist, Zalls eine offizielle Umsiedlung ins Reich erfo 3 

ei en Übersiediung der Familien ins Reich (be 
ß 

re P 

x : ei” ‘ 





Leit-I 

Desoläungsstelle der Vaffen 

TB.Feu/Hst. 

der an den Fürsorge Führer Tieda 

KB.-Neuanträge. 

ıfä. Name 

Kr. 

4.  Agtarberg 

2. .Baak 

3. Paldus 

4,  Balvers 

5, Becker 

6. Behrenäds 

7.  Bommel van 

8,  Boogerd 

9 Bree de 

20. Brink van den 

11.  Driessen 

12, Prouwer 

13. Shrbecker 

14,  BEveraers 

15, Ewers 

16, feyselaers 

17. Giezen 

18, ° Geoot de 

19% Hakstege 

20. Halderen van 

21. Hark ter 

22. Bart 

23. Have ten 

24,  Henärikze 

25.  Heyst ven 

26, Hirte 

27. _ Houten van 

28. Hovius 

29, (Janssen 

31., Kervezeeo 

ug 

Vorname 

—mn 

Rurghardus 

Ben 

. Frans 

Yıilhelm 

Wilhsim 

Jon 

Fritz 

Lsandert 

vıiılam 

Gert 

hao 

Jaschus 

Johann 

Ohri.stien 

Augo 

willy 

Johann 

Simon 

Gerrit. 

karinus 

Silatso 

Gornelis 

Kernannus 

Gerharä 

Rossini 

Gustav _ 

Pieter 

Ronert 

Lanbertus 

Jan 

Hendrik 
Bastian 

Dachau, dm 

Seburts= 
Datum, 

25.11.12 
1301.21 
1.10.05 

6.10.23 
24. 3.07 
22.11.21 

8.12.23 

1. 7.09 . 

9.12.11 

15. 6,22 

11.10.21 

18. 5.18 

18. 9.80 

al. 4.24 

22. 2.15 

17» Te@ 

1710 923 
21.12.20 

23. 8.21 

13.11.14 

23, 1.20 

22.11.01 

15. 2.19 
28. 2.23 
21. 9.14 

10.12.24 
18. 3.22 

21.71.12 

5.18 
20.11.22 | 

Res.!ir. 

u m ne en en nm em 

‚5uul 
Suetür Angehörigonunterhalt 

im Aus 
er 

95187 
148 
140 

137 
144 

143 
138 

140 
144 
140 
144 

136 
139 
136 

143 
132 
117 
139 

144 

143 
141 
139 
143 

136 
137 
120 

135 
141 

142 
141 | 

170 
357 
455 
802 
977 
261 
531 
479 
859 
o11 
189 

497 
023 

711 
767 
230 
523 
920 

054 
964 
423 
746 
255 
368 
3190 
797 
380 
051 

eo, 

tanzt 

Denerkungen 

ee SU ee nz 

Vorschuß RM 60.- 

ıfd.Zuw.ab 1. 9 
4b. # 



ge 

> ” u. er 

B 124. Name Vornane geburts- Bes.Nr. Bemerkungen 

nn Nr, Datum 

33. ziein Overmeen HB. 6.10.14 144 633 

34, Knsgtering Jan 29.12.15 133 880 

35. Xok Eltjo 13. 1.24 141 396 

36, Kok de Wilhelm 2.12.20 133 614 

77, Tooimen Ohristoffel 8. 2.24 145 583 

36, Koopmans Reitze 25. 2.97 126 422 

39. ruiters Yans 24.11.22 135 5% 

40% Lamnbour Zonrad 30. 9.23 140 669 

41. Meertens Korn 1. 8.24 145 892 

42. Sporck Kasper 10. 8.22 145 967 

43. Melters Theodor 12. 6.22 141 873 

Ad, Bölder Franz 25. 1.15 135 423 

45. Biel vÄn Theodorus 2. 5.22 146 554 
46, Yieuwsahuizen ?ater ‚29.10.22 138 563 

4Te odäing Lucas 30. 5.20 142 685 

48.  00rt von Nartinus 11.12.14 141 602 
49. Overweg Cornelius 20. 1.22 136 397 

5 Pakker Jan 24.11.21 142 393 

51. Panonitz Jobenr 30. 5.24 130 827 

52.  Pattiet Auke =; 9.10.20 143 842 
53. Pennings Johen 12.12.20 138 704 

54, rertien Arand 20. 2.25 145 635 

55. . Piattool Johannes 26. 2.310 140 730 gefallen |! 

56. Pol vun de Gerard 30% 897 141293 
57% Posteme NMartinus 7» 5.22 143 850 

En 58. Puts Bervaräd Tat1l.22 143 851 

59. Quartel Anthoris 10.11.19 . 134 928 

6. Band von der Ovwnelis 12. 6.22 140 740 ° 2. 

61, Reiniger Jan 27. 6.23 141 612 1ıra.Zuw.ab 1.12.43 

62. Renshof Johenn 1. 5.20 139 184 

63.  Roest von der dan 17. 8.21 138 711 
64. Rooy von wiltelmus 19. 8,24 142 191 

65, Sienenana Andries 26. 1.15 146 235 A 

66. Schäffer, wii 2.10.23 143 469 1ra.zuw.ab 1.9.44 

67. Scherl raul 25. 6.01 14595 e 
68. Scholten "Arnoldäus 25. 2.12 146 223 

69.  Schreven Pater 4. 4.22 136.740. 

70. Thyssen Gornelis 23. U 1208 
 Tienan Theo 1 323 144 410 



En 

Tocrn ven 

Triet van 

Vedder 

Vverlack 

"vxeijer de 

Verhoef 

Veldhuizen 

Vriese . 

vuist 

Waslkens, 

Wolniewien 

Bos 

Braan 

\ 

? 

Cornelis 

Harry 

Gerrit 

Franz 

Leendert 

Gerrit 
Parend 

Jan 

Hendrik 

. Harm 

wilhelm 

willen 

Johannes 

0 8 ı 
21. 65,19 

5.12.21 
11. 7.23 

16. 7.20 
3. 7.00 

23, 2.21 
19.12.21 

143 530 
145 120 

142 730 

138 194 
138 512 

119 469 
146 262 
89 028 

141 467 
126 814 

146759 

146765 

’ r, 
1ra.Zuw.ab 1.3.44 I 

Y% 
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jAmt für Angehörigenunterhalt 
Dachau ‚den! ms Aruli: 1944 

ne ce 

2 6 JULI 1944 

Besoläungsstelle der Waffen 

BB.Neu/H.Br. 

Aufstellun 

der an den Fürsorge W-Führer Norwe 8 en abzugebenden XKB.“Nouanträge. 

= a 
Nr. Nane Vorname Datum Bes.Nr, Demerkungen a nen in ERARBEITEN SEE RT RE ern 
1 Abloren Rune 14» 7417 143332 

‚2 Anderson Karl Arvid 17.10.03 139749 
3 Balstad Johsnn Foter 25, 9,24 141524 
4 Bakke Olaf 1341020 143971 

5 Christiansen 044 Berle 20. 4,71 135700 
6 Eek Zrling 24, 8423 139788 

7 Lriksson John Krik 17- 7.16 117099 
8 Guläberg Arrid 30. 6.10 146082 
I Tiger-Wiik Asbjürn 21. 6.20 1$6469 
10° Nielsen Helge 2s 3422 136286 
11° Norquist Sven u 19411413 . 147061 
?  Fehrsson Karl Brich 10. 120 117137 

15  BRönningen Olai 14. 8,21 141441 

14  Seem Tor - 1612,19 140038 
15 Seljeliä aa 23, 221 137548 
16 Wang Fritz 3a 320 140472 
17 Wik Zrling 15. 8.05 141663 

? 18 Wiktorin Robert 46. 1.21 146977 



Leit-Iop. 
Pl 

£ 

Allgned 

et JAmt für ) 

Besoläungsstelle der Wwaffen-H 
KB.Neu/H.Pr. 

Aufste)llun 

der an die Fürsorge-H-Führer Ostland abzugebenden KB.-Neuanträge. 
ME BER SR A DE I ED U CD 5 Da an nn rm DR FA DM Dr A I ER DR 

e 
Nr Name Vormanme ge Bet x Bes.Nr. Bemerkungen 

E: Antpussat Gustav 27.12.15 137204 
2 Aus Arthur 20. 4.24 143544 
3  Banikoff Boris 2. 8.14 145929 
“ Batke Karl 28.11.19 142774 

| 5 Beier Georg 8.11.13 125687 
X 8S Beutel‘ Franz 7. 1.06 140847 
\ 4 Bieber Erich 19. 6.23 139760 
J) 8  Biebert Karl 31.12.18 131609 

9 Bormanı Franz 24. 4.20 143990 
| lo Dawidowitsch Narian 5.11.18 124138 
ı 1 DPitschun  iduard 9. 1.04 145172 

12 Domark Alex 11. 1.22 145174 
j 13 Dotschkis August 26.11.21 140559 
1 14 Döring Kmil 29. 3.197 132762 

15 . Rtzold Wilheln 10. 8:99 141518 
16 Folk Oswald 14, 9.22 136483 
17 . Promm Kalter 14. 4.22 130487 

m 18  Pröklich Oskar 22. 2.12 135879 
19 Gebren Harald 2. 7.12 _ 131708 
20 Gistke ® Albert 15. %21 134368 
21 Geahl Karl 21. 8.18 144044 
22 Geüning Egon 2. 6.22 137361 
23 Günther Theodor 30. 6.20 128393 
24 Hasenbein Frieärich ‚ 304.Ysdl 133846 
25 Hennig Otto 14. 3.23 132494 
26 Heppner Zi] 23.11.06 144074 
27 Hermann Andreas 29.12.09 138465 
28 Hubert Gustav 5, 4,12 138542 
29  Huft Nduard 8.12.05 146701 
30 Jodlauk Albert Oswald 16. 2.23 137987 
31  Jodukat Artur 14. 9.24 139550 e 
32 Kaptain Hermann 12. 9.16 134040 ‘| 

>33 Koch Gustav 4, 4.99 . 147045 
ı 34 Kotlitski Sduard 9 a en 

ee * ’ ii 
Righit-Bottorn Agnes 



ee Name Vornane ee Bes.Nr. \ 

35 Kubat Adolf 9. 9.20 157797 

36. Kubert Harry 25. 9.08 auzuıa 
37 Kunas Eduard 12. 9.00 Rn. 
38 Kunz Kasinir 5 Bul2 130640 

33 Kühn August 1. 4.18 141209 

40 Lackner Ewald Franz 15.12.19 140952 

41 Leidig beo Arnhold’ 4. 8.20 138437 
42 Naier "ladislaus 8.10.16 141589 
43 Sartinat Albert 1.10.09 137303 

Nikelatt Johann 2: 6,17 139663 

“Mikelat Peter er. 6.22 145010 
. Mi licun Richard 7.12.19 142539 

47 Yiilsuer Adolf 21. 4,19 136078 
48 Nuttersbach Bruno 31. 1.22 134305 
49 Niehoff Johanı 26.10.23 136830 
50° Noll Albert 4. 6.19 145630 

‚51.  Paulauskis _Teonhard 25.10.20 141603 
52 Plessmann Werner 7a Bu 146566 

53 Puchter Oskar 6: 4.14 136713 
54 Ramonat Alexander 21.3. 21 144686 
55 Reinhard . Gustav _ 28. 413 153251 
56" Richter Adolf 5. 4.18 142939 
57 Rotast Peter 9 8,19 142945 

58 Saurien Max 25. 8.96 144701 
59 Seeberg Manfred 2. 5.21 113685 
60 Simat Eduard Rs 6.22 123555 
61 Smielowsky “iethold 28.12.20 136135 

62 Suchinski Friedrich 11. 9.14 1287950 
63 Bchlukat Friedrich 28. 8.18 144709 

64 Schmidt Oswald De RE IMLT 
65 Schmidt #ilheln 28.11.08 38595 

66 Schönrank Eduard 8, 1.22 138155 
67 Schrader Adolf 1. 3.25 142955 
68 Stanat Zduard 1. 2,23 138848 
69 Aduard 22.12.11 142442 
70 Johann 4.11.22 142446. 

7. Johann be 916 135493 - 
72 Yoge kugust 28.11.08 134537 
73 Wanagat Oskar 13. 5.20 1311790 
74 Wegner Smil 5.11.19 136771 

Bemerkungen 



degner 

verling 

wihksne 

Wisotzky 

Vornane 

7. 5.20 142221 

Johann Heinrich 25. 4.86 129889 
2.10.19 142466 

ud 

#4. interfurmfllhr 
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we 
Der Chef 

des Rasse- und Siedlungshawptantes-i | 

-Der Stabsführer- Berlin SW 68, den 27.9.44 
Hedemannstr. 24 ie 

Schw: /vW 

Wan Unif. Anh hg 

Jay 

4-Standartenführer Uhlig 
Amt für Ängehörigenunterhalt im Ausland 

PAarsan se 

Karl Laznovsky-Ufer 60 | j N un Audi, 

Betr.: 14.Waffen-Grenadierdivision-H4 (gal.Nr.1),,; can 

Bezug: Ferngespräch Schwalm/Uhlig vom 25. 44, 6 N 
anls 2 —-1- % N MN (a h 

| auaoal ne 
Lieber Kamerad Unlig ! v ve ee 

eo „Aal Tal aa yn Kanthkn, 
In der Anlage gebe ich Ihnen die Abschrift iner Meldung 

SD-Leitabschnitts in Prag zur Kenntnis. 

Es ist bedauerlich, daß sämtliche Behörden auch heute noch der- 

art unbeweglich sind, daß sie nicht ohne weiteres auch auf diese 

Angehörigen von %-Freiwilligen, die ganz klaren Erlasse des 

Reichsinnenministeriums zur Anwendung bringen. In dem vom Rus- 

Hauptamt vom Innenministerium hervorgerufenen Erlaß des Staats- 

sekretärs Stuckart ist kKlipp und klar gewagt, daß 

sämtliche Angehörigen von zur Waffen-4 Einberufenen - auch aus 

dem Auslande - Familienunterhalt zu beanspruchen haben. 2 

Ich bitte Sie, für die Befolgung dieser eindeutigen Verfügung 

des Reichsinnenministeriums u.U. durch einen besonderen Hinweis 

durch das Deutsche Staatsministerium auch für den Bereich des 

kulubid die Se re Veranlassung zu geben, 

nn Heil mBitderi. 0 
Ihr ne, 

hin, ER 
En turmbannführer 



re: 

mann, '#-Ustuf. Zinecker noch persönlich übermittelt. 

Aktenvernmerk! 

Betr,: Besprechung beim SD-Leitabschnitt Prag mit }MOstubaf, 
Dr. Maurer und }4Stubaf. Lemmel am 5.10. 19.4r. 

Bezug: Schreiben des R.u.8sHauptautes vom 27.9.1944 betreffend 
14.Waffen Gren.Div.-4 (Gal.Nr.1). 

Auf Grund einer Mitteilung des SD-Leitabschnittes Prag an das 
R.u.8. Hauptamt-44 in Berlin, erhielt ich vom Ohef des Antes 
Angehörigenunterhalt, '4-Standartenführer Uhlig, den Auftrag, 
‚zmittlungen über die in diesem Schreiben bekanntgewordenen 
Mängel anzustellen, Ich habe mit IMOstubaf, Maurer, dem Leiter 
der Auslandspolizei im Protektorat, und I-Stubaf. Lemmel, als 
den zuständigen Sachbearbeiter, eine Unverredung gehabt, in der 
Folgendes klargestellt wurde: 

In Prag befindet sich eine größere ukrainische EImigsrantengruppe, 
welche sich aus der @eit nach dem Weltkrieg in Prag niederge- 
lassen hatte. Diese Emigrantenkreise sehen naturgemäß in der 
14. WaffenGren.Div.-"h (Gal.Nr.1) ihren Kristallisationspunkt 
und verfolgen die Vorgänge innerhalb der Division und die Vor- 
gänge im Einsatz mit größtem Interesse. Bei den Beschwerden, 
welche in diesem Schreiben zum Ausdruck gekommen sind, handelt 
es sich nicht um versorgungsmäßige Ansprüche im Sinne des WEVG, 
sondern ist die Ursache in folgendem Grund zu suchen; 

Obwohl es streng verboten ist. daß Flüchtlinge oder Evakuierte, 
aus dem Osten in das Protektorat aufgenommen werden, ist es 
doch einzelnen gelungen, in das Protektorat einzureisen. Diese 
Flüchtlinge haben naturgemäß sofort Fühlung mit der in Prag 
lebenden Emigrantenorganisation aufgenommen. Auf Grund dieses 
Verbotes mußten diese Flüchtlinge wieder aus dem Protektorat 
abgeschoben werden und es» ersaben sich bei der Durchführung 
dieser Maßnahmen verschiedene Schwierigkeiten und Unzuträglich- 
keiten dadurch, daß die Früchtlinge nicht sofort an die entsprecher 
de Stelle im Reich weitergeleitet wurden. Außerdem wurden ein- 
zelne Freiwillige, welche sich zum Arbeitseinsatz gemelilet 
aabten, nicht in ein normales Arbeitsverhältnis übernommen, 
sondern wurden zu OÖstarbeitern in Lagern überführt, Dies war 
der “rund von sehr vielen WMißhelligkeiten., 

Die 14,.Waffen Gren.Div.-54 (Gal.Nr.1) hatte bei ihrem Einsatz 
sehr schwere Verluste, Diese Tatsache konnte deshalb nicht ver- | 
»orgen bleiben, da etwa 180 ukrainische Junker in der Nähe von 
Prag auf einer Schule waren und ebenfalls Verbindung mit der 
Prager Emigration aufgenommen hatten. Alle diese Sachen wurden 
daher in diesen Kreisen sehr lebhaft debattiert. Der Anteil von 
Freiwilligen dieser ukrainischen Emigration ist sehr gering.. 
Überwachungsberichte werden vom SD in Prag laufend an die zu- u 
ständigmsStellen gerichtet, 44Stubaf, Lemmel macht besonders i 
darauf aufnerksam, in dieser Angelegenheit nicht zur 14.Waffen 
Gren.Divs-" (Gal.,Nr.1) zu fahren, da die Freiwilligen selbst 
mit dieser Angelegenheit nichts zu tun haben und nur Unruhe Kr 
bei der Truppe entstehen würde. Die Berichte selbst, erklärte 
mir 44-Stubaf. Lemmel, sind von Juni/Juli und durch andere Tat- 
sachen längst wieder überholt, I BE 
Er hat mir aber versichert, daß in Zukunft, wenn Angelegenheiten zur Debatte stehen, welche das Ant Angehörigenunterhalt betreffen, 
sofort entsprechend nach hier berichtet wird. Die in dem Schreiben 
angegebenen konkreten Fälle erhalte ich vom zuständigen Vertrauens- 



Left-lop Aligned 

DER REICHSFUHRER -# snalnsbeiil ehr 
CHEF DES 44-HAUPTAMTES Hohenzollerndamm 31 

Postschließfach 58 

; jetzt: 
ca Be 43 Berlin-Grunewald, den 10.11. 1943 
Bitte in der Antwort vorstehendes Geschäftszeichen und Datum anzugeben. D ougl asstr “ 7/1 1 N 

Betrifft; Freigabe der Reichsmodellflugschule Bunzlau/Schles. 

Ian \ An \ SS = 
IN 

H-Obergruppenführer Hildebrandt 

NN 7 Rasse- und Siedlungshauptamt 
U\ \\ N N 

\ Vz 
BN 

— 

Berlin SW _68 

Lieber Richard ı 

Hedemannstr. 23/24 

_— 

Ich bedauere sehr, daß ich infolge meiner Besprechung a“ Dr. 

Tammers in der Feld-Kommandostelle nicht an meiner eigenen 

Veranstaltung habe teilnehmen können. Noch mehr aber bedauere 

ich es, daß Du aus dienstlichen Gründen morgen Abend nicht hier 

” im Hauptamt sein kannst. 

Bei meinem Vortrag beim Reichsführer-4 sprach mich dieser auch 

auf die vom Hauptfürsorge- und versorgungsamt beschlagnahmte 

Reichsmodellflugschule Bunzlau / Schlesien, in der eine Schule 

für Schwerversehrte untergebracht werden sollte, an. 

Der Reichsführer-4 hat sowohl dem Reichsminister Speer. 

‚als auch dem Generalinspekteur der Luftwaffe gegenüber seine 

Bereitwilligkeit erklärt, die Schule für die vorgesehenen Rü- 

stungszwecke abzugeben. 

Ich wäre Dir dankbar, wenn Du das Weitere von Dir aus veranlassen 

würdest. 
z Heil Hitler ! 

Dein 



r 
en 

Der Reichsführer-; Feld-Kommandostelle, den 73 Nov. 1943 

39/1081 83 | ne 
Ber Antwortichreiben 

ersönlich! | | | 

3 

AR 

bitte Cob.-Tir. angeben. 

> Ya den i 

“ Chef des Rasse- und Siedlungshauptamtes-;) E- 

„-Obergruppanführer Hildebrandt 

Bene Mr: 

_ 

Reichsminister Speer und Generalfeldmarschall 

Milch sind an mich wegen der Freigabe der Reichsmodell- 

flugschule des NSEK in Bunzlau herangetreten. Ich kann 

mich den vorgebrachten wichtigen Gründen nicht ver- 
u N . 

. schliessen und ordne daher die Abgabe an. 

Im übrigen weise ich darauf hin, daß ‚j-Ober- 5 u 

= gruppenführer Berger für die Einrichtung von a 

F Schulen schwervezsehrter ;j-Angehöriger gemäß meinem 

e rt bereits vor längerer Zeit gegebenen Befehl zuständig 

RA ist. Ich bitte Sie, den Ehrenstandpunkt eines alten 
TE, A BE STE BD 

a: Soldaten, gehorsam den Befehlen eines Vorgesetzten 

zu sein, auch Fü: für ‚„„-Brigadeführer Haertel in Ihrem 
nen anna een nam Lane TE TED nn NT ERDE TIEREN HER we Mae 

Hauptamt als Zuständiger Hauptamtschef durchzusetzen. 

EEE ERENTO TE BE Zu EEE ELLE ALT RE NEADRE 





ftt-Top Aligned 



sonders interauninst, auch von ihm soll ich Sega 

frieäriäh Frans Vol? Prag 11, den 15.Junt 1944 
veky-Ufer I=Obersturmführer Lazno 

in den 
turmbannführer Hans wo oiff?z 

-Standortverwai Tr.tib.Pl. "Kurmark" 
Jamlitz Krs. ben N.L. 

Lieber Onkel Hans! 

Durch eine Mitteilung der 4-Standortverwal Tr.Üb.Pl."Kurmark" 
erfahre ich, daß Du scheinbar dort bist. 
ee Sea rk Aa WEDER SER Zug che Grüsse und hoffen, daß es 
Dir gut geht. ans Yoase alıkee vun ME wies 

‚wir schon beide, Du wärst verschollen. Anliegenäd sende ich Dir die 
ben haben meinen z be» Briefe aus Hannover zurück, diesel 

bestelien, 

.. Dein 

RR) 

; : 2 | Er ea ; ighit-Bouttorn Allgnac) 
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WAFFEN-44 £ 

STURMGESCHÜTZ - SCHULE Bukowan, den 71.53.44 
b. Beneschau über Prag 

#4 -Tr, Üb, Pl, „Böhmen“ Kommandeur 

R/No 

An den 

ältesten Justizführer des 
SS-und Polizeigerichts VIII, 
8SS-Hstuf, Dr, Ulrich, 

Pre Ba 

Nürnberger Str. 27 

Lieber Kamerad Ulrich ! 

N Am Freitag, dem 10.3.44 findet auf der Kanpfbahn IV der S$-Stum- 

geschützschule Beneschau ein Gefechtsschiessen mit Sturmgeschüsbzen 

unter Witwirkung von Panzergrenadieren, Pionieren, Artillerie und 

Schlachtfliegern als Abschlussbesichtigung des 1. Zugsführer- und 

2. Geschützführerlehrgangs statt. 

Das Kommando der SS-Sturmgeschützschule bittet Sie, an diesem Ge- 

fechtsschiessen teilzunehnen. 
Centered 

Treffpunkt: 10.3.44 10.30 Uhr in Watzlawitz - 4 km nordwestlich 

Beneschau — Schulgebäude Lehrgruppe III, 

Beginn der Übung: 11.00 Uhr. Ende voraussichtlich 13.00 Uhr. 

Um 13.30 Uhr findet ein gemeinsames Mittagessen der Gäste im ötand- 

un ortführerheim der Kommandantur des SS-Truppenübungsplatzes "Böhmen" 

in Beneschau statt. 

bs wird bis spätestens 8.3.44 um Benachrichtigung gebeten, ob Sie 

an diesem Gefechtsschiessen teilnehmen wollen. 

Lt 
Prize. Marfind, Inter IL Gehen Heil Hitler ! 
Ant, AS AA ffir a 
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> > 

Abschrift 

Ausgzü g 6 

aus dem Gästebuch der FVAll-Ausland 
Nebenstelle Ruhpolding, 2 

Reisegruppe Flandern: 

Mit herzlichem Dank für die schönen 6 Wochen, die ich hier in 
Sr ee der H-Führung verbracht habe, Es wird eine Erinnerung bleiben für mein ganzes Leben. 

Heil Hitler! 
H-Mann Peter Cox. 

Ruhpolding ist ein herrlicher Ort, es gefiel uns ausgezeichnet, Wir haben alle Berge bestiegen, grosse und kleine, N in einem Wort gesagt: es war wunderschön | 
Mit herzlichem Dank 
Julia Bombeek. i 

Der schöne Aufenthalt in Ruhpolding wird uns ewig in REN bleiben. Sehr vielen Dank an die Führung. 
N Heil Hitler |! 

FR VENESADN Waltman 
N L. 3. ips * 

Die 3 Wochen Urlaub in Ruhpolding werden ewig in unserer Erinnerung: bleiben, Wir können der Führung vom Fürsorge-Amt nicht genug 
danken. katze) Heil Hitler | 

.« Crusener 2 He. Crusener, A 

Herzlichsten Dank für den herrlichen Aufenthalt in Ruhpolding. 
Hier haben wir den wahren nationalsozialistischen Geist Deutschlands kennengelernt, 

Heil Hitler | 
Elsa Kempenaers-Cools. 

Dank der nationalsomialistischen Verbundenheit war es möglich, 3 herrliche Wochen in dem schönen Ruhpolding zu verweilen, Dort 
habe ich die wirkliche germanische Gastfreiheit und Verbundenheit Er kennengelernt, Ich danke der 4-Führung für diese unvergesslichen | 
Tage. Beil Hitler I 

Anna Joelens, 

In guter BL ueruag en unseren schönen Aufenthalt und die herrliche Gastfreiheit hier Ruhpolding sagen wir unseren innigen Dank. 
Auch unseren allerbesten Dank an die unvergessliche Schwester Hanna. 

N, Gerarda Bogie, Poperinge. 

Schon wieder ist die schöne Zeit vorbei. Wir fahren wieder heim mit einem starken Willen, uns da unten in Flandern durch alles 
hindurchzijschlagen, bis wir siegen. : 
Im treuen Gedenken und mit herzlichem Dank an die H-Fürsorge 
Ruhpolding, Herrn H,rms und Schwester Hanna. 

Heil Hitler | 
Frau Nobels, “ 
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Vearr nie rar, 

Am 17.5. und 18.53.44 war ich von Wesserling kommend in 

München, um inzwischen notwendig 

durc 

gewordene Rücksprachen 

hzuführen, Durch Fliegerangriffe in Friedrichshafen 

und Ulm konnte ich mich telefonisch nicht anmelden und 

traf durch Zugeinschränkung erst am 17.3 

1.) SA-Brigadeführer 

2.) Am 17.3.44 abends wurden noch mit 4-Stubarf. 

3a) 

b) 

+44 abends ein. 

Werner - Oberste SA-Führung - 
traf ich nicht an. 

“ealen 
= Hr-0A. "Süd" -— alle schwebenden Fragen besprochen. 

a) Die Angelegenheit Witwe Gaul1l - s.besonderer 

Vorgang - geht in Ordnung. Die Witwe wurde entspre- 

chend dem Vorschlage des Rus. -Hauptamtes-4} dahingehend 

beeinflusst, das rückständigen Zinsen 

von 147,-—- RM an die Deutsche Siedlungsbank überwie- | 

sen hat. Damit sind die Voraussetzungen gegeben, dass 

eine Zinssenkung und Tilgungsstreckung beantragt wer- 

den kann, 54-Stubaf. Meier wird darüber noch eingehen- 

den Bericht nach hier geben, ls wäre dann zu überle- 

gen, ob der Witwe durch eine kleine finanzielle Hilfe 

aus Spenden Tür Kinderreiche, über die der Chef des 

RuS.-Hauptamtes-h} verfügt, gewährt werden kann. 

aa ss sie die 

Stubaf. Meier bat ausser der laufenden Zigarettenzu- 
teilung um gelegentliche Lieferung von Rauchtabak und 

Stumpen. Derartige Wünsche werden des Öfteren von Ver- 

wundeten geäussert, OA. "Süd" hat jedoch nicht die 

Möglichkeit, selbst diese Rauchwaren zu beschaffen. 

Ich sagte eine sofortige Lieferung zu. 

Weiter wurde um eine Alkoholzuteilung (Cognak und Serb)} 

gebeten. In Einzelfällen konnte das Leben von en, 

u, 2A 
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c) 

4.) 

5.) 

(z.B. bei Sepsis) nur mit Hilfe dieser Alkoholika gerettet 

werden. In einem Fall musste eine Witwe - Mutter von 4 Kin- 

dern - in einen 1l4-tägigen Dausralkoholrausch versetzt wer- 

den. Das’ Krankenhaus selbst war nicht in der Lage die not- 

wendigen Alkoholmengen zu beschaffen. Der OA."Süd" hat seine 

letzten Bestände dafür aufgebraucht. Der Unterzeichnete wird 

versuchen, eine kleinere Nenge Alkohol für derartige Zwecke 

zu beschaffen. 

Die Fragen hinsichtlich Rundfunklieferung erübrigen sich 

durch die inzwischen von hier durchgeführte grössere Be- 

schaffüngsaktion. nn 
r 

Die #ension in Nonnenhorn a.Bodensee soll alch für das Jahr 

1944 in gleicher Form wie 1943 gemietet werden. Dort ist es 

möglich, irholungsuchende zum Pensionspreis von 5.20 RM 

einschl. Bedienung aus dem Gebiet des OA. "Süd"einzuweisen. 

In Einzelfällen kann auch das Ru$S. davon Gebrauch machen. 

Am 13.53.44 hatte ich eine Rücksprache mit I-Stubaf. Jäckel 

(s.besonderer Vorgang). Bei meiner Anwesenheit in Wesserling 

habe ich mit Z-Stubaf, Dr.ing. Borst endgültig vereinbart, 

dass Jäckel als Lehrer für technisches, perspektivisches und 

Freihandzeichnen bei der Berufsoberschule der Waffen-4 

Schleissheim eingestellt wird. Borst hatte ihn ausserdem noch 

als Leiter der Schule vorgesehen. Aufgrund der körperlich... 

Verfassung.und physischen Leistungsfähigkeit ist m.E, J. 

Jedoch dazu nicht in der Lage. B. war für diesen Hinweis sehr 

dankbar. Jäckel wurde von der stattgefundenen Unterredung mit ° 

Borst in allem unterrichtet. Er ist mit den Vorschlägen des 

Unterzeichneten einverstanden und erwartet nunmehr seine 

Berufung nach Schleisshein. 

4-Stubaf. Fahrenkamp - RE Persönlicher Stab -, 

der sich seinerzeit sehr für die Verwendung des J, interessier- 

te und mit dem ich dieserhalb am’ 21.12.43 in München eine 

längere Aussprache hatte, wurde fernmündlich in Kenntnis ge- 

setzt. Auch Fahrenkamp begrüsste diese Regelung sehr. Er wird ı 

J. auch weiterhin seine volle Unterstützung angedeihen Lassen.g 

De - g$ € Bi; 
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6.) Anschliessend meldete ich mich bei =Brisf. und General- 

major der Waffen“ Vosler , um mit diesem die vom 

RE, für andere Aufgaben vorgesehene Verwendung des }4-Stubaf. 

Meier - Fürsorgereferent - zu besprechen. =Brigf. Vogler 

führte aus, dass anlässlich der Beförderung des Neier zum 

Sturmbannführer der RE um Witteilung des Tauglichkeitsbe- 

fundes des U. gebeten und falls geeignet den Fronteinsatz 
verfügt hat. Bei der Tauglichkeitsuntersuchung wurde Neier 

als bedingt kv. (L 42) befunden. NM. hat nach innengehenden 
Kropf, der nücht operationsfähig ist und ‚seinen Binsatz 

ausserordentlich erschwert. Als Soldat begrüsstz I-Brigf. 

Vogler es sehr, wenn Meier schon im Interesse seiner weite- 
ren hauptamtlichen Verwendung und Förderung zum Fronteinsatz 
kommt, andererseits besteht jedoch eine Gefahr darin, dass 

ü. aber aufgrund seines Leidens und seiner Fähigkeiten ir- 

gendwo auf einer “Dienststelle hängen bleibt, um dort un- 

tergeordnete Arbeiten - Innendienst - zu leisten. Dann 

dürfte es wohl besser sein, wenn Weier gleich als Fürsorge- 
referent in München werbleibt, weil diese Tätigkeit kriegs- 
wichtig ist und von niemand besser susgeübt werden kann. 

-Brigf. Vogler will sich nun dieserhalb mit dem ı=Personal- 

hauptamt bezw. Führungshauptamt in Verbindung setzen, damit 

M. auch einen wirklichen Einsatz erhält. Ür zog auch in lir- 
wägung, M. zur Karstwehr kommandieren zu lassen, die er ja 
mit aufgebaut hat. Der Führer der Karstwehr }k-Standartenfüh- 

rer Pf, Brandt ist mit M. gut bekannt. Wenn die 
Karstwehr zurzeit auch aus dem "insatz herausgezogen ist, 

so will dies trotzdem nichts bedeuten, weil es ja eine Front- 

truppe ist, die dort verbrachte Zeit als Fronteinsatz rech- 

net und die Karstwehr ja jederzeit wieder zum Winsatz kommen 
kann. ; ZEN 

Ich bat, das RuS.-Hauptamt-44 darüber auf dem laufenden zu 

halten. Sollte ein Fronteinsatz nicht in Frage kommen, dann 
würde ich vorschlagen, N., der zurzeit als 4F-Obersturmführer 

der Waffen-i4 der Form halber für die AJ.-Ausbildung zum. 

4 Hauptamt einberufen ist, zum RuS.-Hauptamt-k4 zu versetzen 

und unter Beibehaltung seiner bisherigen Stellung zum OA. 

"Süd" zu kommandieren, damit ist dann die Gewähr gegeben, das 
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über N. andere Stellen nichtmehr verfügen können und er 

der Fürsorgearbeit erhalten bleibt. Seitens des Führungs- 

hauptamtes wird nämlich versucht, M. zu einer Abwehrdienst- | 

stelle zu versetzen. Brigf. Vogler erklärte sich mit diesen 

Vorschlag einverstanden. 

Als Vertreter für die evtl. Abwesenheit des Stubaf. Meier 

schlug Brigf. Vogler den zurzeit’als ehrenamtlichen Nitar- 

beiter tätigen Leutnant Johann Löschenprand, 

geb. 4.2.16 in München‘ vor, L. wurde mir vorgestellt. Er 

macht einen guten Eindruck. Schwierigkeiten bestehen nur 

noch in der Übernahme des L. von der Wehrmacht zur Vaftosih 

bezw. Einstellung in den hauptamtlichen Dienst der Allgemei- 

nen-44. Ich bat um Übersendung des bisherigen Schriftver- 

kehrs (lag beim OA. gerade nicht vor) in der Angelegenheit 

des L., damit seitens des RuS.-Hauptamtes-4} nachgestossen 

werden kann. Ich schlug vor, auch L. genau so wie Meier 

nach Freigabe von der Wehrmacht für die Waffen-44 zum RuS.- 

Hauptamt-4} einzuberuföf und ihn dann zum OA. "Süd" als Für- 

sorgemitarbeiter zu kommandieren. Vorher wäre jedoch eine 

4-wöchentliche Ausbildung bei der Hauptabt. Fürsorge in 

Prag erforderlich. Brigf. Vogler erklärte sich mit Vorste- 

hendem einverstanden. 

L. ist verheiratet (ein Kind wird Anfang April erwartet), 

Er war Österr, Staatsangehöriger und konnte deshalb erst 

am 1.5.38 als 4H-Anwärter in die Allgemeine-hH} eintreten. Von 

Beruf ist er Feinmechaniker, hat die Volksschule und 4 Klassen 

Berufsfortbildungsschule besucht. Am 14.11.38 wurde er zur 

Wehrmacht einberufen. Nach Besuch der Offiziersschule 

Döberitz wurde er am 1.6.42 zum Leutnant ernannt. üÜr war 

zuletzt als Batl.-Adjutant (Gebirgsjäger) tätig. Im Ostfeld- 

zug wurde er schwer verwundet. Dies führte zur Amputation | 

des linken Oberschenkels - Versehrtenstufe III -. Er ist 

Träger des EX. I und II, des Infanteriesturmabzeichens, des 

Verwundetenabzeichens in Silber und der Ostmedaille. Am 

31.1.44 wurde er auf eigenen Wunsch von der Wehrmacht ent- 

lassen. Seitdem ist er beim K-OA. "Süd" in der Fürsorge 

tätig. Sein Wunsch ist, hauptanmtlich in der 5} Verwendung 

3-19 



Left-lop Aligned dis 

‚“ 

zu finden. 

Anhand eines Aktenvermerkes des J4-Stubaf. Dreier 

bat Brigf. Vogler noch um verschiedene Aufklärungen. Der 

Vermerk ist etwas unklar gehalten bezw. so, dass Nissver- 

ständnisse möglich sind. Nach meinen Ausführungen zu den 

einzelnen Punkten erklärte Brigf. Vogler, dass sich diese 

mit seinen Ansichten decken und er in der von nir geäusser- 

ten Form an der Tätigkeit des }4-Führers im Rasse- und Sied- 

lungswesen im OA. "Süd" dann nichts zu beanstanden hätte. 

Fa Über weitere Fragen bat ich ihn mit 4F-Stubaf. Schwalm, 

der in der nächsten Zeit wieder in München ist, zu sprechen, 

damit eine endgültige und einwandfreie Klärung des Verhält- 

nisses des Führers im Rasse- und Siedlungswesen zum Ii-OA. 

"Süd" erreicht wird. 

44-Stubaf Dreier konnte ich wegen Ortsabwesenheit nicht 

sprechen. Eanterad 

4 

/ 

i-Standartenfäührer. 
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e rete »üneburr,den 3.10.1944 
1% SS-Heauptgtiummfjührer, Rn estrasse,96___ | () oa ,4 au ha Kleve. > Et j mt re a 

IM ww. Naben du Mk a 

Amt für Ancehörimenunterhalt ibr- 

BreErBrg N. 
— [ 

Ma, Ant a Mona au, V 
Ergänzend ‚zum, Bericht vom/l7.9.1944 wird weiter berichtet: 
Im » Inihlans - STE La CER \ y Sunpartenführer, BEST Die Anzehl der im Gau Osthaänover eingerichteten Laser ist in- 

zwischen durch weiterenZustrom von Flüchtlincen auf..183 anra— 
wachsen.Wje bereits’im vorher erranrenen Bericht erwähnt,würde 
die persönliche Erfassunr sämtlicher Rückseführten änfolre der 
schlechten Bahnwmerbindunr unä Fehlens jeder anderer Mörlichkei- 
ten wie Kraftfahrzeuren vielzuviel Zeit beanspruchen. Im Fin 
vernehmen mit dem SS-Brisadeführer Mör sch e 1,dem ich 
diesen Vorschlar persönlich unterbreitets,ist nunmehr der bei- 
lierende Frageboren nochmals Söntlighenlagepunsauft vardek 
DIESE Frasenorensorten"peschleuniet ausrefüullt und zurückpe- 
sSandt werden,wonach dann dig beim SS-Fürsorrekommando bestehen- 
de Kartei laufend ereänzt wird.Die für dis dortire Dienststelle 
notwendisen Angaben werden listenmässig”nach"dort weitergeleitet 
Weiter wurde mir heute moreen von der Sachbearbeiterin der 
Aussenstelle des hiesi®en Fürsorrekommsndgsmitpeteilt,dass noch 
von sämtlichen Karteikaften eine Abschrift erstellt werden soll 
die von dort aus zum Amt Ausland‘ gereicht werden wird. Aura 
Fraulein van Dycek und SS-Rottenführer Dufour sind mit der lir- 
stellune der Listen beschäftirt.Ausserdem sInd sie bei der 
Bearbeitüne der Gesantkartei beim SS-Fürsorsskommando behilf- 
lich.Um diese Mitarbeit hat mich der’ 5S-Briradeführer persönlich 
sebeten weil’ die Vorerenannten als Flamen und ehemslire Mitar- 
beiter in Flandern besonders mit der Arbeit vertraut sind, 
Inzwischen besuche ich mit 5S=Hauptscharführer Poskowski die 

Be durch die Bahn erreichbaren LJarer,um die flämischen Familien 
f von SS-Anrehöriren persönlich aufzusuchen und deren Anliegen 

und Beschwerden üuach Mörlichkeit abzustellen. au 
Bei der Betreuunf der sarerkeben sich die flämische Leiterin der 
Deviar-Frauenschaft Frau Gravez eus Anlstund Fürsorgereferentin’ 
Frau Vannimmen aus Dendermonde sehr rut bewährt und teilweise 
die Xreisleiterinnen wirkunrsvoll einresstzt, N | 
Ganz vorbildlich arbeitete der Kreis Stade ‚wo bereits, sämtliche 
Familien von SS-Angehöriren in Privatqusrtieren unterrebracht 
werden konnten.®Es stellte sich auch heraus,dass rerade unsere | 
SS-Fanilien durch ihre Bescheidenheit immer den Kürzeren zogen. 
Sie wurden jedoch jetzt eingehend belehrt,dass sie als SS-An- 

. .gehörire in erster Linie das Recht haben,bevorzust untergesr 
„ bracht zw werden.und sie sich bei Nichterfüllung bzw.Nicht- 
beachtunr ihrer Wünsche sich sofort an mich wenden können. 
Bine Unklarheit bestand noch bisher darin,dass die Bürrermei 
a0 diejenigen SS-Anpehörieen,die noch nicht privat unterrebrac 
waren und deshalb nicht pölizeilich remeldet sind,keinen Fl 

. bzw.AU bezahlen wollten.Dies war besonders in iünebure de 
Fall.In der hiesigen Wilhelm-Rabe-Schule,die als Art ] 

eh einrerichtet wurde,befinden sich sehr viele hochschwsnrer 
0.000, Frauen mit ihren weiteren Kindern,die ihre Niederkuhft 

unse 8, 
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Heimleiterin ist hier die uns sus dem Mütterheim Spa bekannte 
Schwester "Vlisabeth,die ihr Amt in vorbildlicher Weise versieht. 
Mütter und Kinder sind in Betten untersebracht umd werden ausser 
dem noch durch die NSV"betreut.Unter den bisher aufresuchten 
Larern ist besonders das Flüchtlinrslarer in Buxtehude und 
Wittinsen hervorzuheben,in denen je etwa 230 bis 250 holländisa 
Flüchtlinre untergebracht sind.Die dort festrestellte Stimmunr 
die durch die hervorrasende Qrganisation seitens der NSV in der 
Aufziehunr des „apers hervorserufen wurde,ist als sanz Kr: 
spielgebend anzuselien.Man konnte hier sofort feststellen,dass 
an erster Stelle das Hauptaurenmerk auf mute, ausreichende Ver- 
pflerung,Unterbrinpgunr und ärztliche Fürsorre velept wurds.Die 
Wahl von ruten Lagerleitern erscheint hierbei von musschlarge- 
bender Bedeutung.” 
Sehr unangenehm hat sich das Vorhandsein ausserordentlich vieler 
Juneer Männer bemerkbar semacht,die angeblich von allen mörlich-' 
chen flämischen und’niederländischen Dienststellen mit besonde- | 
ren Funktionen betraut sind und sozusagen sich unabkömmlich füh-“ 

N len und den Aufruf des Landesleiters illusorisch machen. 
GA Höhere ss-und Polizeiführer SS-Cruppenführer uraf Bassewit= 
S ehr hat aber hier zusammen mit dem Gaulsiter Ganz enercsisch 

durchsesriffen,sodass wohl dieser Vbalstand als behoben anrese- 
hen werden kann. 
Die Lager in denen die Zustände noch nicht als in unserem Sinne 
gut anzusehen sind,werden jezt in erster Linie von mir besucht 
werden,um dänn Nach dem Rechten zu sehen.Durch persönliches 
Binsetzen,was natürlich durch die übliche Zuständie-oder Nicht- 
zuständiekeit viel Zeit erfordert,ist es mir pelungen,sthon eim 
Anzahl von Flamen in Arbeit und damit in bessere Wohnverhältnris 
se zu brinren.Diese Arbeit,äie wohl viel Mühe erfordert,löst 
aber bei Erfolr seitens unseren flämischen Familien viel Dank- 
barkei aus.Wir haben hier resehen,dass wir das Vertrauen ufserer 
flämischen Volksrenossen besitzen und dadurch den Beweis,dass 
wir auch in Flandern immer den richtiren Wer reranren sind. 
Der im Fernschreiben vom 2.9.44 an den Reichsminister: des Innem 
erwähnte Schnellbrief betr.Auszahlunr des FÜ und AU ist noch 

u X länest nicht allen Bürsermeistern bskannt,wie auch aurch I" 
£ Ustuf.S te in 1 e mit dem ich zusammen bei dem Bürrermeister 

in Lünebure wär,bestätiet werden kann.Evtl.müsste nocchmals 
höheren Orts auf die unbedinärte Notwendirkeit der Auszahlunren 
Rinscewiesen werden.SS-Bricadeführer Mörschel hat heute eine 
besondere Aussprache bei der Gauleitung und wird diese,wie 
auch die nachstehend aufreführten Schwierirkeiten,zur Sprache 
brinsen und hoffentlich dadurch Abhilfe peschaft werden .Verr'.; 
schiedene Bürgermeister lehnen neuerdinps die Unterbrinrung “ 
der SS-Familien in Privatquartieren #b,weit sie auf sich „uf dp 
Standpunkt stellen,dass erstens die Freiquartieren den Bomben- 
zeschädipten freizuhalten seim und nicht belert werden dürften 
und sadererseits nur die Rückgeführten „uf Privatquartier An- 
spruch hätten, die ihnen von den Arbeitsämftern,als in Arbeit 

, ee würden.Der Hinweis,dass kinderreichenMüt- 
ter nicht in Arbeitseinsatz kommen können aber unbedinet us 
den Sammsllagern in Einzelquartiere einrewiäsen werden müssen 
dürfte. auch in dieser Frage jetzt Brfole haben.In einigen... 
|tagern lässt infolge ärztemangel die ärztliche Betreuung beson- 
ders der Kleinkinder zu wünschen übrig-Infolge der veränderten 
‘Nöhrunesweisef und der klimatischen Verhältnisse leiden die 

ER Kinder an Durchfall und Vrkältuneskrankhleiten.So weit Hier, ı 

, bekannt,sind bis jetzt schon im saper Bahrendorf und Bardowiock 
I je ein Kleinkind gestorb i iR Beh ei. = / N : 

« ; = SR 

H ı un “ . 5 . f. 
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Betr.:Anrshörire wallonischer Freiwillicer,. » 

-_ j \ 
Der mit der Betreuune der in dem Gau Südhannover untergebrach- ten rückseführten Wallonen, beauftrarte SS-Ustuf.,R pemaert macht seine Sache,mit Unterstützun® des früher beim Fürsoree- | comits tätirem Zivilanrestellten Wevers,sehr rut.Sein Dienstsitz} ist in der Stadt SPRINGE.Die ueschäftstelle befindet sich in F) einem Barsackenlager,dass zurteich als Durchsanrslarer benust 2 wird.Seine Anschrift 18t:55-Ustuf.Roemaet, Postamt Spriure. “ Bei meinem Besuch im Larer Sprince erklärt mir SS-Ustuf.R.,dass der Kreisleiter in Sprinre ranz besonders entrerenkommend bezün lich der Rückgeführten ist und in Kreis Sprinre salbst sähtlizhe Wallonen und Ancrehörire der SS schon privat untereebracht sind. 

Schöningen.An und für sich hört man im Gau Südhannover weniger Klagen und die Stimmunr der Wallonen ist sehr out,Am Donnerstag den 28.9.44 war der Kommandeur der Sturmbrirade Waltonien SS- ie Stubaf.Besrelle persönlich in Springe und hat nochhal sämtliche - Männer jm Alter von 17 bis 45 Jahren aufsefordert,sich zur Truppe zu melden. ER, ERSTSS ® ES wurde hier weiter bekannt,dass sich in Fulda,Kassel und Stut» Sark noch eine prössere Anzahl rückseführte flämische Familien befinden.Da Fulda an dem Rückreisewer liept, beabsichtire ich mich-hbei dieser Gelegenheit über die dortigen Lager zu infprmie- ren.Mit der Haupteeschäftstelle in Hildesheim wurde”bereits am j 16.9.44 Verbindunr aufgenommen.Mit SS-Stubaf.Lenz hatte ich eine. längere Unterredune betr.der Erfassune und Betreuunr der flä- Mischen Familien.Ich suche “Are Hauptpeschäftstelle in Hildesheim "auch stets auf,wenn ich den SS-Ustuf Roemaet in Springe besuche. 
Zu dem Punkt Versorrune der Zurückrebliebenen wäre noch zu Saren, dass eine Unterstützung dieser flämischen SS-Anpehöriren vieleicht über folrenden Wer gehen könnts.- rn: Mr h Es sind doch in Deutschland tausende von Flamen und Wallonen 

alle als Deutschfreundlich zu bezeichnen sind.Die Familien dieser Flamen und Wallonen müssen ja such auf irpend einer Weise durch den ArbeitsverdienstXunterstützt wsrden und men könnte vielYeicht unsere Zurückrebliebenen Familien als Anrehöripe in"Deutschland arbeitender Männerf tarnen.Ns wäre dies ein Vorschlap,der bei nm Ang Aloshezüelichen Lösung in Betracht mezoren werden 24 Fl Knhfl al Sch da fan 
Anlässlich der Meldunr beim Benuftrarten des Fürsorpekommandeurs Nordsse in Lüneburr erfuhr ich,dass der Höhere S3=-und Polizei- führer jeden Tax in -üneburg mit dem 35-Fürsorrekommandeur erwar- tet würde.Ich bin deshalb weren persönlicher Meldune nicht nach Hamburpr. sefahren.Die Ankunft des Gruppenführers verzögerte sic um einipe Tape.Inzwischen war nber 38-Briradeführer Mörschel un der Stabsführer des Höheren S3-und Pol .führers"SS-Standarten führer Liedke in „üneburg.Bsi beiden Führern habe ich mich s gemeldet.SS-Gruppenführer uraf Bassewitz-Behr war »m Donserste den 28.9.214 anlässlich einer Besprechung mit dem Gauleiter be ®vakuiertenfrape in ünebure anwesend und auch hier habe ic mich sofort bei dem S5-Gruppenführer someldet.Betr.der Meld 

f Ma 3 , } ’ } ; 2 tz. 



sdengte mir ar Benauftrarte 
S8-Standartenoberjunker Jorn ‚dass ar dem SS-Stubäf.Radosch Se 
von meiner Anwesenheit und Auftrar unterrichtet habe und mich —' 
gelerentlich eines „arerbesuchs im Namburrer-Raun Klaas S8-Stubaf 
melden möchte. Ser 
Die persönliche Meldun« ist inswischen erfolrt. N '% 

‘ j ! 
vr h N 
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AMT FÜR ANGEHÖRIGENUNTERHALT IM AUSLAND „O6 den LEnRENm EN ZYr 

Ab: AENtTe +.: B 23/ 12 - Kr/ Ne - j fa A PER 

38 die Lage im Es er Bei Rückantwort sind Abtellung und Aktenzeichen anzugeben. 

RASSE- UND SIEDLUNGSHAUPTAMT-4# | 

I 
I 4 

N 

Anlg.: 

iz 
AR YA NLA. 

Sachb.: __ r& AL FE Ferere einen 
I Lu 

i Ih. Re ' 

An die | —a_ | 
Kommandeure der I}-Fürsorgekommandos 13 XI 194% | 
Frankreich 
Ylandern und Wallonien "ES, 1,7 

Estland f' 

Lettland 

Tekter der Abteilung AU im Hause. | 

Die Volksdeutsche Mittelstelle, Umsiedlungslager Nr. 18 in Nereskein 
1 

| 

| 
1 

hat einen Bericht über die Lage im Flüchtlingslager Neresheinm vorge- 

legt. In dem Lager befinden sich Niederländer, Flamen, Wallonen, 

Franzäsen und Leiten. 
MN Ich bitte in diesen Bericht bei der Zentralabteilung des Amtes 

Einsicht zu nehmen, | 
I.A, \ 

Var KAMM TPrhraofy 
yunumım , i Opersturmführer 

a | HAS 
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Berlin W S5, den 24.Juni 1943 
Tiergartenstrake 18a 

_eit- [op Allgned 

REICHSKOMMISSAR FÜR DIE FESTIGUNG 
DEUTSCHEN VOLKSTUMS 

Volksdeutsche Mittelstelle 
Umsiedlung D. 

Kl/Ja. 
Bitte in derAntwortvorstehendes Geschäftszeichen und Datum anzugeben 

An den 
Höheren 4%- und Polizeiführer Südost 
z.Häd./j-Obergruppenführer Schmauser ‚ 

Berzessiitanng 

Ebereschenallee 
N 

Betr.:Besuch i-Sturmbannführer Altena in Schlesien. 

Obergruppenführer! 

4-Sturmbannführer Altenackat Ihnen für diese Woche seinen Besuch ' 

angekündigt. Da sich Y-Standartenführer Müller z.2t. auf einer 

Dienstreise befindet, wird der Besuch von Y4-Sturmbannführer 

Altena auf die nächste Woche verlegt. Ich darf mir erlauben, 

sie,übergruppenführer, davon zu unterrichten, dass 4-Sturm- 

bannführer Altena einen DSEnSH bei Buneı ne we die | 

B nächste Woche ‚plant. RT EEE | N 
ET 

Im Auftrage: 

A. 

M-Lbersturmführer (F) 

ie EN RR U TER IETSSFREER 

Me: 
Be 7 2.2 0 ne Dee rd. a en ET 



Leit-IopAligned 

; Der.Leiter R Berlin W.62, 
der Volksdeuts chen Mittelstelle Keithstr. 29, / 

An 

-Oberg penfü 
MoHR Ss © x ma 

BIBI U, 

Xbereschen-Allee 17 

Pe 
® * 

En Der 5 PT T “* 

Lieb&@yr Schmauser.! 

rel “  ApfT ü Deinem Vorschlag auf Rinsetzung des 44-Obersturmführer 
— m - TR TTS 

Walter _ als BEigsstzführer Tür den aus Diensten der 
BE FE 2 ne a te 

volksleutschen NMittelstelle, ins ‚atzführung sudet Fenland, aus- 
scheilenden Gauhaupts stellenleiter Parteigenosse Wasner habe 

08 ’ ich entsprochen. ei „., Maeımunal 

Der Führer meiner Umsiedlerlager, %4-Sturmbannführer Altena 

hat Auftrag, Walter in sein neues} [sb einzuneison: | 

Ein Bestätigungsschreiben “für = erruhre Halter als 
Einsatzführer ler Volksdeutschen Nittelstelle Tears ich ihm 
zugehen. 2 : u 

Mit den besten Grüßen und 



Left-lop Aligned 

Mar Höhere FE- und Poltzelführet Breslau, den 28. Juni 1943. 
heiden Oberpräfldenten in Trieder- u. Oberichleiten 

und beim Reichsiiatthalter in Sudetengait 

im JBehrtreis VIN 

III 351/43. 

Urschriftlich gegen Rückgabe: 

Dem as 

2 Stabsfühlter des Beauftragten 
%.. ‚des’Beichskommissar für die 

- = Festigumg deutschen Volkstunms 

Fulnek Ostsdg, 

mit der Bitte um Kenntnisnahme übersandt. 

Th, er 
L 

R&V.Hauptnann d.Schp.u. 
Adjutant. 

Dat. 30. Junt 1943 

ar 

Abe en 
a ER 
Beni 1 1 Dee 'Fulnek, den 5. Juli 1943 

iege - nf sere hin An 

Urschriftlich an den Der Föyere "an, Pol.» Führer Cie! 

Höheren S5- und Pollzeiführer 
bei den Oberpräsidenten in G 10. JULI 1948 

Nieder- und Oberschlesien er eremeenen 

und beim Reichsstatthalter 
im Sudetengau 1 i 

im Wehrkreis VIII 

Berke salkanı 1 

nach :Kenntnisnahme zurückgereicht. 

a ERE WF 
i | I.A. 5, > 

a u % u? % 
SEN Rn % i 

DR Leiter der StrbsbbWeilung 

- % i - \ 

2° ” % Es 
5 $ L 1 x N 4 

A = > ; 

Mb 

Right-Bottorn Allgnec) 



NEE EN UENEREREEENEUERR 

« Pe 

| Führ. 
etnerndore, Aut II/ Abt. /Ie 
RE. 

u 

As.ı 12 i 10/28 Sch Kg 
1. 2.19% 

Betr,s Dienstreisen i di Siowakgi. Par } 
Bezugs FS. SSPHA/Ant II/Ic - Teb.fir, 1x ATB/ HH geh; v.1049. 

Verteiler ıIl (Feldel: ur dis she Devise 

H “ u 1 

Der Reichsführer-SS hat am 27.10.44 bekanntgegeben: 

"Le = Dienstreisen in ale, Slowakei haben einen orstaunlichen Um- 
fang angenommen, - 

2,.)Der Eindruck der vielen Besucher aus Beriin und an Sbäadten 
Deutschlands auf die slowakische Bevölkerung ebens 2 die deut- | 
schen Truppen ist ein ausgesprochen schlechter, zu leicht wird | 
der Verdacht t reiner Hausterreisen erweckt," | 

3; En ist sehr schwer, im einzelnen nachzuprüfen, welches Dienstrei- 
otwendig und eo nicht so sehr notwendig sind, Um jeden 

Kae ;z von “tappenleben und Etappenerscheinungen in der Siowakei 
für die Zukunft zu unterbzinden, habe ich im Ganzen die Einreise | 
Be Lundenburg gesperrt und verfügt, daß in Engerau die Asieenz 

n angshalten werden. a 
4.) es besteht in einer inzwischen eingerichteten Baracke, in der. | 

durch den Deutschen Befehlähabser der Slowakei für Foldküchenver- 
pflegung gtargt eat die Möglichkeit zur IRSREUDERDE von Aa 

3 



Left-lop Aligned 

r 

chungen. Bach telefonischer Verständi der deutschen Dienst- 
stellen in dem ganz nahegelegenen Proßburg können die militäri- a 
schen und zivilen Referenten bald zur Stelle sein, Darit ist allen Ä 
Notwendigkeiten Genüge getan. Schädliche Auswirkungen sind unter- 
bunden’ und jeder der Re senden ist vor unberschtigten Verdächtigun- 
gan geschützt. ; 

S)Alle Polizeiverwaltungen erhalten den Befehl, Antr auf Einreiae- 
genehmigungen nach der Slowakei an das Reichssicher oeitshauptamt 
abzugeben. Von @ort erhalte ich die Anträge bereits YozBep t zur 
nu vorgelegt, die ich selbst treffe," 

nn: Dienstaufträge der dem SS=-Führungskauptamt unterstellten Einhwi- 
ten und Dienststellen der Waffen-8S, die aus % ve die 
Einreise in die Slowakei erfordern, ist Antrag au er Ein- 
reisegenehmigung mit genauer Begründung sur Vorlage bein Is Beithsführer- 
SS dem SS-Führungshauptamt einzureichen, 

IsAs ges. Ruotf? 

FedeR. 88 - Stendartenführer m 

7 LAN 
SS-Stursbannführer | ; 
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? FT R. F + 4 > / Ah, > 

Sierheits-Dienff WI 
Rachrichten-Uebermittlung 

u 

2 

f 

Aufgenommen 7A Befürdert Naum für Eingangsitenpel 
Tag Monat Sahr Zeit _ Tag Monat Habr Seit 

ATYAR 
PUT Be 

A. Jun dt 794 » ken, Dot. Führer Säöoft 
6 duch £ an dur) Der frühere tel, yolest Aal 

25, JULI 1944 

zei 

N “ 

DVerzögerungspermert 

lagen: 

Telegramm — Funkiprud — Fernfchreiben — Fernfpruc 

+ STRASSBURG NR. 24 484 24.7.44 1655 = FA = 

N an DEN HOEHEREN SS- UND POLIZEIFUEHRER SVEDOST ALS 
BEAFTRAGTER DES RF-SS REICHSKOMMISSAR FUER DIE FESTG.DT.V., 

STÄBSFOWIEDERSCHLI BRESLAU. = U 

BETR: LOTHRINGER ABSIEDLER DR. RENATUS KAUFMANN - 

KENNEN are 

EINREIS UND AUFENTHALT ELSASS GENEHMIGT. BEI ANREISE) 
MELDUNG BEI HIESIGER DIENSTSTELLE UNBEDINGT ERFORDERLICH. ; 

| DER RKSCFEDEFT@.DTEV. IN STRASSBURG - 1.A.GEZ: 
DRe HINRICHS - DIENSTSTELLENLEITER.+ 

ae Q N Ei !£ Ei; \. 27 > 
r f HJ / 14 FR 

; BF: y DA SRrAr  [Ü, Se, f 

/ f 

” 
Ba 

u } f 
ae, } 

r er ‚ 
72, 2= y ge / 4 ie ER ; 977,7 an fi v 7 Ir BERT I wi rt WAR . , # ni er | FE una E 

DE F ! . TH ae : 
LARA u, £ GL Z. a ern Tr (fi rn wi ie A Pe a u 00 e 

4 Ef : 
rn neh j * Be; 

a a A h wi j * 
au Y £ f f. Y 5 FALL. EB WE BE f Hi 4, c Ha £i ‚a HE Aa, ;o e 

Lt 4 ET ser hr z {" 

ei m’, Pr Er y AM BER An IR . Ka FR ha ken Pr, Bra fa: 6 Mur t 
, Bi / 

Right-Sottorn Allgned 



zeit-l1op Aligned EN 

FSernfpruc Sermfibreiben. Sunkipruch - Blinkipeuch 
| | Befördert 

Tahır.-Stelle N —— 
SE = Holle B ne ig ab: Seit | durch 

sivRs 

Vermerke: Assanssssnseetsinessessnsssntnsstebssensnnsessstsusnsersennsesesssnsaseeossenssespsser 

Durd die Nahr.-Stelle auszufüllen! 
Angenommen oder aufgenommen —— Ikeesenersssesssssssssscie FERORRRRFN BERERRRHE ER RC En RUE N aricc. 

von DER Se] dur) 

Abgang Abfendende Stelle 

Tag: 

Zeit: 

Deinglichkeits- 
Vermerk 

Bernfprechr 
Anfhluß: 

+ SOBS 849 ill 1010 === 

== AN DEN HERRN REICHSSTATTHALTER VON BADEN UND CHEF DE 

ZIVILVERWALTUNG IM ELSASS „ BEAUFTRAGTER DES 

REICHSKOMMISSARS FUER DIE FEST IGUNG DEUTSCHEN VOLKSTUMS 
SERIEREATSESSERUERE G RUPRECHTSALLEE 65 

: BETR . = LOTHR . ABSIEDLER DR . RENATUS KAUFMANN , GEB . 
DENELSDG, = KENNE NR. 

DER OBENGENANNTE LEGT DER HIESIGEN DIEQWTSTELLE TELEGRAMM 
__ DES BUERGERMEISTERAMTES BIRKHOLZ , OBERELSASS ,B . 

GEBWEILER VOR „ WONACH SEINE MUTTER „ MATHILDE KAUFMANN ; IM STERBEN LIEGE . --- 
‚ ERBITTE FERNSCHRIFTLICHE MITTEILUNG , 0B EINREISE DES K Ri - 
NACH DORT (GEWAEHRT WERDEN KANN ===. | 

HSSUPF . SUEDOST . DER STABSFUEHRER F . NIEDERSCHLESIEN 
NEE RE SED I..C ER a Pepe en 

Am AEEHERT SEE ERET SEHEN N sonuhosonsoneenne 

f ’ 
d 

0.0.0-0.0.0.0 2 2.0-0.0.0.0-0.0.0.2 © 0 0 0.0.0002 0200000000909 00 00V 00.009000 HB OEHO HP HORROAEE TO HH HE 

Serniprucd 

Sernfhreiben 

Sunkiprud) 
Blinkiprud 

Quittung 



\.d ® Ed s : N,Jun? O4, 
Der Reichsminister des Innern Berlin, den Re 

+ - £ = NW 7, Unt Linden 72 IIRY A260/AA4 3 ‚ Unter den ne SR 
>20 UR - ernsprechert Ortsanrut 120034 =. Fernauruf 120087 

€ Fornichreiber  Ortsverkehr 517» » Kernverkehr Ri 81: 

Drahtauschrift: Reichsinnenminister, 

Es wird gebeten, dieses Geschäftsxeichen und den Postscheckkunto: Barliu, 14328 \ Bürokasse des Reichs» und Prnuß, 
Gegenstand hei weiteren Schreiben anzugeben. Reichabankgirokonto Berlin, 1/159 / Ministeriums d. Innern, BerlinNW 7 

Schnellbrief 
die Reichsverteidigungskommissare, 

die Neichsstatthalter, 

die Landesregierungen, 

die Oberpräsidenten 

den Stadtpräsidentender Reichshauptstadt Berlin, 

die Resierungspräsidenten, 

den Oberbürgermeister der Reichshauptstaädt Berlin 

-—,mit Überdrucken für die Landräte 
und Oberbürgermeister -— 

. Betrifft:Umquartierung wegen Luftselährdung und 
Fliegerschäden; hierskrneute Umlagerung 
von Umguartierten. cu 

In meinem Räbrl. vom 29. 6. 1943 - I Ra 4683/43 II 220 U- 

und vom 11. 8. 1943 - I Ra 5337/43 - 220 U - habe ich u.a.betont, 

gAaß eine erneute Umlagerung von Umquartierten grundsätzlich nicht 

erfolgen soll. Soweit Umquartierte mit Abreisebescheinigung in 

einen fürsie unzuständigen Aufnahnegaun ein Unterkommen gefunden 

haben,soll von einer Umlagerung in den zuständigen Gau abgesehen 

werden, um eine erneute Beunruhigung der Umguartierten zu ver- 

meiden. Ich weise auf die Beachtung dieses Grundsatzes,der einer 

ausdrücklichen Willensmeinung des Führers entspricht,nochmals 

ganz besonders hin. Es ist selbstverständlich,daß die Umlagerung 

auch nicht etwa durch die Drohung mit einem Entzug von Lebensmitte 

karten erzwungen werden darf, 

Eine Ausnahme von dem Verbot der erneuten Umguartierung ist 

nur zulässig,wenn es sich um eine Unterkunft in einem gewerblichen 

Beherbergungsbetrieb oder auf sonstiger gewerblicher Grundlage han 

delt, oder wenn übergeoränete zwingende staatspolitische Notwendig 

keiten eine erneute Umlagerung erforderlich machen, Jedoch solı 

auch in solchen Fällen die Umguartierung im Hinblick auf die dmmit 

für 

ilfelnie =Zejutejan m älkteinie) 



_ für die Umquartierten verbundenen Mühen und Beschwerlichkeiten 

und die Belastung der Reichsbahn möglichst in der Nähe des bis- 

herigen Aufnahnmegebietes durchgeführt werden. 



. oe 5 S.Jun? 1044, 
Der Reichsminister des Innern Berlin, den 

Y : NW 7, Unter den Linden 72 

ZI RV 4260 44 - Kermsprechert Ortsanrut 120034 - Fernanrut 120087 

220 UE Fernschreiber: Ortsverkehr 517 » » Fernverkehr RI ÖL, 

Drahtauschrift: Reichsinnenminister, 

Es wird gebeten, dieses Geschäftszeichen und den Postscheckkanto: Barlın, 14928 \ Bürokasse des Reichs» und Preuß, 

Gegenstand bei weiteren Schreiben auxugeban. Reichabankgirokonto: Berlin, 1/1593 / Ministeriums dı Innern, BerlinNW7 

Schnellbrief 
die Reichsverteidligungskomnmissare, 

die Reichsstatthalter, 

o 

die Landesregierungen, 

die Oberpräsidenten 

den Stadtpräsidentender Reichshauptstadt Berlin, 

die Resierungspräsidenten, 

den Oberbürgermeister der Reichshauptstadt Berlin 

—.mit Überdrucken- für die Landräte 
und Oberbürgermeister — 

Betrifft:Umquartierung wesen Luftsefähr4dung und 
tjiegerschäden; hierskrneute Umlagerung 
von Umquartierten. 

Centered 

In meinem RäErl. vom 29. 6. 19432 - I Ra 4683/43 II 220 U- 

und vom 11. 8. 1943 - I Ra 5337/43 - 220 U - habe ich u.a.betont, 

daß eine erneute Umlagerung von Umquartierten grundsätzlich nicht 

erfolgen soll. Soweit Umquartierte mit Abreisebescheinigung In 

einen fürsie unzuständigen Aufnahnegam ein Unterkommen gefunden 

haben,soll von einer Umlagerung in den zuständigen Gau abgesehen 

werden, um eine erneute Beunruhigung der Umnguartierten zu ver- 

meiden. Ich weise auf die Beachtung dieses Grundsatzes,der einer 

ausdrücklichen Willensmeinung des Führers entspricht,nochmals 

ganz besonders hin. Es ist selbstverständlich,daß die Umlagerung 

auch nicht etwa durch die Drohung mit »inem Entzug von Lebensmitte 

karten erzwungen werden darf. 

Eine Ausnahme von dem Verbot der erneuten Umguartierung ist 

nur zulässig,wenn es sich wm eine Unterkunft in einem gewerblichen 

Beherbergungsbetrieb oder auf sonstiger gewerblicher Grundlage han 

delt, oder wenn übergeordnete zwingende staatspolitische Notwendig 

keiten eine erneute Umlagerung erforderlich machen. Jedoch soil 

auch in solchen Fällen die Umguartierung im Hinblick auf die damit 

für 

IK 
RS 



für die Umquartierten verbundenen Mühen und Beschwerlichkeiten 

und die Belastung der Reichsbahn möglichst in der Nähe des bis- 

herigen Aufnahmezebietes durchgeführt werden. 



Der Reihsminifter des Snnern 28. Januar 1945. 

II RV 4185/45 NW 7, Unter den Qinden 72 

B I2ES o% 
Sernfprecher: Ortsanruf 12 00 St 

i * 
Fernantuf 12 00 37 

Fernfchreiber: Ortsverkehr a 
£ 4 x . rd 165 

Es wird gebeten, diefes Gefchäftszeichen umd dem Oroaafläi. BAAR NEN 
Gegenftand bei weiteren Schreiben anzugeben. 

VELJL, 
! SEN L 
N R h ei m 

Schnelbrief nah. 
j 

Anschrift! Fir 

A 

Pr 
Fi 

N 

N 4 

Pusst ir nass cenenNeabrern! 

A R a £ 
AD Reichsverteidigungskommissar 

ine Beast ne 

Aus der Zips und dem Hauerland werden voraussichtlich 

20 000 volksdeutsche Flüchtlinge durch die Volksdeutsche 

Mittelstelle abtransportiert. Bitte diese Volksdeutschen 

unter Anrechnung auf die fernmündlich zugesagten 100 000 

Plätze für Flüchtlinge aus Oberschlesien in Oberdonau 

aufzunehmen. Volksdeutsche Mittelstelle ist unterrichtet. 

tiber Veranlaßtes bitte mich zu unterrichten, 

Reichsinnenminister 

Auftrag: Ehrensberger 

Abschrift übersende ich zur gefl. Kenntnis. 

Im Auftrag 

gez. Ehrensberger 

He 
ANges Rasse- und Siedlungs- 

hauptamt z.Hd.d.Dienststellen- 

leiters - 0.V.i.A. - 

ia 2 

Laznowsky Ufer.60. 7, 
i amt pm 

onunterhalt 

Ra 

feipin=Tejutejan; 



ER 
wär, 

Y 7 

Der Reichs minifter des Innern Berlin, den. IQ. Labruan. Li4ie. 
‚ NW 7, Unter den Linden 72 

II_RV_ 4412/45 Fernfprecjer: Ortsanruf 12.00 34 

5 6 7 R 
Fernantuf 12 00 37 

Fernfchreibers Ortsverkehr 517 
Fernverkehr K 1 517 

Es wird gebeten, diefes Befchäftszeichen und den Drahtanfchrift: Neichsinnenminifter. 
Gegenftand bei weiteren Schreiben anzugeben. 

Amt ir, 

A höringpfünterhalt 
Schnellbrief ae f ah 

_ un te 

' Pernschreiben: '“. 

An 
/ ver Ba © 

Reichsverteidigungs
konnis sar 

‚in\auec hen 
LIED 
an 

143 Yamilien- und sonstige Angehörige el 

mücken-Freiwilligenverbandes der Wehrmacht müssen bis zu 

dessen Fronteinsatz in rlickwärtigem Gebiet untergebracht 

werden. Befinden sich zur Zeit auf Truppenübungsplatz 

Neuhammer (Schles.) Da Südostgaue voll belegt, ist lager- 

Pi Aufnehme in ee erforderlich. Unter 

EREEER Nänner. 

Bitte, (Behelfs-) Lagerunterkunft bereitzustellen 

und mir mitzuteilen. OKH (General der Freiwilligenverbände) 

ist unterrichtet. \Iransport geht in Kürze ab. 

\ j Reichsinnenminister 
A MR Auftrag: ährensberger. 
1 le 

ee A naht pg 

Te ER . 16. /. 1945 

die Partei-Kanzlei Be. 
2.H4.v.OÖberbereichsleiter Stahl 

das Hauptamt für Volkswohlfahrt 
z.Hdä.v.Reichsamtsleiter Althaus 

den Herrn Reichsverkehrsminister 

z.Hd.v.Herrna Mindirig. Schnell 

üas Reichssicherheitshauptamt 

den Generalbevollmächtigten für den 

Arbeitseinsatz -— z.Hd.v.Herrn lß.Letsch - 

das Auswärtige Aut 

das Rasse- und Siedlungshauptamt 

h) den Herrn Reichsminister für die 
besetzten Ostgebiete 

feinin=Zejätejunn / 
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Der Reichsführer-i Berlin SW 68,den 23.5eptember 1944 

44-Haupt amt- ENUEezUpDe D Hedemannstr. 24 

D I/3g Ostraum Dr.A./Sch. (5 “ 
nn 
N 

Betr.: 14.Waffen-Grenadierdivision-4, (gal\.Nr.1) DEUSLE) re a ‚dis Rajfes ı1. &iedlungs« 
Ba N Baupin: 004 / 

;tiag. am 25, SEP 1944 An den 

Stabsführer des RuS-Hauptamtes, 

I4-Obersturmbannführer Schwalm. 

IimsHzaruasee 

Lieber Fritz! 

In der Anlage übersende ich Dir Abschrift eines Vermerks,da ich 

annehme, daß er Dich interessieren wird. 

- 

SE Bmn. 
4-Sturmbannführer 

(Br.A x U t) 
= Ä 

nt-Bottorn Aligneel 



LEE Top Aligned 

> 

> Abschrift. 

II1.B%27 25/60. Berlin ‚den 21.9.44. 

A2.:....1243....44 

An das 

ı4-Hauptamt - Amtsgruppe D - 
2. Ho. 0ve H-Stubate DEE RL et 

imHanıuse. 

Betr.: Propaganda gegen die Neuaufstellung der 14.Naffen- 
grenadierdivision 44 (gal.Nr. 1 

Einer Mitteilung des SD-Leitabschnittes Prag ist zu ent- 

nehmen. daß die 14.Division im Mittelpunkt erregter De- 

batten der dort. ukrainischen Emigration steht. Nachdem 

einige konkrete Fälle bekannt wurden,in denen Verwandten 

von Divisionsangehörigen, die aus Galizien in das Protek- 

torat evakuiert wurden, von einer deutschen Dienststelle 

zur anderen geschickt warden sind, chne daß ihre Versor- 

gungsansprüche eine Erledi kung fanden, wird gegen eine 

neue Werbung z.Zt. sehr viel Stimmung gemacht. In der schlep- 

penden Erledigung von Versorgungsansprüchen will man wie- 

derum einen Beweis dafür sehen,daß die Ukrainer und auch 

ihre Divisionsangehörigen deutscherseits als Menschen zwei- 

ten Grades gewertet werden würden, obwohl ihre Söhne in 

N bewaffneten Verbänden gegen den Bolschewismus kämpfen. 

Es wird um £enntnisnahme gebeten. 

Im Auftrage: 

gez.Dr.Buchardt 

; 44-Obersturmbannführer. 

Fed.R.d.A.: U) hd, Ulldlh f 
Ziv.-Angest. 
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Sonderreferat Ausland 9 

N 

cı12355 

DL 
Amt Truppenbetreuung 

“ des Reichsministeriums für Volksaufklärung und Propaganda 

und der Reichskulturkammer 

BERLINW15 179,10,44 

ZI en i* R/Hb. 

An das ; 197 

SS — Fürsorgeamt 719° Jet 
SS - Standartenführer ‚Anbaih oma. 
Uhr ArTg Noah h , 

2 rag A ; i um v 
Lazlowsky - Ufer 60. Y Ale UN 

| ol In lv 
Das Sonderreferat Ausländer führt im Auftrage 
des Herrn Reichsministers Dr. Goebbels die Bei- 
stige und materielle Betreuung ausländischer 
Freiwilligenverbände und der Verwundeten in den 
Lazaretten des Reiches durch, 

Um die Betreuung und die weiteren Planungen 
in dieser Hinsicht in einer sinnvollen Weise 
abzustimmen, erscheint eine persönliche Rück- 
sprache mit Ihnen wesentlich, 

Es wird angefragt, ob Sie in den ersten Noven- 
bertagen in Ihrer Dienststelle zu erreichen 
sind. Die Unterzeichnete beabsichtigt, Sie ge- 
legentlich eines dienstlichen Aufenthaltes g” 
I, - ’ 

Mr - 
P uchen,. ; / 

/ Heil Hitler! 
F geidssrulturtämmee N R ac Au 
4 

>” za | Roth‘) 
\ Leiterin des Sonderreferats Ausland N 
7 I 

} 
| 
\ EzEr 

Right-Bottorn Allgnecı 
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Amt für Anges« - \ 
Der Höhere SS- und Folizeiführer "Ustsee" (4) Stettin, den 6.10.44 

Eis — —fürsörgekölmando ‚= alkenvalder Str. 96 
1X. | 

Stab s-sonderberfehl 
} | 2 

Flüchtlingsfürserge. Ar IK 

Ks ist zu erwartes, dass ausser den bereits gemeldeten Flüchtlingstrecks, 
deren Zuführung in demfBereich des Höheren SS- und Polizeiführers "Öst- 
see" in plauvoller Zusaumenarbeit der beteiligten Dienststellen und Be- 
hörden erfolgt, eine weitere erhevdliche Zahl von Flüchtlingen aus den: 
Ustgedbieten zuwandern wird, für die eine planvolle Überführung nach Lage 
ger Dinge nicht wöglich et. Kin Teil dieser Flüchtlinge ist bereits in 
verschiedene Geblete des Dienstbereiches eingewiesen worden. 

Für alle Flüchtlinge, gleich welcher Stants- und Volkszugehöri keit, ist 
gemäss Befehl keichsführer-SS das Fürsorgekomnando in betreuungsmässigen 
üinsicht Zuständig, sofern es sich um Ängehörise von Soldaten handelt, 
welche auf deutscher Veite gekäupft haben oder noch kämpfen (Wehrmacht, 

\ Waffen-SS, Polizei, OT usw.) 

Den Nebenstellen werden Ausladeorte und -zeiten der Flüchllingstransport- 
züge schnellstens bekanut gegeben, sobald näheres hier bekannt wird. 
Die Nevenstellen setzten sich sodann schnellstens mit dem für den Aufnah- 
aekreis zuständigen Kreisleiter und den Arveitsämtern ins Benchmen, um 
sofort nach der Entladung auf den Bastplätzen - also noch vor Einweisung 
in die Arbeitsstellen - eine nanentliche firfassung der Herdstellen durch- 
„uführen. Zu diesem Zwecke sind fliegende Aommandos einzusetzen. Falls 
erforderlich, sind andere, auch ‚dringende Arbeiten zurückzustellen. #ine 
Zurückstellung andererseits-vordringlicher Arbeiten kommt nur für die 
Kkrfassungsarbeiten, nicht jedoch für hieran anschlieseonde Masshahmen in- 
frage, welche zur Versorgung oder betreuung der Familien durchzuführen 
sind. 

Zur Unterrichtung über die Grundsätze der Versorgung und Betreuung wird 
getrennt ein kundschreiben übersandt, welches von hieraus an säntliche 

 tLandräte der Gaue “ecklenburg und Pommern gesandt wird. 

Über die von den “evenstellen durchgeführten Massnahmen und !rfahrungen 
sind jeweils kurze Zwäiäschenderichte (im Telegrannstiel) zu geben, im üb- 
rigen sind die Arbeiten nit einem Mindestnass an bchreibarbeit zu erledi- 
sen. 

Die Erfassungslisten sind jeweils nach Abschluss hivrher einzureichen. 
Ds wird von hieraus beim Ant für Anzehörigenuntsrhalt im Auslande festge- 
stellt werden, welche Herdstellen dort. bereits erfasst sind (für Freiwil- 
ligenvesolduns, Hinterbliebenenversorgung oder dergleichen). Vie Neben- 
stellen erhalten sodann die in dieser Hinsicht ergänzten Listen zurück 
und unterrichten die jeweils zuständigen Bürgermeister mittels AT» 
nach welchen Gesichtspunkten die eutstehenden Herdstellen zu betreuen 
oder zu versorgen sind. Die Forablätter werden hier erstellt und gehen 
den Nevenstellen in Kürze zu. R 

SE-Haupt urnführer .»u.Aommandeur a 
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20. Mai 1944 

- Verwaltung- 

v 233/5.44/de. 

Ausgaben Italien April 1944 

m 

An das 
Hauptfürsorge- und -versorgungsant=/} 
Amt IV 

Berlin wı1 
urfürs aım ; 

® Nachstehend werden REISEN und die Fa eg für Monat 

_ April 1944 des Fürsorgeoffiziers der Waffen-j} Italien mitgeteilts 

Betriebsmittelstand 1. 4. 44 186.480,85 RM v 
Betriebantttelzuweisung April 194° 3 m nt VE 

ebzigl. eı 21/Ta } i : 
4 

ar che Ausgaben 9.497,42 RM / 

. Angehörigenunterhalt 1.263.544,90 * 
a ee 

0. er ae 1705.479,60 * 

tel 21 
e abe 6.573,02 

» Weiterl. von Trsparnissen N 

egsbesoldung u N 

B. wehrsoldersparnisse, Nachlass“ % “ 

I geld u,sonst. leiterl. 7,35 * # 

Pr 1 erkenn 88 u M F 

1.985.100,29 RM 
wa abzüel. 
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ürsoreeoffizier der Waffen-# Italien Verona, n /30.April 1944 
Campa; mola 2 

de 
-Verw & Iitunege- Zunsadigse 

Betr.: Monatl. Neläung der verausgabten Betriebsmittel BEER A um 
Bezus: Rundschreiben Nr. 17 Ziffer 6 vom 27.4.44 ! We Da ll 
schb: 4-Uscha. Bielefelä ya on 

zu Du 1 7MAN4 
An das ERW ce 

Amt Pe ee SE Ba = Sorcha 6 
Im Hauptfürsorge-u.-versorgungsamt der Waffen-H - ee 

Pragl_ 
Postleitstelle 

Die hiesige Verwaltung meldet für den Monat Apr i 1 1944 folgende 

verausgabte Betriebsmittel: 

1.) Ausgaben ein 
a) Dersönliche 9.497242 RM 
») I AU. 1.263.542.90 MM. 

II KB. 705.479.60 Re Al 
Summe: 1.978.519.92 M 

2.) Ausgaben 21/7b 
a) sächliche 6.573.022 M 

p) er er) el al 

Summe: 1.985.092.9 
3.) Weiterleitungen ; 

a alt Jet al 

p)Buchausgleiche Gutschriften 7.35 M 

4.) Feläpostanerkenntnisse a ai 

Summe der Aussaben : 1.985.100.29 MM 

abzüglich : } 

iR Kap. 21/ E rt nn a ä 
6.) Weiterleitungen a 

2 Buchausgleiche Lastschriften 3.880.-- MH A 
b eh Ye FH E23 N 

7.)Truppenanerkenntnisse -_.- 3.880.-- Mil % 

Enädäsumme: 1.981.220.29 M 
h 

Bemerkungen zu Ziffer 4 (Rundschreiben Nr. 11) 
Personalstärke 2 Führer 41 weibl.reichsd. Yeingest. 

3 Unterführer Zeitangestellte > 
11 Mannschaften 3 männliche 

16 weibliche 
2 Arbeiter 

12 Arbeiterinnen 
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Fürsorgeoffizier der Waffen-# Italien Verona, den /30.April: 1944 
= Verwaltuns- Lungadige Campamnola 2 

Betr.: Monatl. Meldung der verausgabten Betriebsmittel 
$ Runäschreiben Nr. 17 Ziffer 6 vom 27.4.44 

Sacher M"Uscha.. Bielefelä | 

An das 
Amt Abtbsland 
Im Hauptfürsorge-u.-versorgungsamt der Waffen-# - Verwaltung = 

PyrazT 
Tostleltstelle 

Die hiesige Verwaltung meldet für den Monat Ap r i 1 1944 folgende 
verausgabte Betriebsmittels 

1.) Ausgaben 21/7a 
& Ts che 9.497242 RM 
b) IAU. 1.263.542.90 M 

II KB. 705.479.60 r 
Summe “ o o 

2.) Ausgaben 21 
2a) säc C 6.573.02 M 
b ee m” 

Summas o o ® 

3.) Weiterleitungen s 
& ad Land M 

b)Buchausgleiche Gutschriften 17.35 M 
4.) Feldpostanerkenntnisse .- | | 

Summe der Ausgaben s 1.985.100.29 M 

abzüglich : 7 
> aD e er [| 

6.) Weiterleitungen 

2 Buchausgleiche Lastschriften 3.880.-- m 

b iu Ya M 

7.)Truppenanerkenntnisse m 3.880. M 

Endäsummes 1.981.220.29 mM 

Bemerkungen zu Ziffer 1 (Rundschreiben Nr. 11) 
Personalstärke 2 Führer 11 weibl,reichsd. YmAngest. 

3 Unterführer Zeitangestellte 
41 Mannschaften männliche 

16 weibliche 
2 Arbeiter 

12 Arbeiterinnen 



fr * 
Nerwaltung Dienststells 7 “ummer 48 378 

| Fürsorgeaffizier der E: Fr Haffage 

Abrechnungsnummer 428 

Abfchlußnachweriung 

für den Monat A Pr I ı 

Kaflenbeftande- 
Datum Erläuterungen verftärfung ACER Bemerkungen 

A RM 

1.4.44 Kassenbentandsverstärkg, «000.080 
11,4.44 nm 000.000 
20.444 Betstabntkteiiinerkrag siehe Abuchluß- 

aus dem Rj. 1943 186.480,85 nachw, März 43 
m 2404.44 Kassenbestanäsverstärkg.1.000. 000.0 
| 15.4.44 Buchausgliech Rn. ı 7.35 

29.4.44 a Zu 0 Zu 2 3.880 (0 
30.4.44 FREUEN, en 
30.444 Haushaltsausgaben am ı 978.519, De 

tn e . 

Summe s .190. es ergeeg 
e/. üle Ausgaben : 

Beotund um 30.4.44 1.205.260156 

‚a rurnze GOE Umb DB} 

en Bars 
Benks 

samen 1.049.234, 
2 

Der Kassenbestund von 

(1.%. Finemilliongzweihur eu LEE @ 418 irtsechzig 56/100 l 

Reichsmark) 
ist richtig vorhunden, 
Die Verwaltung hat keine |anderen ıln| die bezeichneten Bentlinde 
hinter sich. | 

Verona, den 30. April 194 

Der leiter zweltung 

eUnte RR 
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Verwaltung Dienstste! le Feldpostnummer 43 378 

ir sfizier der Watten -99- Kalle - 

.MerwaltiüUn® 
& 

Be 
\brechnungsnummer 429 

Kassenbestandsausweis 

.. . A, für.den gta. 194, 

Br I. Barbestand: 

Im? Bestandl ame a 1944... 
31% MB; ee. Vormon, 4 

2. Kasseneinnahmen Monat ENGE Wr 2. 06: nt 1944... 

3. Summe 1 und 2 

4. Kassenausgaben Monat Bo. 1948. 

5. Unterschiedsbetrag 3 und 4 = Sollbestand 

In der Kasse vorhandene Bestände: 

a) a und BESEDDSNR POBER Nrtire 
b) Reichskreditkassenscheine er N RT RM. “ 

.”. 
c) ausländische Geldsorten Kursgyp 1% -- Iire 10. 54 693, 10. n 

ö Istbestand EL N RM. r i nn 

Sollbestand ............. 51.693410, iire 

Istbestand ........... 

II. Bankguthaben: 

Bankkonto bei der Banoo di in RN: Y nen 

1. Bestand am . Bun. Pe 18 1944. ee he age 
etzter a on 

2. Gutschriften Monat... 49-211... 194£. 

3. Summe 1 und 2 

4. Lastschriften Monat ..A.P.r.1.1.................... 1942... 

5. Sollbestand am 30,--A-9-2.4.1.-.............. 1944, 

N 9 
(61:9) IA 

Right-Bottorn Alignsc 
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1. Lt. Bankauszug vom .. 30. April 44 wurde ein N 
Bankguthaben von 10,436.801,.70.,X%. Lire 
nachgewiesen / 3 

2. Noch nicht verbuchte Gutschriften Sussutsstı ‚3.850. -= aux “.. 
3. Summe 1 und 2 10.440.651. 70 .Rbtr ie E* 
4. Noch nicht verbuchte Lasischriften BEN usa Dessl, Ins RM ® Jar 

5. Istbestand am SB EEE TOR RE q 0.440.651.70 am. Sn... 3 

III. Postscheckguthaben: $ 
Postscheckkonto NrT...........belm Postscheckamt ...... entfällt S 
12 BestandLamirantrkn, Ss Kr RENTEN RE RN: VERELEN RM, ER 

: letzter d. Vorm. N 
2.2 ,GütschnltenENMonatsere a SAN RR N RM. “ 

3. Summe 1 und 2 IRRE: SCHNEE RS NSS NN RM, & 

AAFaStSChEIiteng Monate Ra RE ee ER 1 OA RE rar N RM. e 

Sl Sollbestand kam. RT u EN OA... SR ER RM. /4 ® 
nen el ee enereBreneEnsnneeenrnnsrnnsnnsnnnnnnnnnnnannnnnnn 1 En 

IB ER OStscheckauszugevVom ee wurde 4 
ein Postscheckguthaben von . W 
nachgewiesen " B 

ZEN ochanichtavenhuchter Gütschniten RM. en 
Sy Summe?1 und 2 x BRD. ae RE TTIR EUR RR FAR RR RM, jr 

4. Noch nicht verbuchte Lastschriften Genterea RM. “ 

5. Istbestand am ... BEN ee NER NEEZE N ncn f ES EN DORTR NINE RM. ‘ 

IV. Kassenbestand: / \ 

1. Barbestand 1... 5106930 19 Ale Lire “a 

2. Bankguthaben -404440,.651.70 Ride * 

3. Postscheckguthaben ” 

10.492, 344.B0 rm 

Aufgestellt 

46 - Unterscharführer 
Leiter der Verwaltung und Kassenleiter 

u Bas a DR #2 % Bin gr u, er u rn Pe ee EN Le Wi, PETE RE a ET ROTH LT ah" FE a m A 2 DEE Pa FE er 
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. Prüfung 

‘ der Kasse des 

FÜrSergeBffizier der Welten -4$- Itallen - 
Verwaltung EEE: Verona ze den 30.4. 1944. 

Die Kasse ist heute durch den Unterzeichneten 

minterstuß,(?) Pteroth. 
— Leiter der Verwaltung — gemäß $ 82 der 

Reichskassenordnung (RKO) geprüft worden. 

Dem Prüfenden waren beigegeben: 

Sareesase . -—.--- 

Die letzte ordentliche — außerordentliche Kassen- 

prüfung hat am "20rhr44 RN EEE AR. 

statigefunden, 

Der Kassenleiter . feUnterschärführer ' 

RR HEN: EEG MN 

calegte zunächst den von ihm vollzogenen Kassen- 

bestandsausweis vor, An hland des Kassen- 

bestandsausweises wurde die Höhe des Kassen- 

bestandes UL PEPTERTT Re: u Kay: fost- 

gestellt, Unechtes oder nicht umlauffähiges 

" » Bargeld wurde nicht vorgefunden. Das kassen- 

mäßig vVerpackte Bargeld wurde stichproben- 

weise auf ordnungsmäßige Verpackung, Gewicht 

und Inhalt geprüft; hierbei ergaben sich „Jol 

zößgge — keine — Anstände: 

Peer EP ERRERERTERENLERTRERRERELRRIEREFERLERERTERLELENSLLERLRERLELRERTEELTE 

Pr PrERRREERPEREREEPERRELLRLELERERRERELEEELERLERLELELELEELEELEEITEIEIIEIT II 
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Die Guthaben der Kasse bei der Reichsbank und bei dem Postscheckamt wurden nach 

Kassenprüfungsniederschriit. 

den Kontoauszügen geprüft und für richtig befunden. 

Sodann wurde der Kassensollbestand ermittelt. 

Die seit der letzten Kassenprüfung bis zum heutigen Abschluß in den Büchern vorge- 
Die Prüfung erstreckte sich auch darauf, ob 

die in den Zeitbüchern und den Sachbüchern nachgewiesenen Einzelbeträge übereinstimmen, 

ob die Aufrechnungen und Übertragungen richtig sind, und ob die Belege in der Form den 

Dabei hat sich nichts zu erinnern gefunden; das Ergebnis ist 
deshalb als für die ordentliche Kassenprüfung gültig anerkannt worden, 

“ nommenen Buchungen sind geprüft worden. 

Bestimmungen entsprechen. 

Von dem Prüfenden ist geprüft und festgestellt worden, daß 

1. 

2. der Kassensollbestand mit dem Kassenbestand 
übereinstimmt, 

3. der zulässige Kassenbestand nicht überschritten 
- worden ist, 

© RRIZEFEREIEEDFTRITETRSENTT 
2 LITE 
5. die Hinterlegungen und Vorschüsse rechtzeitig 
abgewickelt worden sind, 

6. die im Monat... RL 194, FAN 

| ty IV ANgeAT Krb) Kddekreh hehe 
er, j marken restlos rechtzeitig geklebt und entwentet 

WET LLRFRNTLENENNENN 
7. von den beschafften Zusatzversicherungsmarken 

Ch YA EORRNI/AIRB Ar 
noch nicht li on, 977) WIEN Pi 

RR ER ILRRRRRER KG 
8. die Bestandssummen des Vormonats in das 

Kassen-Haupt- und Abrechnungsbuch des Mo- 

nats..... eg 19.4 4richtig übertragen 
worden sind, ei FL art 

9. die Kassengeschäfte ordnungsgemäß erledigt 
sind, 

10, die für die Sicherheit der‘ Kasse getroffenen 
Maßnahmen ausreichen, 

11. die Prüfungsbemerkungen aus früheren Kassen- 
prüfungen erledigt sind. 

Die Kassenprüfung hat zu keinen — f 

merkungen Anlaß gegeben; 

Der Kassenleiter hat keine — folgende Einwendungen gegen die Prüfungsbemerkungen 
erhoben: 

das im Kassenbestandsausweis nachgewiesene 

Ergebnis des Abschlusses des Hauptbuchs mit 

dem 'Hauptbuch übereinstimmt und der ange- 

gebene Kassensollbestand richtig ist, 

Leiter der Verwaltung 

Aegdäapg in der Anlage aufgeführten — Be- 

Der Leiter der Masse 

44” Uuterjdfarführer 

% 
u le re 
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-Verwaltung-* 

V 233/5.44/Ja. 
Aussaben Kroatien April 1944 

u E | Ko 

in das ; 
Hau; tflraorge- vn -vorsorgungsante/; 
Ant I 

Bexttn ES 
urfürstiensang 

Nachstehend werden Betriebsmittelstand und die Ausgaben für Monat 
a_ April 1944 des Yürsorgeoffizierg der Waffen=4 Kroatien nitgeteilts 

Betrieismittelstand an 1. 4. 44 9.864.566,49 RM 2 

Betricbenittelzuweisung April 1944 1 000m N v 

sbzügl. Ausgaben 
1, De 2u/te 

ersönliche Ausgaben 
(6 Führer, 16 U-Führer, [ 

. ® 2 

3 Männer, 60 Zugeteilte 194 | 
2 Angest,) ar: 8.705,20 RM ö 

5 kai ei A 
w .. 

@) laufende Zahlungen 3.769.171,25 " a 
b) einmalige Zahlungen 605. 674,20 ” 
ce) Kriessbescidung 157.452, N 

“Pollzei- 
a) laufende Zahlungen 4 rt £ 

6: P b) einnallze Zahlungen 
o wi sbesoldung sel " je 

, 6 Ausgaben 954.304,30 * 2 
B» toiter). von Ereparnissen 10) Pe > 

Weiterle i 
Legabeno 8.595,60 " Br 

». ne AR BER a 
seid eng 15.935,24 9 Zei 

. Fe u ae 

abzügl. | Ber 

3. Kapitel 21 E un 

Betriebsmittelstang am 30. 4. 44 
Abschlussnachweisung für Monat April 1944 anli 

u, RL F 
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ar 3: 

91 | 
i v BÜURSORGEOFFIZIER DER WAFFEN- SS 

KROATIEN Agram, den . 5. Mai 1944 

-Verwaltung- ER 

Az.: Spl/Th, . Abt: -Kasse-. NER yet: BAR SEEN 

Betreff: Rechnungslegung April 1944 KAREINGE BNTREHR Me 

Bezu; ° Rundschrieben Nr. 12 RE 

Anlagen: -5- jo 

SE = ÜSCHA. Poleraf a na 

An das ke 

Ant Ausland ö 
im BED E LSCSe Versorgungsamt der Waffen-H 
-Verwaltung- 

Prag I, FPostleitstelle 

ee werden zugestellt: 

1. Zweifache Abschäußnachweisung mit entsprechender Erläuterung. 

2. Kassenbestandsausweis mit Kassenprüfufügsniederschrift 5 

3. Zweifache Meldung über verausgabe Betriebsmititel April 1944 7 
\ 

EN 

B_ 

igrit-Bottorn Allgnec) 



©" Der Füfsorgeoffizier der Waffen-/} 
5 in Kroatien 
Verwaltung 

Nonatliche Meldung über verausgabte 

Betriebsmittel AP: 1944 

sagt Ausgabe 21/7a 

a) persönliche Ausgaben 
(Anzahl der Führer, Unterführer u.Männer) 

6 Führer 
16 Unterführer 
53 Männer 

: 60 Zugeteilte 
12 Angestellte RM 8.705.20 

b) AU-Empfänger ca 45000 
KB-Empfänger ca 701 

SanzE 
a/ laufende Zahlungen 3.769.171.25/ 
b/ einmalige Zahlungen 605.674.20 V 

AL c/ KB 157.452. / 
ker - Polizei - 

a/ laufende Zahlungen 4.218.496.65 V 
b/ einmalige Zahlungen 3.047.30 V, \ 
IKB 56.073.—- 8.809.914.40 

RM 8.818.619.00 

2. Ausgaben 21/7b 

a) sächliche. Ausgaben : 954.304..30 
b) Ersparnisse gem.WVA conorna : 

3. Weiterleitungen /Buchausgleich- 
Gutschriften/ \ 

a) weitergeleitete KB 8.595.60 
b) weitergeleitete Ersparnisse, 

Wehrsold,Nachlassg.u.sonst. 15.935.24 RM 24.530.84 

4. Feläpostanerkenntnisse -— - RM 

3 Summe: RM 9.797.843.74 
abzüglich: 

5%. Kaps .ei.e A - - 
6. Weiterleitungen /Buchausgleich- 

Lastschriften/ _— 

7. Truppenanerkenntnisse -— RM 

3 RM 9.797.843.74 7 
ZZ zum ns 22 zz sms zes 

94 

14-Oberstufmführer 

Der/ Leite 

SS 
IT 

R AR 

ighit-Bottorn Alignec | 



ERST IENSETZEUNIZEET Ger Watten-7} 
. in Kroatien 
Verwaltung 

Monatliche Meldung über verausgabte 

Betriebsmittel BR RL 1944 

1. Ausgabe 21/7a 

a) persönliche Ausgaben 
(Anzahl der Führer, Unterführer u.Männer) 

& Führer 
16 Unterführer 
53 Männer 
60 Zugeteilte 
12 Angestellte RM 8.705.20 

b) AU-Empfänger ca 45000 
aa c 7ol 

a/ laufende Zahlungen 3.769.171.25 
b/ einmalige Zahlungen 605 ,674.20 

nn c/ KB 157.452 ,-— 
- Polizei - 

a/ laufende Zahlungen 4.218.496.65 
b/ einmalige Zahlungen 3.047.350 
e/ KB 56.093, —— RM 8.809.914.40 

RM 8.818.619.60 

2. ' Ausgaben 21/7b 

a) sächliche Ausgaben - 954,304 .30 
b) Ersparnisse gem.MVA ou 

Nr.9 v.15.11.42 389.-—- RM 954.693 .,.30 

3. Weiterleitungen /Buchausgleich- 
Gutschriften/ 

“ a) weitergeleitete KB 8.595 .60 
b) weitergeleitete Tirsparnisse, 

Wehrsold,Nachlassg.u.sonst. 15.935.24 RM 24.530.84 

4. Feldpostanerkenntnisse - - IM 

bzücli x Summes. RM 9.797.843.74 
abzüglich: 

5... Kap. 21 E ; -_—— 

6. Weiterleitungen /Buchausgleich- 
Lastschriften/ _— 

7. TJruppenanerkenntnisse -_— m RM 



Lefit-lop Aligned + ! 

an en 

Der Fürsorgonifizier cor Watten-H 
in Kroatien 

OL WALUN MR... 
Einheit 

"Abrechnungsnummer: 424 

Kassenbestandsausweis 

« F 

e) 1891 

.. 194.4... für den .......... N" ah Br Ko BR HERRERS 

En I. Barbestand: 

Beelandeam ee 1A. nn RC BEI RM. 
letzter d. Vormon. ' 

2. Kasseneinnahmen ‚Monat ......... ÄBrEL.N. u... 194... ..14.9752469.16./ RM. 

3. Summe 1 und 2 WERE NEE ERETEN INN 24840. 032462.7 RM. 

Kassenausgaben Monat .............: Apral...s. 2%, 194%... 90112034290 RM, 

5. Ufterschiedsbeirag 3 und 4 =  'Sollbestand lbräle 15.066 .T22.75/ RM. 

In der Kasse vorhandene Bestände: 

a) Reichs- und Rentenmark ' 

b); Reichskreditscheihe ;: * yo, ser a TA ER N 

c) ausländische Geldsorten Kursl..3..20.. , 066,.722.75° RM. 

2 "Inbestand ua. 15.066.722.71.5/ RM, 

Sollbestand ..15066..7.22.75 RM. 
Istbestand 25 066.72 2.744, 

Überschuß/Fehlbetrag. ................ RE RM » 

I. Bankguthaben: ER 

Bankkonto bei derTO2-TI.RT.0N. ande... in ARM... Nr, „ROLB..... 

1.2 -Bestandgam aaa 232% ie OA 15,642,107 RM. 
letzter d. Vormon,. "6sT4Er # 

2, Qutschriffen Monat E34 Te a 15.000.000.= =" RM. 

; 3. Summe 1 und 2 2 2 3 241484642410: /RM- 

“ 4. Lastschriften Monat ................ April. 2 10 ENTE ID ARME 

e 5. Sollbestand am... 0. 20 



Left-lop Aligned IH 
& 

1. Lt. Bankauszug vom «u... 29er. ha. 44. wurde ein Su 
Bankgutnaben Von. 1 Ara, RE ET RUE. 4.397..8334«10 RM. 
nachgewiesen : 

2IENDehenicht,verhuchter GRtschnitten a en RM, 

8,73 SWAMEX IE UNnds2 50 ee PR a ER NE ES RE 4..397.833.10 RM. 

A :Nochrnicht verbüchte lBastschnitteng m 1 em RM. 

Se |SipestandZomnme er Da era AA nn IT B3I LO RM, 

III. Postscheckguthaben: TE : 
Postscheckkonto Nr. ... 494.0... beinggPostsgkeekamix. sparkasse, dgram RR 

1. Bestandfames VER RL 6 RR ne He ee 1.296.037«0L RM. 
letzter d, Vorm., | ; ER RR 

2, Gutschriften Von at ROrIA. ee Re 1.693.337.23 RM. 

3, HSuUmMmeRlSUn dk Zum a a RABEN 8.989.374.56 RM, 
4. Lastschriften Monat .......... BRREL: ak NS NER. 6.706.951. 20 a 

E57 S0||bestanelBan m BG AAN N hehe INe re RB EN Au LB2RtA3R3ORM, 
, } m 

1. Lt. Postscheckauszug VON ERTL ERBE: wurde 
ein Postscheckguthaben. von i 

nachgewiesen , _ 2.282.423.36 

ZEaNochBnichiwvenbilchten eutschnitten === RM, ‘ R . r s sk : N ————— 

Summe 1 und 2 RAR en De DORF FORM, 
Nochtnichtverbuchteulastschnltenes Dr ae -,--RM. N BE ER DR ETSEINIYIS 

8. * Istbestand.am®e.N.- nn ONE OPER - ARE 2 „282.423. 361, N nr INIV; 

IV. Kassenbestand: 

ul SGB Anbestandun nal 241.195.11 RM. 

2. Bankguthaben anne 4..397..833.10 RM. ; 
3. Postscheckguthaben ...............2.282..4234.36 RM. 

a 6.921.451.5T RM ' 
m 

Aufgestellt 

: leiter 

ae 

+ 

2 ua RE EVER * ur 
a a ER, 
RE... > 6 an 

Bat 
EN ee 

2 

EN E | 
v 

“ Da 

“ 2: 
2: ae: Se DES RE Er 

ran 



Left-lop Aligned 

Ordentliche Prüfung 

der Kasse des 

Rh. A.8.7.8.M nn, deN.294..4, 194.4 

Abrechnungsnumuers 424 

Die Kasse ist heute durch den Unterzeichneten . 

hi=Obersturmführer -Schröpel." 
— Leiter der Verwaltung — gemäß S 82 der 

Reichskassenordnung (RKO) geprüft worden, 

Dem Prüfenden waren beigegeben: 

Sentnsonnnentssatneenspansnen Achte u duplan 1.0, „T,  ERRSREES N EL EEOLEERETETTTTRRTNT 

Die letzte ordentliche — außerordentliche Kassen- 

prüfung hat am... 20, Aprilt---1944---- 

stattgefunden. 

Denäkassenlsitenink see 

\"Unterscharführer.... Peters-......... 

degte zunächst den von ihm vollzogenen Kassen- 

bestandsausweis vor. An hland des Kassen- 

bestandsausweises wurde die Höhe des Kassen- 

bestandes auf 6,92 14452, RM. 57 Ropl. fest- 

gestellt. Unechtes oder nicht umlauffähiges 

Bargeld wurde nicht vorgefunden, Das kassen- 

. mäßig verpackte Bargeld wurde stichproben- 

weise auf ordnungsmäßige Verpackung, Gewicht 

und Inhalt geprüpft; hierbei ergaben sich „[gl; 

xs#ndeg— keine — Anstände: 

DLEEIEITTEISPESZZPEEPIIERTIETESEPEPPEETIEEEPFPEPERESTFPEPTPERTEEIZEFTTITEEI EEE 

DLLUPETPPPIEPPPPPPPEEETEePELTUELLPELTEPETTEELLLERELTELELZTESELLELTLTELTETEITEERTEIEEEERT 

DREIER EEE EEE EEEEEEEE EEE TELLER EELEEEREEILERLEREEELEELTEITITERLEL DEI ELTELTET 

Star 2 fi Tor ee te a 



Left-lop Aligned 

Die Guthaben der Kasse bei der Reichsbank und bei dem Postscheckamt wurden nach 

Kassenprüfungsniederschrift. 

den Kontoauszügen geprüft und für richtig befunden, 

Södann wurde der Kassensollbestand ermittelt. 

Die seit der letzten Kassenprüfung bis zum heutigen Abschluß in den Büchern vorge- 
Die Prüfung erstreckte sich auch darauf, ob 

die in den Zeitbüchern und den Sachbüchern nachgewiesenen Einzelbeträge übereinstimmen, 
ob die Aufrechnungen und Übertragungen richtig sind, und ob die Belege in der Form den 

Dabei hat sich nichts zu erinnern gefunden; das Ergebnis ist 

nommenen Buchungen sind geprüft worden, 

Bestimmungen entsprechen. 

deshalb als für die ordentliche Kassenprüfung gültig anerkannt worden, 

Von dem Prüfenden ist geprüft und festgestellt worden, daß 

iR 

10. 

iR 

“ Die Kassenprüfung hat zu keinen — fa 

das im Kassenbestandsausweis nachgewiesene 

Ergebnis des Abschlusses des Hauptbuchs mit 

dem Hauptbuch übereinstimmt und der ange- 
gebene Kassenbestand richtig ist, 

der Kassensollbestand mit dem Kassenbestand 

übereinstimmt, 

der zulässige Kassenbestand nicht überschrilten 

worden ist, 

‚ die Steuern rechtzeitig und vollzählig abgeführt 
worden sind, 

die Hinterlegungen und Vorschüsse rechtzeitig 
abgewickelt worden sind, 

dem VOR at 19.....beschaff- 
ten Invaliden- und Angestelltenversicherungs- 

‚marken restlos rechtzeitig geklebt und entwertet 

worden sind, 

von den beschafften Zusatzversicherungs- 

marken die fälligen Marken rechtzeitig geklebt 
“und die noch nicht fälligen Marken vollzählig 
vorhanden sind, 

die Bestandssummen des Vormonats in das 

Kassen-Haupt- und Abrechnungsbuch des Mo- 
ats nORE richtig übertragen 
worden sind, 

die Kassengeschäfte ordnungsgemäß erlodigt 
sind, 

die für die Sicherheit der Kasse getroffenen 
Maßnahmen ausreichen, 

die Prüfungsbemerkungen aus früheren Kas- 
senprüfungen erledigt sind, 

merkungen Anlaß gegeben: 

Der Kassenleiter hat keine — folgender - Einwendungen gegen die Eltindelerterklnden 
erhoben: 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

EEE? a) 



< 

Gentered 

"Dienswstelle) 

Ang Schnungenudner: 424 

Abschlussnachweisung 

fiir den Monat ...... HB. EN 1944. 

+ N Kassenbestands- .f 

Datum Erläuterungen verstärkung An BeISHNDE 
AA 777 

1.4.44 |Rest 14. Abschlußnachwei- | R | 

sung März 1944 9.864.566,4 Y, 
12:4.:44 | Gutschrift=-Sucheusgl.; 15.935k 24 
12s4.44 | Gutschrift-Buchaus.1. 7.687,20/ 
20.4:44 | Betriebsmittel ;.000.000,-]/ 
25,.4,.44 | Betriebsmittel 10.000, 000-1 / 
27.444 | Gutschrift=-Buchausgl. - 908%. 4 % 

Haushaltseusgaben 21/7a' B.818.619.6% 7 
isusheltsausgehen 21/7 | 954,693.307 

| Summe: 21.840.035 .T734 311.907 
eb die Ausgaben 713.312 

Bestand: 15,068. 122,75 
zemummuuu Mn me ed nn nn 2 

* 

VA 135 #-Vordrucverlae W F. Mayr. Miesbach (Baver. Hochland) 17811 

‘ % 

Rigit-Buttorn Allgnsı) 



Ablieferung 
Bemerkungen 

RM 

; Kassenbestands- 
Datum Erläuterungen verstärkung 

AN a SEN u Re ET RR RR 
Erläuterung des Umbuch Bebetruseogi 
assenhestandi Bar 241.195 11 enk .397.833.J.10 

Postscheck 1.282.423.36 
interle son; 16.564. Vorschi Tea ; 161.835 22 

16,564 .04,15.083.286..79 
ab die Hinterlegungen.. BR M 16 . 564.04 
sstanda an: 1.15.066..722.75 

zuummamemijoa 

Der Kassenbestand von. 

v7 & örtlich; Punta ung Yrich chKirta JTontieiebnhunderte > 2welundzwenzig 
ist richtig vorhanden, 
Die Verwaltung hat kein 

nter sich, : 
&ram,de 

Der Kassenleiter' 



* 

_eit-lop Aligned U 
3 A | 

Erläuterung z. Abschißnachweisung Fü. Honat April 1944 

1. Hinterlegungen 

n— [nem m m) nn en 

Betrag Voraussichtliche 
An 83 Röumungsternine 

#29 Nachlassgelder, (utschriften 15.564.04 
BA.4 Wili=Sonderspende 1.000, -- 

„16.564,04 
2. Vorschüsse i 

Vr2 Nebenstelle . Essegg .1.638.779.95 

Zehlstelle  Br&ko 7.300, -- 
Zehlstelle Benja Luka 244,.221.95 
ahlstelle Darajevo 236.400, 60 

v4 Portokasse Aussenst. Üstsyru. 500, -— 

We Portokasse Asram 471.70 

V236 2opovic,Agram 
Absühlag auf: Karteikästen 5, 000,-- 

VER: Reisekostenvorschuüß 
Ostuf. Schmitt 430 um 

Oscha. Markguardsen 320, —— 
. Rtw. Weurhonig 200,-- 

\ Uscha, Molner ee 
Rtw. Gerher Eee 500.-— 

Tr 9 “ehsltsvorschüsse d.i-Angestell, Y5U,-— 
Medikamente ji-Ang. U,Gloger 85.32 

Telefonkaution Aussenst. .Osteyrnm. Them 

V 10 Versorgungsgebühren/Elterngabe ___26.573.10 

= 8.161.835.22 
’ zunmezmmmcomuon 

3» Unterteilung der Ausgaben beim Ka 

a Au, 8.596.389,.40 

b KB, Hal 3.52 Dumm 

c tatsächliche pers. Ausgaben 8.705.200 
- Y 

nn nn 

8. 818.619 .60 

mamommugmmunam 
’ 

Mei 1944 
Mai 1944 

x 

nach Verbrauch 

“ei 1944 

Mei 1944 

Juni 1944 

Mei 1944 

nach Verbruuch 

Juli 1944 



19. Nai 1944 

-Verwaltung- 

v 233/5.44/Ja. 

Ausgaben Flandern unä Wallonien April 1944 

- 1 - 

An das 
Hauptfürsorge- und “versorgungsamt-H 
Amt IV 

 ri13 1 
endaun £ 

Nachstehend werden Betriebsmittelstand und die Aunzaben für Monat 
April 1944 des Fürsorgeo?fiziers der Waffen-., Flandern mitgeteilt; / 

Betriebsmittelstand 1. 4. 44 909.983,13 RM 7 
0.000," Betriebsmittelzuweisung April 1944 1.38 . 8 : 

. ) 0 

abzüal. Ausgaben 

1. itel 21 s 

k eb eelrens Ausgaben 

“= 

(4 Führer, 7 U-Führer, 
22 Männer, 29 Zeitangeste un. % 
12 Reiahsangest.) 26.309, [RM 

B. Angehörigenunterhalt 
laufende Zahlungen 1.769.472,07 " 

b) einmalige Zahlungen 214.583,56 " 

6. Kriegsbesoldung 13.487,88 ” 

2. Kapitel 21/7b_ 
A. Sächliche Ausgaben : 14.091,49 " 

B. Weiterl. von Vrsparnissen Tamm 

Weiterle 

. sgsbesolcung 4.398,83 " 

B. Yehrsoldersparnisse, Nach- 
lassgeld u.sonst. Veiterl. 439,38 * 

4. Feiäpostanerkenninisse R in ” | 
2.048.241, % 

abzügl. Ä 2 

5» Kapitel 21 Z ‘ u Yes ” 

6. Weiterl. nach Deutschland 690, ! 

7. Truppenanerkenntnisse 

Betriebsmittelstand am 30. 4. 44 143.009,92 RM | 

REES Be 
Va. rn A 5 x e % % 
EDER EL 
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‘) 

%) 

SACHBEARBEITER : 

AZ. : 

BETR. : 

BEZUG : 

ANLG. : 

BRÜSSEL, den 
Koninklijke Plaats 10 

10 Place Royale 

= Es FERNRUF : 12.38.83 
Verw/Do/L. 
Monatliche Meldung der vera 

Räschr. Nr. 17, Ziffer 6 vom 27.4.43. een 
| ER: Can ann? wi ti = ‘& RE "R vor AWO 

An die 
Verwaltung beim Amt Ausland im HRVA-/ 

2 BJ + DO DO ER 3 
Postleitstelle 

30. April 1944 

gabten Betriebsmittel. 

Die Ausgaben der hiesigen Verwaltung im Monat April 1944 sind 
wie folgt: 

1.) Ausgaben Kapitel 21/ 7 a: 

a) Persönliche Ausgaben für 

4 Führer 
7 Unterführer 

22 Mannschaften 
29 Zeitangestellte 
12 weibl. rd.Angestellte RM. 26.309,-— va 

+) b) Angehörigenunterhalt-Nachzahlungen RM. 214.583,56 7 
Angehörigenunterhalt-1l1fd.Zahl.April 44 " es 411,18 
Angehörisenunterhalti-1fd.Zahl.Mai 44 u 31.060 0,89 

Anzahl der AU-Empfänser - 8 200 - 

ce) Kriegsbesoldung N 13.487,88 je 

2.) Ausgaben Kapitel 21/7 b: 

a) Sächliche Ausgaben RM. 14.091,49 77 
b) Ersparnisse gem. WVA.Nr.9 v.15.11.42 " 734, -— 

3.) Weiterleitungen (Buchausgleiche, Gutschr.) 6354.83 „- 

a) Weitergeleitete Kriegsbesoldung u rue pon 

b) Weitergeleitete Ersparnisse (Wehrsold, YA 
Nachlassgelder u.sonst.Weiterleitun? en) 2 1Wo)ay ARE, 

4.) Feldpostanerkenntnisse: 2.979, -- 

RM 20 
Abzüglich: 

N Kapitel 21 E RM. m W | 
6.) Weiterleitungen (Buchausgl.,Lastschr.) # 690, -—— 2 
7.) Truppenanerkenntnisse Be a 5050 

Endsumme: 

+) Siehe Rückseite 

en nn un mn nme m er u A) Me Su a a sm mn nn nn nu u mn 

Z——.... DOT Leiter(der Verwaltung 

Y=-Untersturmführer 

Richi-Eattom Allonecı... 
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Ts 
» 

1.) Zahlungen für Angehörige der Kriegsmarine 37.462,38 RM 

2.) Zahlungen für ‚Angehörige des DRK. 29.456,88 " 

3.) Zahlungef f. fl. u.wall. 4-Treiwillige UA 

1.984.055,63 RM. 

5 
H- Untersturmführer 

Centered 



Left-lop ’® 4 = 

* 

Fürsorgeoffizier der Waffen-ff BRÜSSEL, den 30. April 1944. 
Flandern und Wallonien Koninklike Plaats 10 

10 Place Royale 

SACHBEARBEITER : — FERNRUF : 12.38.83 
AZ.: Verw/Do/Ll. 
BETR. Monatsabschluss April 1944. 

BEZUG dort. Raschr.'v. 2.10.42 -Nr. 12, Ziffer 3. 

ANLG ha 

An die 

Verwaltung beim Amt Ausland 

im Hauptfürsorge- u.-versorgungsamt-4 

BIO 

Postleitstelle 

In der Anlage überreicht die hiesige Verwaltung die Unterlagen 

für den Monatsabschluss April 1944. 

Es werden eingereicht: 

1.) 1 Kassenbestandsausweis, ausgestellt auf den 50.4.1944. 

2.) 2 Abschlussnachweisunsen für den Monat April 1944. 

3.) 1 Durchschrift über die Abrechnung der Truppen- und Feld- 

postanerkemntnisse Monat April 1944. 

Die gesamten Abrechnunssunterlagen wurden heute den Wirtschafts 

verwaltungsha auptamt/Prüfungsa amt direkt zugestellt. 

Die Belege für Angehörigenunterhalt und Kriegsbesoldung wurden 

gemäss Anweisung des HFVA-I4/Amt IV bei der hiesiren Verwaltung 

belassen. 

Der Leiter der Verwaltung 

=Untensturnführer 



. 
N Abrechn.Nr, 420 neben 

mie nn 

Sie aa FRE RR oAA 
® pen- und Feldpostanerkenntnisse für den Monat April 1944 ırupI a ei ANeTrTke 

zuppenanerkenntnisse Feläpostanerkenntnisse: Truppenaner 

\ 7 T me gi zams £ & 3 1fd.Nr. Datun: Betrag ifd.Nr. Datum: Betrag: . 
ulihe De a Tu Se re Es 

a: 5 43 210,- v ih 29.4: 577,90 ei. _ 

2 dıde 30y- £ 
5 5e4s Le dy- $ 

4 Ted u, 
5 Bude 2729 v 

6 EN ee 186,- % 

7 12.4. 455, 7, 
8 IL. 270,” % 

9. 18,5. Z00y- v 
70% 19,4. 145,- rngs 

11. Beshe wi’. 5 
2 )elke Zug “ A 
3, 1 . ie Bm V enhaie nn nn Tai Pe een 

2.979, 7 Summe 3 577,8 Summe e.. 
ei; Pruppenanerkemntnisse u Kassenanweisung Eh E 5 \ 

2.401,20 V. Haushalts: re Rechnungrjahr I9LL NE : her. zu 
Die Verwaltunnb i 4 Fürsorpeoffizier der Walfen-f4 
in Flandern wird angewiesen den Betrag von tgestell* : Pi 2 Sachlich rf d festg OD er ch. 

Mad wörtlich lich: Aldan. ala he 
#-Untersturmführer 

Eh Festgestellt aljf en ct. 

sogleich Sr Ede BR DALE VERLAUTE 
BR ee Ken eye Euren Se au wog nen 
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#-Untefsturmführer 
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Kationen 
BR äbschlußnachweisung x 

STSICHE 

- & Dumas ner 1riRr für den Nonst A D = i x IM 

Feit DIOSERGRRT Vioi JUL \ 

Abrechnungsnummer A2O 

Datums Erläuterung Kassenbestands-| Ablieferung Bemerk, 
. Verstärkung Wi. Ri. 

5.4.44 Betriebsmittel April 44 8. 00- 
Fehsä4 | Betriebsmittel April Mu HB. 
hr Betriebsmittel April 24 .. 430.000.- 
ae et Übertrag aus Kechrungsjehr 43 909.983,13 / Ib 
Fehr FVAa-4 "Ausland"Buchausgleich 2 

Lastschrift EIW.— 
Settelit Betriebsmittel April 44 312.000.- 
Feat Va *; \uslani"Buchnuseleieh 

gutsce heit 2135,18 
E PR 0 Buchausg eich St.K ‚Jachau 

Gutschrift 4.398,83 
ar ubschrift für Peldipost- 

anerkenntnisse 2,401,20 Gchu ii Haushaltsausgaben April 4 
») Kapitel 21/7a 

Kapitel. : 21/70 
2.023.052 } 

x 875,49 

Dummerny 2+190.673,87 2.047 .663,21 
ab die äblieferung N 

Bestand am Furt 3 145.009, 92 
ul EZ 2 U BEZ ZZ 2 20 2u2 7 SE 2 5 = 22 20 227 Begeer Eee een 2 22021 

vortscheckbestend,, 
Dummes 

wuziulich Vorachüäne; 

Pr sbzüglich Hinterlegungen 
Bestand am 30,.4.44 

Der Kazsenhbestund von 

143.009,9/ 
U ER TER TEE A DUB MB SCH UIG DE A U RER EDER HE SR Sr EA de PEIRNTEIEND., 

143.009 Reichsmark 
wirtlichz IREINEREER. nu 2 len RER 92/100 Reichsmark 
ist richtig vorhanden. 
ex Yarrallung hat keine anderen als die bezeichnel\en Bestände hinter 
sich. 

a TR TEE. 

Brüssel, am 50.April 1944 

Gesehen: 
Der Leiter der Dienststelle 
2 Rr.07 515 CH 

S 
02, 
„Der nr u Verwaltung. | | 
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a 
e 

Le ıng der Vorschüsse: 
.. 4 

Vorschuf r Fortokasse 
387,24 Rs | 

d) Vorschütliche 
gezahlte Bücherrechnungen 

für Wa-# "Aucrland" 
3,8 " 

ce) Vorschüßlich gezahlte Unterkunftsgeräte 
für die 6.7.1. Brüssel. Betrag wird durch ih „ 

die 4.1. zurückerstattet 
13.020.- 

d&) Vorschüßlich gezahlte Stuientenbeihllfe. 
Betrag wird durch die 6,17, 1, zurückerstattet 

4.628,88 " 

e) Vorschitlich geleistete Zahlungen für Kin- 

Flj-Zaehlungen für ! 

Summe der Vorschüsse am ?0.4.44 125.432,60 " . 

an a a nn u a a nn a a m at a a a a RE MR A FR RR TR RT I RNIT TR ER / 

13.793,20 " 
683.20 

“ 

der Ninterle: 
von der Standort 

kasse Dachau. legen zu späten Bintreffens war 

‚Überweisung nicht mehr möglich, sie erfolgt 

Anfanz Nai A. 4.398,85 RM... 

A m ER RR a rt ER Ta TR Tu TER U a a u a a a m u BE REN Nee 72.20 0002 0 Do 2070 2220 20 222 PEFSEO FR - S000 2020 202 220207 

3,) Hsushaltausgaben Monat April Mt 
. a)Jkaplvel z1//a 
.b) Kapitel 21/76 
Ibrschnungssume (Olakelel.lBUuch ApT- u Eee 

2.023.852,51 " | 
14.8 5,49 

tn ae nn TE zT a NE SE a RL RI RAN FAR 

Brüssel, den »0sApril 194 | 
x Centered 

a 

gesehem. 
| 

Der Leiter der Dienststelle 

Fp. Nr. 07 515 CH Se 

AV: 

Ha'bntere ® 

EEE LETTER EEE EURE, 
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ER a andern 9 8 

ae Cı FIUHU ich 

Dienststelfe 

Feldpost 
>; 207545 ION. 

Einheit 

Abrechnungsnumme: 420 

Kassenbestandsausweis 

für den... monat. april 194.u 

I. BARBESTAND: 

& 1. Bestandran mrAERMERZ ne A dene 1,19 I.n. RM. 
letzter d. Vormon. 

ea Rechn.Jahr 1943 
asseneinnahmen Monat u.a. APrM.... 1942... 

3. Summe | und 2 

4.‘ Kassenausgaben Monat 

5. Unterschiedsbetrag 3 und 4= Sollbestand  * 7 Free aaa ER RM. 

In der Kasse vorhandene Bestände : ae 

SIMMReichs-und&Rentenmarnk.. wu 00... un RM. 

b) Reichskreditkassenscheine NE; 0 RRRRRRRRR RM. 

c) ausländische Geldsorten ı 

Istbestand. .. nn ZRHBB.... RM. A 

AN Sollbestand ..270.s88........... RM. 

Istbestand .ZZ9sB8.......... RM. 

Überschi#2/Fehlbetrag ...... "mu. RM. 

II. BANKSUTHABEN : 

Bankkonto: bei Hbfo.4.2.... 72 At... iaennkeenasnimeannenninn In. ehe af Nosie HE 

3&Bestandsamz 2.2 ee Me 19: a EHANRRE... RM. 
letzter d. Vormon. 

2. Gutschriften Monat ................ RE 194: RM. 

35 #StimmelTund 2 AS 9,7 202: ei RM. 

A alastschrihten?Monat:. = men... 194... RM. 

53:2 Sollbestand: :am.+=i.............2..2. 222 e ie u VE nern RM. 
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EEE Bankauszugl Vom na wurde ein 
Bankguthabensvon 0 RR en tert RM. 
nachgewiesen 

2. Noch nicht verbuchte"©@utschriften Hit une RM. 

3. »Summenl- und. 2. nu u N De EEE RNENICEA EN RM. 

A Noch nicht verbuüchte. kastschriiften u EEE! RM. 

Bizälstbestand am. sn N ee Se EEE NEN IE RM. 

Il. POSTSCHECKGUTHABEN : 

Postscheckkonto Nr. .. HRIWZ....... beim Postscheckamt .. .KERSRR nennen 

I. Bestand am ....3,.,3,1944..Abschl+Rj.1945 en DOOR Mn. RM. 
etzter d. Vorm. 

2. Gutschriften Monat . em... IA an. 1.282. 308,02... RM. 

3. Summe | und 2 nn RM: 

4. „Lastschriften Monat .... At. ee NA anna. 2NEEL LTE... RM. 

5. Sollbestand am ... Zaks IHHR.....e (ER es RR... RM. 

I. Lt. Postscheckauszug vom .... 2Rethatlh........... wurde 

ein.Pöstscheckguthaben.von HP}... ...2..0L SE N AAREOFEAR..... RM. 

nachgewiesen 

2#:Nochenichtzverbuchte-@utschrften 2 u REN RM. 

3. Summe | und 2 er rin; 21.605,26.... RM. 
4,#aNoch. nicht_verbuchte Lastschriftten rc RR aaa RM. 

BMAlstbestandsem.. Wankke...mseimime (IA u. 21,.00942ß..... RM, 

IV. KASSENBESTAND: 

#-Barbestandasıs Wr 2I0B..... RM. 

2. Bankguthaben ne Rt, RM. 

3. Postscheckguthaben __.... 21.605,20..... RM. 

_ 21.976,14 RM 

Die Richtigkeit der Bestände Aufgestellt 

Der Leiter 

bescheinigt 

sturmführer 
T 1 er Verwaltung, 

4 -Unte 
u n. Karsscnltkerin 

NE SS n Kt 

Ight-Bottorn Alilgned 

Me EN DE N FF 
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Ordentliche Prüfung 

der Kasse des 

Der Fiteozeonffizler ger Wnfton- 
Bateetesseete Bessasantnanssnnssnanesssopasgssogypassssppsnnnsssenenn 

EINARN ss 2 iNaking - 
IHInAnHmen Pa 

EMULE GW Gaudi 

° or Dienststella 

Feldposinummm 2 C7815/CN 

| Abrechnungsnummer 

j 

j es 

1 

I 

| ARE 

i 

) 

3 

! 

SHHHEnnnannnUnnnn NEN U In EnR U EEE RR RUN ULEARLERELERNNTA TE ARRRTRANERNTTNERSHNAN AH ANÜNKR TAN ET TE nn 

— Leiter der Verwaltung — gemäss $ 82 der 
Reichskassenordnung (RKO) geprüft worden. 

Dem Prüfenden waren beigegeben : 

Die letzte, ordentliche—ausserordentliche Kas- 

senprüfung hat am „Ahr 2e HH nu.. 
stattgefunden. 
Der Kässenleiter .... As Deoy.nn.. 

legte zunächst den von ihm vollzogenen Kassen- 
“"Bestandsausweis vor. An Hand des Kassen- 

bestandsausweises wurde die Höhe des Kassen- 
bestandes auf „nme RM. .... Rpf. fest- 
gestellt. Unechtes ‘oder nicht umlauffähiges 
Bargeld wurde nicht vorgefunden. Das kassen- 
mässig verpackte Bargeld wurde stichproben- 
weise auf ordnungsmässige Verpackung, Ge- 
wicht und Inhalt geprüft ; hierbei ergaben sich 
folgemzar — keine — Anstände : 

ÜLITTEITEITEILEITELEIITEITLETTELTLLELTIELEIELELTEETELELLIEELELELTILELLLELLLELTLELELLLLELEETLELLLELEKEELERERR 

ELDELEITTELTELEITIIITIELILLELTILTELELTIEIITLIELTILELLPLLLLLLTELTIITELLLILTELLTLLELLELTELTTLLLLLELTERLPLLELR 

ELIIIIIIIIPISETEITIUTIPPITEITIITTELTIELETLELELELELTELLLLLLLEELLELELLELTELTELTLLLLELEILELLIELELELELERLLELLELE 

ELLIEETETTEEITIITIIIITEITTLELTELELLELELTEPTLTIELLLELLELELELELEELLELEELEELELERELLELLELLELLETLLERELTLEERLLRELD 

ELTELELLETTELTLLLELLLELTELLELLLTELLELTELELELTELELLLLELLELLERLLELERLELLELILLELTELEITEITILEIITEETILELLLTELLELD 



Left-lop Aligned BE? JERE 
N | 

Kassenprüfungsniederschrift. | 

Die Guthaben der Kasse bei der Reichsbank und bei dem Postscheckamt wurden nach 
den Kontoauszügen geprüft und für richtig befunden. | 

Sodann wurde der Kassensollbestand ermittelt. | 
Die seit der letzten Kassenprüfung bis zum heutigen Abschluss in 'den Büchern vorge- | 

nommenen Buchungen sind geprüft worden. Die Prüfung erstreckte sich auch darauf, ob 
die in den Zeitbüchern und den Sachbüchern nachgewiesenen Einzelbeträge übereinstimmen, 
ob die Aufrechnungen und Übertragungen richtig sind, und ob die Belege in der Form den 
Bestimmungen entsprechen. Dabei hat sich nichts zu erinnern gefunden ; das Ergebnis ist 
deshalb als für die ordentliche Kassenprüfung gültig anerkannt worden. 

Von dem Prüfenden ist geprüft und festgestellt worden, dass 

5 

l.. das im Kassenbestandsausweis nachgewiesene 
Ergebnis des Abschlusses des Hauptbuchs mit | 
dem Hauptbuch übereinstimmt und der ange- | 
gebene Kassensollbestand richtig ist, | 

2. der Kassensollbestand mit dem Kassenbestand | 
übereinstimmt, 

3. der zulässige Kassenbestand nicht überschritten 
worden ist, 5 

4. die Steuern rechtzeitig und vollzählig abgeführt The 
5°. ..& worden sind, 

5. die Hinterlegungen und Vorschüsse rechtzeitig 
“ abgewickelt worden sind, 

65. diem» Monaten... rare TER - 

worden sind, 

. von den beschafft usatzversicherungsmarken 

8. die Bestandssummen des Vormonats in das 
Kassen-Haupt- und Abrechnungsbuch des Mo- 
Natssrn MAL Zn I|9+4. richtig übertragen 
worden. sind, 

9. die Kassengeschäfte ordnungsgemäss erledigt | 
sind, 

10. die für die Sicherheit der Kasse getroffenen 
Massnahmen ausreichen, 

Il. die Prüfungsbemerkungen aus früheren Kassen- 
prüfungen erledigt sind. 

Die Kassenprüfung hat zu keinen — telgenden-in-derAntage-eufgetührter — Bemer- 

kungen Anlass gegeben : 

Der Kassenleiter hat keine — folgende — Einwendungen gegen die Prüfungsbemer- 

kungen erhoben : 

| 

\ 

\ 
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20. Mal 1944 

-Verwaltung- 

v 233 5.44/Ja. 

Ausgaben Frankreich April 1944 

rn 7 — 

An das 
Hauptfürsorge-. und vorsorgungeant-i 
Amt IV 

x W rs 
rs 

Nachstehend werden Betriebsnittelstand und die Ausgaben 
April 1944 des Mirsorgeoffiniere der Waffen-4H Fr ich lsaeserisi 

Betriebsmittelstand 1. 4. 44 138.035,80 RM 
Betriebsnmittelzuweisung April 1944 Pen 

abzügl. Ausgaben ae 

1, an iel Aifla | | 
ers 0) Ausgaben 12.558,25 RM 

B. anashüri gen serkld 
laufende Zahlungen core RL 022,70 * 

d einnalige Zahlungen 41.986,10 "” 

0. Kriegsbesoldung 3599, 1 
4 

5 o zen 1.530,02 

B. Weiterl. von parniassen N 

iterle ü 
” e 80 Pe, 

2 WepkniluEmuareL san, Kacklanpe ; 
geld u.sonst.Weiterl. 10.708,12 ” 

4. Feläpostanerkenntnisse BER: 0%. 3 71H 
273.840,19 RM 

abztizl. 

5. Kapitel 21 E N 

$. Weiter), nach Deutschland 3.630,-— " 

erh | er 
Betriebsmittelstand am 30. 4. 44 | 68.030,61 RM 

Abschlussnachweisung Monat April 1944 anliegend. 

Right-Bottomn gned 
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g > Centered 
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F ‘ \ 

Der Fü 

r 

Az.: 

Betr.: 

Anlg.: 

Sachb.; 44-Rottenführer Böckmann 

rn 

BdS. I/II A — Nr. 198 — 500 

rsorgeoffizier der Waffen-4# 8. Mai IM 
2 Parls, den u 1 YA 

in Frankreich Avenue Viktor Hugo 15611 

a Bank Reichskreditkosse Porls 

Verwaltung Postscheck : Parls 300634 
s Tel, KLEber 7470 

V3/ 31 b/5.44/Sch/Wo 
Meldung der verausgabten Betriebsmittel, Abschlußnachweisung 
April 1944 usw. 

29: 

An das 
Amt Ausland im 
Hauptfürsorge- und -versorgungsanmt-4 
Verwaltung 

Prag BI, / 

ostleitstelle " 

In der Anlage übersendet die hiesige Verwaltung die Meldung der 

verausgabten Betriebsmittel für Monat April 44, Abschlußnachweisung 

für April in zweifacher Ausfertigung, eine Nachweisung über ver- 
ausgabte Beträge für Zeitangestellte (versichert in der Deutschen 

Krankenkasse), eine-Nachweisung über veräusgkpte Beträge für Zeit- 
angestellte (versichert in der französischen Krankenkasse), einen 
Buchausgleich über RM 804.40 in dreifache fertigung. 

4-Unter ührer yd 
Leiter der Verwaltung 16? 

Iit-Bottorn Allgnes 
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ne der Waffen-H Paris, den 1. Mai 1944 

Frankreich — Verwaltung- 

Betr.: Monatliche Meldung der verausgabten Betriebsmittel. 

Bezug: Rundschreiben Nr. 17 v.27.4.43 

Sachb.; I4-Rottf. Böckmann 

An den 

Chef des Amtes Ausland 

im HFVA-H 
-— Verwaltung — 

Prise 5% 

Postleitstelle. 

Die hiesige Verwaltung meldet für den Monat April 1944 folgende 
verausgabte Betriebsmittel: 

1.) Ausgaben 21/7a 
a) 6 Führer ,6 Unterführer,14 Männer ‚15 I4-Angest., 12.558,25 V 
b) I) 201.022,70 &@&. 6 Zeitangestellte 

II) 41.986,10 4% 
® „o 

c) Ki. 3.599, -- 

243.008,80 / 

/ 
259.166,05V 

2.) Ausgaben 21/7b 
a 1.530,02 X 
b) Ersparnisse Ber 

260.696,07 

3.) Weiterleitungen(Buchausgl .Gütschr.): 
a) weitergeleltete . _.—_ 

b) Weitergeleitete Ersparnisse etc. le 

4.) Feldpostanerkenntnisse en 

Summe me 

abzüglich: 23.840,49 / 

5.) Kap. 21 E 2 
6.) Weiterleitungen: 

Buchausgl.Last- 
schriften 3.630 ,-- x 

7.) Truppenanerk. -— = 

Aufteilung der AU-Ausgaben (Runäschr..36): 

Waffen-H: 222.894,40 
Polizei: 578, -- 
SD:: 4.953,55 
Marine: 14.210,85 

DRK.: 392 1== 

243.008,80_ 

ight-Bottorn Allgned | 
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FÜrsohsuoFrr IzIER DER WArFEN-IN 

Zrankreich — Verwaltung =___ 
BöNo 

Abrechnungsnunmer #27 

Abschlußnachweisung für den Nonat April 1944 

P ’ r 

Datums Erläuterungen: Kassenbestands- äblieferungt 
verstärkungens _ Ras 

Benerkungens 

ErT; “ 

20s4s 

ElTT. 7 

Betriehsuittelvorschuß x 200,000 X 
Überweisungsgebühr x Bde ix 
Ubernomnen Betr,-Ns 
Rechnungsjahr 1943 x 138, 035,80 « 

Buchausgl.ämt Ausland Zu630—mm x 

“ “ ” t 10.708,12 

Feldsostabrechnung Bukäbeme X 

Haushaltseinnahmen u 

& 259.166.05 x 

21/7 a . 

Bestand am 30.4.1944 341.870,.80 273,840.19 _ 

Betas! orirag Noi Au 680 

-uonummummm nun. .—————.n mn 

Erläuterung des Unb,«Betrg. 

Kassenbest nd: 
barı 4.942,61 

Bankı 28+128.05. 

Postscheck: 307205. 

Hinterlegungent -..-. 

Vorschüsse: 4.239,50. 

u nn 

ZUSanmens rn 68.030,61, 

ab äte Hinterlegungens u 

Bestanäs ./ 68.030617 

Der Kassenbestand von RU 63,79.il, 

Irläuterung 
slebe Hicks, 

Shane Saskkı E 

in Worten: nee ee eher NAURU RER 11/100, au 
pe tig vorhanden, 
Dis Kanne hat keine Seren ci de eeihunen Teride ie ich 

Wurch den leiter der Verwaltung, H-Unterstumführer Schwedt, .. 

304 bu 44 ad ordentiiche Kassenprüfung vorgenommen. 

Foris, den 30. April 1944 

Der Ieiter der Verwaltung zz 
SA 

n. 



_eit-Top Allgned an a u en WE .n- »on ” a Un u el RT ELTERN" r oe FRE eb Br 

Erläuterungen: S 

1. Hinterlerungens keine 

2, Vorschüsse, 
Vi Amt Ausland im HPYi-l | 

f. Zahlung einer Rechnung RM UVEEIR RENNER En 44 
v5 Frsakrseowski u.a. Altern“ 

gebe u, Ful„-Zahlung Apr, u.Mal 44 RN 590mm u uni 1944 

EENSMIERNUNEN Veil-treiws 
Elterngabe "3.000. m. 

- Summe 4 | Ri 4.239,50 ,- 
he 

5» Haushaltsausueben? | 

Kap 21/7 a Ru 12.558,25. | 
u 245.008.80 3 

Kr nn — Ru 259.166.05 . 
Kap 4/7» | “5 

Bu 260.696.07 
Be ; 

rn 
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i Barwaltung 
* beim Sürforgeoffizier der Waffen- 4$ Stowahel 
TO opnfifteite) Sassasssunanasnnnsnnnennananananennne 

Kaflenbeftands- 
Erläuterungen verftärfung 

A 

Ablieferung Datum Bemerkungen. 

RU 

A. 5 yy Kassenbestand 1t.vorm, 
Äbschlussnachweisung 449, 301|, 59 

8.5.44. Gutschrit't Besold. Dachau 30.320 21 
12.5.44. Kassenbestandsverstärkung| 300.000),0Q ; 
15. 5.44. Kassenbestanasverstärkung 305,004 
16.5.44.Gutschrirt Fpn. ol 590 149° 95 ,j00 

(N 19.5.44.Gutschritt FVA-H Ausland 9.033 Jo9/ 
23.5.44.Dastschritt Besold.Dachau 3.970), 0q4 
27.5.44.bastschritt FVA-4 Ausland 7.747 9V 
12.5.44.Haushaltseinnahmen 21 E 21,58 
31.5.44. Haushaltsausgaben 21/7 a 346.390 ‚90 
31.5.44.Haushaltsausgaben 21/7 b 686,50 

Summe : Sal >27, ld, 422,825 ,70 
ab die Ausgaben : _ 22 325,7.0% 

3jestand am 31.5.1944. : I 

des 

kassenbestand : Bar : 
Kkassenbestand : Bank ; 

Brläuterung Unbuchung 

22 ’ 34, A 

Bea £ 

Vorschüsse : 
Ninterlegungen : 

b die Hinterlegungen 

Bumne : 

nrechn. Differenz) 

Summe : 

M 1.659,76 

We Preihundertalttausdhägechs shu dertneunundg:ü tzi® P6/100 / 
Reichsmark/ ist richtig vorhanden. 

Die Verwaltung hat keine 
hinter sich. 

Pr IILLANTRR 

H-Übersturn I. und 

} 

er Kassenbestäand von | 

1 

die bezeiffoneten, Bestände 

entührer und 
Leiter der Verwaltung Kassenleiter 

Es wird hiermit bescheinigt, eine ee be Prüfung: der ®% 
Kasse des Fürsorgeotifiziers der Waffen-H-Slowakei- durch den Lee; 
ter der Verwaltung stattgefunden nat. 

Der L 

hi 
: | | [ 1 Te waltung 

VA135 45Bordrudverlag WB. 5. Mayr, Miesbady (Bayer. Hochland) 15787 6. a en = ers MTUNTEr eb 
f Ki 7 Er 

EL 
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a./ Tatsächlich persönliche Ausgaben RM 10.256,24 % 
b./ AU-Zahlungen Mai 44 RM 3363 ‚234,86 PR 

i RM "346% 386,90 "7 

23 1. Erläuterungen der Hinterlesgungen. 

1.2.24. 89-5937 RM 17,20 - Ks 200 ,—— wird i.Me+ abgewickelt 
1.4.44. Purger RM 100,-- - Ks’ 1.162,80 1 mot BET 

1.4.44. Polaschkova ARM BUS ERS 697,70 n moon " 

6.4.44. Majcher RM 20,--— - Ks 232,55 N Mt " 

15.4.44. Biben RM 8,60 = Ks 100 ,-- tt it tt tt 

15.4.44. Weiss RM  100,--- Ks 1.162,80 u aan 1 

15.4. +. Nascak RM 34,40 = Ks 1-00 ,—— (Ki m u tt 

17.4.44. NTettinger RM 17,20 = Ks 200, —— it tt iR) tt 

20.4.44. Mlaka RM. 7138,68 =: Rs 1.612,50 N NE " 

24.4.44. Krompaski RM 8,60 - Ks 100,-- u net " 

24.4.44. Hob RU 70,-- - Ks SI, n RN n 

27.4.4444. Prohaska RM. 100,-- - Ks 1.162,80 I watt 1 

27.4.44. Aleschay RM 25,80 - Ks 300, n non " 

DISS Nosal RM 24,08 al; Ks 280 ,-— n {5} tt u 

10.5.44. Tettinger RM 19,20 - Ks 200,-- ER. A 
0% 5.44. Pittner Ru 25,80 LE 300, EN tt 5 tt 

10.5.44. Trnovsky '° RU 175,44 - Ks 2.040,-- 1 dl Ars 1 

10.5.44. Merkator RM 16,30 - Ks TESSAS 1 Ne 1 

10.5.44. Kotsch N ER ERN  M 
10.5.44. Moritz 

f von 2 

30.5.4. Trnovsky 
tt m u m 

RM 1.094,98 - Ks 12.732,30 

Er : 

-8.5.44 Wagner 
Kriegsbesold.RM 1.185,50 - K5.13.784,90 . Mr a! fl 

16.5,44.4-Uscha. , 

Banocay KB. RM 1.395,-- - Ks 16.220,90 k HIESS AN " 

19. 5.44. Tidhalm u.ä, 

Ersparnisse RM 5.909,31 -* Ks 68,712,90 u Me u 

RM 9.584,79 - Kslll.451,-- 

2. Erläuterung der Vorschüsse_: 

Sr N 
om Pr. Strohm,Arztkosten RM 13,54 - Ks 157,40 w.n.Gutschr. Bing. DEW 

a} 1 

4.4.44, H-Rttf.Köstner " RM 10,16 - Kg 1185.10: 
18.4.44.4-RitEl,.Köstner " Ru 14,28 — Ks 186,107 228 y " 24 

18.4.44.Frl.Lehmann  " EM : 36,36 - Ks 122,80 " " j N 
18.4.44.Frl.Walter j EN 10579 > Ka 2 " 7 
18.4.44.Fr.Weidensäorter" BM 14,88 - Ks ' 1973, "9 N N 

18.4, 44.4-Ostutf,Besendorfer " RM 172,5---- Ks 2.000," " u 0 N 

25.4.44.Erl.Lehmann " RM = ..6,18-— Ks TA SO er Mr 

2,5.44.4-Oscha.Schneidereit" BM 114,38 - Ks. 1.330," " & 2 en 

2.5.44.Erl.Wohlfahrt " EM- 5,59 - Ks Be m Mr 
OU 5ul WeRbiL.Köstnen " EM 2,9 Zul". " 0 
5.5.44. D- nrbr-Köstner. 2° aM) 10,20 Ra Bald, in A AB: 

8.5.44. Er. Weidensdorfer" ° RM BRITISH RE. 5.261,90. HAN ME 

11.5.44.Gewissler ee RM 88,58 - Ks 1.030,00 " " & N 

23.5.4 ‚H-Rtti.Köstner " RM 17,10 > Ks IQ en Be 

RM 5701,05 = 8 6,6285, 50 a a 

v2 
T.5.-31.5.44 Pörschek u.2. RM 5221; 78 - Ks 60.718,40 AU I SD-Angehörige 

1.5.-31.5.44 Wenzel u.a. RM 1217,99 - Ks 14.162,60 Vorsca.t. Ersp.w.n 

V 

‚5.44 Vers.Bezüge Apr.u.Nai RM29266,20 - Esä40. Sol,‘ 60 ee 

Akten an Slowakei RU 150,2 Ks _1,746 wi.Mar abgewi Fe 

FT "36. 27, r ERBE 



Left-lop Aligned 

a) 

e SS-u.-Polizeiführer in Italien Verona, den 7. August 1944 
ommendo Fürsorge-SS-Führer Verona Lungadige Campagnola 2 
-Verwaltun 8_- 

Akz.3)248/7.44,./Bi. Ä 

Betr.: Monatsabschluss Juli 1944 en a 
ezug! -.- i SEN yenunierhalt | 

3 | im / wie | an H 
ei: ._ — ren Aare rn TITTEN. > nen DER I 

ac ı SS-Uscha. Bielefeld H Eing ang: 1 (h, "AUG 1944, | 

An das Amt 
15.A, | Fürs. | Yon | Tak, fe U. h Pr | Angehörigenunterhalt im Ausland aa Ba = 

im Rasse-u.-Siedlungshauptamt - We i 
-Verwaltung- | | N 

Drrussg mm nn Te TRSER 

Postleitstelle 

In der Anlage überreicht die hiesige Verwaltung den Monatsabschluss 
Juli 1944, sowie die monatliche Meldung über verausgabte Betriebs- 
mittel im Monat Juli 1944. Der Eassenbestandsausweis entfällt ab Monat 
Juli 1944 1t. Nitteilung des SS-Wirtschafter Italien. 

Der Leiter der Verwaltung 

a, Be 
SS-Unterschafführer 

AS, 



Leit-Top Aligned / . Er = r 2 RK N ER, rat NE 

Der EB SS-u.-Polizeiführer in Italien Verona, den 1. August 1944 
Fürs er Fürsorge-SS-Führer Verona Lungadige Campagnola 2 

- erwaltun 

Akz.: 4/7.44./Bie 

Betr.: Monatl. Meldung der verausgabten Betriebsmittel 
ar Nr. 17 Ziffer 6 v. 27.4.4383 

2) 
chbs SS-Uscha. Bielefeld 

An das 
Ant für Angehörigenunterhalt im Ausland 

im Rasse-u.-Siedlungshauptamt-S5 
-Verwaltung- 

Pr .22g 

Die hiesige Verwaltung meldet für den Monatb Juli 1944 folgende 
verausgebte Betriebsmittel : 

1.) Ausgaben Kap. 21/7a 
a) pers che = 30.405.424.45 RM 
p) IAU '935.206.10 N.) 

48.369.10. 4, = IB(XG 
ar Summer 5.288.999.65 EM 

2.) Ausgaben Kap. 21/76 

2 sächliche 27.086.68 . RM 
b) Ersparnisse .50 RM 

Summes 5.321.679:83 RM 

3.) Weiterleitungen: 

& -.- 

= Buchausgleiche,, Gutschriften '"I44,-— RM 

Ersparnisse, Nachlassgeld 6.062,96 RM 

4.) Feldpostverrechnungskarte 761,--_RM 

Su m m e der Ausgaben 5.328.647.79 RM 

abzüglich: 

an Kap. 21/E eu 
Buchausgleiche, 
RB EnSBT IT Len = o— 

ER Tappenanerkenntnisse ae =. 

FE EA DE ER WERNE SERINSUERBENe A. Drliainl. a engen \ 

Endsumme r 5.328.647.79 RM 

Bemerkung zu Ziffer 1 ( Rundschreiben Nr. 11 ) 
Personalstärkes Zeitangestellte: 

4 Führer 5 männliche 

'3 Unterführer 19 weibliche 

11 Mannschaften 1 Arbeiter 

13 weibl.reichd. SS-Angestellte 15 Arbeiterinnen 

Right-Bottom Alignecl 



_eit-IopAligned D 

Verwaltung Dienststelle Feldpostnummer 43 378 

- Der Höchste ? u. Polizeitährer in Italien 
Fürsore-emmando 

ii Fürsorge Samihtret YTervma” 

® A E Abrechnungsnummer 428 | 

Abfhlußnachweifung 

für den Monat... TULL.... 194% 

SKallenbeftande- N 
verftärkung ENAUN Bemerkungen 

RN RM 

1.7.44 | RBeot 1%, vormonatl,; Ab= 
hlußnachwe 

1.7.44 | Kassendestandsverstärk, 2 352.000. 5 t 1,7 N ı 167 } 

Datum Erläuterungen 

Übernalme Zahl“ 

inc ee ee ee Eee 

C Er an rn stelle Dosen 
«7.44 Nm E75 

1707.48 |. -"'m nm 

7.44 he in Zohlatolle Triest 
er er Zohletolle Bozen 
BT Buehanegleioh Ui, :. PuLen SNEN 

“ie : 

Rai Peläpontverrechn 
Br: 7%) Nanshaltseinnshmen“ on | 

lim HEHE Fan 
für lonat August 1998 a | 

Berbestand 
Bank 
Postscheck 

Genantbestand > 

|und Vorsahtinne Er 
ano Ms: |\e/e die Ninterlegungen Erz 

Detriebsnittelvortrag 2.268.406.18 
Mn nn En SS ze ee a 

mM , 2.268.406.18 

VA135 4%Bordrudverlag W. 5. Mir pksndtrd Dadlanıd) 15787 
2 = 

4 



Leit-Iop Allgned 

s 5 

Erläuterungens rn 
er 

In linterlagungeng 
u er 298 459.95 mu 
H3: elangte AU Zahlungen Sn: .. 

2 4 Mickgelangte PB de &O6d.— Bü 
2 an te m a ORDER TE en nn an 

115,707.45 Ru 

vi Bechmmgsführer 9059.34 RU wird 184, sbgeirechnet. 
Ei i FE Se u 

Vv. er r : I.400.== RU wird 1fd. abserachnet 

Eee 2 

6.000.-- RU wird lauf. abanrachnet 

Er bene zu wird Ft Suipwdokeit 

%0, Frl, 
v6 Vorsohnß Yiternzabe 
v7 Bebenstelle Trieet f 
.. Betrinbauktpehverununit 631.944.74 Ra wird laufend FERNE - 7 | 

| Batrielnmlttelvorechuß 10.867.137 mi wirä laufend a - 
! ummunin en BURSEN meta ur 



Leit-JopAligned © 

Verwalt Rs Dienststelle Feldpostnummer 3 3/78 

Der Höchsfe £ u. Pol führer f in Italien | 
Ep. ci FRLSCIS KOMMEN. nn | 

Di e B. 1 Füärsorg ee rverona Abrechnungsnummer 498 | 

Abihlußnachweifung | 

für den Monat... SUEN. 

| Kaflenbeftands- Ablieferung 
Datum Erläuterungen i verftärkung Bemerkungen 

A RM 

1.7,44 | Rest 1, vormonatl. 2 | 

schlußnachweisung 591,886. [3 | 
1.7.44 Kasgenbe StondavorBtärk,2 re 

- 5.7.44 n'm "m 1.167. 3 Übernahme Zahl- 
‘3 5.7044 "m i'm 4.000. .  |stelle Bozen 

e 7.7.44 mm m 1,624.000. | 

17.7.44 mim m 1.624.000, | 
19.7.44 | "m a zu 400.000. Zahlstelle Triest 
28.7.44 "m "m 20.000.01 | . |zahlstelle Bozen ' 
31.7.44 -"'m m 20.000 |- .. |Ar®ttimlich gebuch 
20.7.44 Buchausgleich Se Va "144; | 
21.7.44 m! Nr, 7  6.0623% 
29,7.44 Feläpostverreohnungskartp T61.—-. 

_...31,7.44 | Haushaltseinnshmen or -. 
31.744 INES Hy "288 .999.165 

je,% uRZ 

y. 8 PET 2 328,64 
y ./« die Ausgaben. 

BR ge | 
für Nonat August 1944 2 268.406. ec 

a) . |Barbestand 
Bank 
Postscheck 

Gesamtbestand 
und Vorschüsse 

Betriebanittelvortrag 2 +268.406,18 
en en. 

mu v 2,268.406,18 

In Wortens Zweimillionenzwe onenzweihundertachtundsechzigtausendvier- 
hundertsechs 18/100 Reichsmark sind richtig vorhanden, 
Die Kasse hat keine anderen als die vorstehenden, nachgewiesenen 
Bestände hinter sich, x 

Richtig 

Der Leiter 

 VAI135 46Bordrudverlag W. 5. Ma 

ent ‚ähren ferstuchf 



_eit-Top Aligned wi .- NER ei 1 A a a TE Ak ke he 

Is Hinterle zungens 

H 1 Erspemisse 459.95 RM 

H 3 Rückgelangte AU Zahlungen 
106.279.50 RU 

.H 4 Rückgelangte FB äto E06. A 

115.707.45 RM 
BLEIRINIPIITZEEERTSEITTISEEREBEZLNISTAER 

. ZI. Vorsehüsse 

Rechnungsführer 999.34 RU wird 1fd, abgerechnet 
Y vı naar ann ter Vera u  ? 150.,-- RM wird A —. ge ee 
T 1 Narketendere 1.400.=-» RU wird 12 abgerechnet 
vı EN ; 

H=üstuf, Waldthaler 484.50 RU wird August abgewieh W 
Yvı Vorschuss, Vertmndaten- BL 

betreuung 6.000,-- RU wird lauf. abgerechnet 

500. -- RM wird August abkewickelt 
RE 105,=-= RU wird August abmewickelt 
Ontubaf,Übersteiner u. 520,-= RU wirä August abzewickelt 

{ ee Ben : 100%-- Rü wird August abgewickelt 
eha Lehmenn 42,-- RüU wird August ac 

nn ?r1. Baniar“ 40. Ri wird Augnst abgert Ci 
v3 Heimsttransfern 

Vorseh, Fri. Linäner Mo. Rt wird August a anrieatt 
to, ‚rl. Körner | x 15, AU wirä Angunt abgawLokelt 
d%o, Verl. Angermam . 60. Ri wirä AngreN ebgewickelt 

v6 Vorsehnfß "lterngabe 2.400,» Ri wird viertelj. er 

V 8 Nebenstelle Bozen nn 

Betriabemittelvorschuß 10.867,17 AU wird laufend ebgeree L 

n : 655.677.75 Ru 
f AUTZERETITTIEEESTTILETIITIITTIIRER 



Left-lop Aligned 

d) 

ir 

A FORSORGEKOMN AANDY Dr 
ESTLAND LAU 

be DD 
' 

Meldung über verausgabte 
Betriebsuittel 

im Monat August 
1944 ”” 

Ausgaben 
21/7a 4 

a) Persönliche Ausgaben 
Anzahl der Führer: 4 
Unterführer ı 18 
Männer E95 

b) Angehörigenunterhalt 

c) Kriessbesoldung 

RM 3 255,10/ 

RM 1 891 787,65, 

RU 1 203 124,02, 
PN 

4) A.U.-u. K.B.-Rückzahlungen Rum 749 16%, 73 

2.) Ausgaben 21/7b 

Sächliche Ausgaben RU 7.994, 047 

3.) Weiterleitungen a 

(Buchungsausgleiche, Gutschriften) RM m 

4.) Feldpostanerkenntnisse RM _— um 

RM 2 956 335,68, 

abzüzlich: 

5.) Kap. 21/8 Ru --,-- 

6.) Weiterleitungen 

(Bucnungsausgleiche ,Lastscur.) Kü —,- 

7.) Zruppenanerkenntnisse He ee ni - 

sS-Untersturmfülleer und ee NO 

Leiter der IN 
| \ 



Leit-1Op Aligned 

n 
v 

7 %4-FORSORGEKOMMANDO 
EST LAND 

ee m 

Abichlußnachweifung 

für den Monat. . USUSS 194..... 

Kaffenbeftande« 
Datum Erläuterungen verftärfung Bemerkungen 

- Al 

ic.ö.H4 | Nust it. voruonatiicher 
äbschiuss uachwei gung Ay, GL Ye 3 

EPS= Pe Kass: nbes Era niverstärk, 3970090. | = 
löe Je A 83»9000.| » ” 

x Eee Br - u IIN0| = rläuterung 
1.8.34 | Haushalts-Auspaben 21/7a 2 9439Y)J64| unseitiu 
31. 3.44 ” ” 21/76 3A) 

. Peer 22 < Bag rin TI} 

Summos j e 73 SGL Is 28 le 356333 68 

ab die Auspabens 350533. Bl 

Bestand: 840285.60 
TR IPEBEBERIZEE } 

s 

8 3463 

i 39057470 
Mostschock: =. 44 

Hinterlogungen 8 35291417 
Vorschisse s m, 

er Durmama 36291, 17 an 77 

ab die Hintoerlerungen 31417 

Bestand au 31, 3.44 23 31, 

Der Kassenbustand von Ri 720 89] | 
„’. Bis Freie an Mh. E%ausend ; erhundertoeinundfinfztige] 77/100 Am 

richtisg vorhanden. 
Die Kas Ei keine anderen, als die bezeichneten Betriigeg hinter sich. 

Richtier: kufso ılt: 

Tate r und Yellaustscharführer und 
Leiter der Verwaltung. Kassonleiter 

beWs 

VA 135 ur US: 5. Mapr, Miesbach (Bayer. Hochland) 15787 

BER TE 

Ar ER BER TEE ER VE Me ER ATENTERESTT HER 



Zrläuterungens 

1.) Einterlogunzen: 
HB 3 Allgeseine Hinterlegungen 

A 2 Soziale Abzüge 

H4 Unzustellbare A,U.-Boträge 

3 2.) Yorsehünsg: 
x V 1 Allgemeine Vorschüsse 

: 5 Versorgung (Es PLaXIT) 

bi on 

nu 5 973.35 

RM 752499 

Ru 79 563,83 

RM 86 291,77 

Ra 830,00 
RM 205 295,00 

RM 206 125,00 
a ana en men 

mu 2 203 124,02 

Ru 1091 787465 
WE u 

von 



Left-lop Aligned <ä 

44-FURSORGEKOMMANDO 
ESTLAND 

für den Monat 

1.8.44 Rest 1%. vormonatlicher 
bschlussnachweisung 

3.8.44 | Kassenbestandverstärk. 
18.38.44 ” ® 

25.844 ” ” 
531.8.44 Naushalts-Aus;,aben 21/7 a 
31.838,44 " 21/7b 

Sunmes 
ab die Ausgabens 

Bestands 

Bar 
Bank 
Boakschscks 

Hinterlegungen 8 
Vorschisse 8 

er 

Sumne 35291.17 re 4, 
ab die Hinterlegungen 

Bestand am 31.8.44 

Der Kassıdnbestand von RUM 720 451.7 
Bausend-\ le - Siellenhundertzwanz: 

ist richtig vorhanden, 

Richtig: 

YeUnt und 
Leiter der Verwaltung. 

VA135 4%Bordrudverlag W. 5. Mayr, Miesbady (Bayer. Hochland) 

K 
Datum Erläuterungen 

89:519.P83 
300000.| = 
8y00090.| = 

000000.| > 

ne a A Rn fa 

afienbeftande« 
verftärfung 

An 
Bemerfungen 

krläuterung 
2 3999164] waseitig 

PDF 
a Mt BED AR AR BE U LE [EB Lam Ich Sun U ER ER EI EEG A RR EB CR 

> 796619.28 |2 956333.68 
2 956553.68 

840285.60 
meemmmtsmkzen 

183983163 

5395097470 
306995444 

206125 4- 
8062914117 

wyuls 

SB 22 DR LU CR RB ID TOR U DER Dun mo Ba a DI im ma en a en 
. 

erhundertelnundfünfrie] 77/100 Pu 

Die Kasse hat keine anderen, als die bezeichneten Retrigel hinter sich, 

Aufgestellts 

e 

1=Hauptscharführer und 
Kessenleiter 

b.ws 

N 



Left-Top Allgned m 

Erläuterungen; 

1.) Hinterlegungens 

H 1 Allgeueine Hinterlegungen 

H2 Soziale Abzüge 

H4 Unzustellbare A.U.-Beträge 

2.) Vorschüsses | 

V 1 Allgemeine Vorschüsse 

V 5 Versorgung (E.PL.XII) 

Centered 

3.) Kap. 27 a: | | 
} =Freiwilligen-Besoldung 

£ Angehörigenunterhalt 

Persönliche Ausgaben 

Er B. Us A 0} U» -Rückeinnahmen 

FR 

RM 5 973,35 
RM 753,99 
Ru 79 563,83 

RM 86 291,7 

RM 850,00 

RM 205 295,00 

RM 206 125,00 
zug mmemmıunm 

RM 1 203 124,02 

RM 1 891 787,65 

RM 3 255,10 

RM 19 160,73 

Ru 2 948 999,64 



Hh-Firsorge-und Versorgungskommando 
der Waffen} in Finnland 

Az: 33/9.44/Fi 

Betr : Rechnungslegung Monat Aug 

Bezug: ohne 

Anlg, ° -4- 

Sachb: —.- 

Eincane: 

mer “ 

An das A / 
Rass-und Siedlungshauptamt,Amt für Angekörigenunterhalt im khelland 
Verwaltung 
Rertasgss TI, 

Die hiesige Verwaltung übersendet in der Anlage 
1 Kassenbestandsaufnahme 
2 Abschlussnachweisungen 
‚1 Meldung über verausgabte Betri 

f E 
H=-Untersturmführer u, 
Leiter der Verwaltung 

‚3 -Buttorn Allgmeacl 

Right 



Left-lop Aligned \ 

DER FÜRSORGEOFFIZIER DER WAFFEN - #4 

in Finnland - Verwaltung Helsinki, den 1» September 1944 
Satamakaıy 2 

Abt.: Verw. Az: 31/8.44/Fi.Smi. 

Bei allen Antworten ist dieses Aktenzeichen anzugeben. 

Betrifft: Meldung 'iber verausgabte Betriebsmittel August 1944 

Bezug: IS 

Anlagen: 

Sachbearbeiter: -/- 

An den 

Chef des Rasse-und Siedlungshauptanmtes- 

Amt fir Angehörigenunterhalt im Ausland-Verwaltung- 

Berg gl 
Postleitstelle 

- Meldung 'iber verausgabte Betriebsmittel 

Monat August 1944 _ 

1.) Kap. 21/7a Fnk. RM 
a Persönliche Ausgaben 141.828.50 7.183.64 
b) AU-Anzahl der Empfän u 

ger 
lfäd.Zahlungen 62.000.-- 57°31:24:0).2.0 
Nachzahlungen 14.700.-- 744.55 

ce) entfällt ie -.- -.- j 
2) Auszahlungen Kap.21/7b ı 

a) Sächliche Ausgaben 38.088.80 1.929,18 | 
b) Ersparnisse -.- -_.- „ 

3) Weiterleitungen u 
a) Kriegsbesoldung 150.570.80 7.626.41 | 
b) Ersparnisse -.,- -.,- i 
ce) Ausg.Einzelpl.XIIRiick= { 

erstattung 581%. 691.275 19.329.600 “ 
DB 4) Feldpostanerkenntnisse 

Ausgaben mı— -.- 

1788.819.85 39.953.68° 
5) 21/E Einnahmen: -.- -_- 

6) Weiterleitungen Buchausgleiche 
Lastschriften 195.656.50 9.910.-- 

7) Felädpostanerkenntnisse 
Einnahmen 



Left-lop Aligned 

16.3.1943. 

V 233/3.43/Wo./@hl. 
ar 

. > Ausgaben der Dienststellen der Türsorgeoffiziere der Waffen-' im Aus- land, Februar 1943, 

As 

An den 
5, Leiter des Fürsorge- und Versor- 

gungsamtes der Waf’en-H "Ausland" 
Beriin u 
Felsbergstresse 27 

In der Anlage werden Aufstellungen der Verwaltungen bei den Fürsorge- offizieren der Waffen-/ im Ausland über die Ausgaben im Monat Februar Le übersandt. ° 
I 3 Zehlen lediglä&bhdie Angaben des FO, der Waffen-H "Ostland", Riga, dieselben wurden rückwirkend seit Bestehen der dortigen Verwaltung schriftlich angefordert. 

| i 4-Unterstufmführer und 
Leiter der Verwaltung, MM i 

5 vr Fu 5 



Dänemark 

Ausgaben Tehruar 1943 

a)rersönliche Ausgaben 

b) Versorgungsvezüge 

Sächiiche Ausgaben 

AU, 

Kriegsbesoldung 

Weiterleitung von Kriegsbesoldung, 
erspartem Vehrsold etc, 

114117,82 RM 
14.017,85 RM 

25,135.67 RM 
8.190.82 RM 

336.910.54 EM 

29.627.94 RM 
55,532.44 BM 

455.397.41 RM 
zenmummmmmng 

Beiriebsmittelstand am 23,2,1943 RBM_284,923,.55+ 

Betriebsmitselzuweisung für Märs 1943 erfolgte in Höhe von 

m U 525.000.-- 

A 1-Sgttorn 

| \ ne 



Flandern | 

Ausgaben Februar 1943 

D Persönliche Ausgaben 6.770,15 RM 
Sichliche Ausgaben 1.722,53 BM 

AU 313.721.50 RM | 
Kriegsbesoldung 6.842,20 EM 

Weiterleitung von Kriegsbesoldung, 2,585.55_RM 

erspartem Wehräold etc, 
331.641.93 RM 

Betriebsmittelstand am 28.2.1943 BM 108,318,14. 

Betriebsmittelzuweisungen erfolgen nach Bedarf durch die Wehrmacht, 



Finnlan d 

Ausgsben Februar 1943 

Persönliche Ausgaben 

Sächliche Ausgaben 

AU 

Kriegshesoldung 

Weiterleitungen von Kriegsbesoldung, 

erspsrtem Wehrsold etc, 

Betriebsmittelstend am 28.2.1943 EM_74, 372.30. 

25.654,52 RM 
4.359,20 RM 

107987.49 RM 

——— 

47.374,03 EM 

88.175,24 RM 

Betriebsmittelzuweisung für März 1943 erfolgte in Höhe von 

EM 190.000, ==. 



Niederlande 

Auszahen Februar 1 

Persöniiche Ausgaben 

Sächliche Ausgaben 

AU 

Kriegsbesoldung 

Weiterleitunsen von Kriegsbesol- 
dung, erspartem Wehrsold etc, 

Betriebsmittelstsnd am 2842,1943 RM _12,698,13. 

Beiriebsmittelzuweisungen erfolgen nach Bedarf durch den höheren 

4= und Polizeiführer in den Haag, 

ken. 

20.253,10 RM | 
4.681,11 RM | 

662.744.54 RM 
10.125,07 RM 

11.825,19 RM 

709:629.01 RM 



/ 

Sl4wake 1 / 

Ausgaben Februar 1943 

Bereönliche Ausgaben 4.922,52 BM 

Söohliche Ausgaben 9,447.42 RM 

Au 47.167.63 RM 

Kriessbesoldung -.- 
Weiterleitungen von Kriegsbesol- 4916.61 RM 
dung, erspertem Tehrsold etc, 

66.454.186 RM 
UUMMMEIILI—RTTIIEE 

Betriebsmittelstand am 28,2,1943 oa, U 215.000,-=. 

Betriebsmitteizuweisung für März 1943 erfolgte in Höhe von 

Ru 259.000.--. Für April 1943 ist eine Devisangenehmigung in i 

Höhe von Ri 500.000.-— beantragt, weiche in den nächsten Tagen 

erwartet wird, 



Serbien 

Ausgaben Tebruar 1943 

Yersönliche Ausgaben 16.664,10 EM 

Söchliche /usgeben 4.3560.35 EM 

a7 1.360.938.75 BM 
Kriegsbesoldung 3 259,588.50 RM 

Weiterleitungen von Kriegebesoldung ER 
erspratem lehrsolä etc, 4 

1.641.551.70 RM 

Weiterleitungen nach Deutschland ./+ 258.22 RM 

1.641,293,.48 RM 
ze umuamzmmenmmem 

Betriebemitteistand am 28,2.1943 Ru 3,203.127.27, 

Betrisbsmittielzuweisung für Mrz 1943 erfolzte in Höhe von 

EU 2.000.000 1. 



Norwe gen 

Ausgaben Febrvar 1943 

AN 
’ Persönliche Aupgaben 5.913.57 RM 

SEchliche Ausgaben 2,241.12 RM 
AT 214.056.68 RM 
Kriegsbesoläung 25.092,35 RM 
Veiterleitungen von Kriegsbesol- 
dung, erenartem Wehrsold eto, 1.119,86 EM 

248,423,.58 Bm 
BEE Ts RR En Kann Dan En u Sn 

Betriebsmitteistand am 28.2.1943 RM 56.852.64. 
Besriebsmittelzuweisungen erfolgen nach Bedarf dureh den Ytrte 
schafter in Norwegen, 

N 

n rAllgned 

Rigmit-Bot 
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Rumänien EN 

Ausgaben Februar 1943 

s)Persönliche Aurgaben 4.767.200 EM 

b) Versorgung 6.071,34 RM 

10, 83 8.54 RM 

Sichliche Ausgaben | 3.498,54 RM 

AU 71,611.89 RM 

KriegsbesolJung .. 

Eee 8.131,36 AM 
04.080,33 HM 
MuTmmBnmmms 

Betriebemittelstand am 28.2.1943 IM 17.251,67. 

Betrriebsmitteituweisungen werden 2.2. nach Bedarf von der Ge« 

sandtschaft in Xronstadt zur Verfügung gestellt, 

x or 



Kroatien 

Ausgaben Februar 1943 

Versönliche Ausgaben 12.239,61 RM 

Sächliche Ausgaben 24.342,27 RM 

AU 477,256.95 RM 

Kriegsbesoldung .- 

Yeiterleitungen von Kriegsbesol- 887.85 RM 
dung, erspartem Wehrsolä eto, 

514.726.68 RM 
Weiterleitungen nach Deutschland la 32010, Mi 

511.716468 RM 
DI Fe pt) Fe ESS 2 — Pen ee 

Betricbsmiitselstand am 28.2.1943 BM 4,764,.340,66, 

Beiriebmittelzuweisungen für März 1943 sriolgsen nicht, 



Left-lop Aligned 

n ar 

Ausgaben Februar 1943 

Porsönliche Ausgaben 

Sächliche Ausgaben 

AU 

Kriegsbesoläung 

Weiterleitungen von Erspartem Wehr- 

sold, Kriegsbesoldung und Sonstigem 

16.839,15 RM 

36.519,26 RM 

853 .639.90 RM 

519.514.31 EM 

1.426.512.62 RM 
ERTL IEERIEIUEI TIER 

Betriebsmittelstand am 28.2.1943 RM _312,448,95, 

Betriebsmittelzuweisung rückwirkend für Jenuar und Februar 43 

und für März 1943 erfolgten in Höhe von RW, 2.283,800.25. 



EP.NIONBU 

Mit Schreiben vom 10. 12. 1943 wurden den nachstehend aufgeführten 
Dienststellen aus der Hilgenfeld-Spende folgende Betr ge zur 

Verfügung gestellt: 

= Oberabschnitt 

4-Oberabschnitt 

iÖberabschnitt 

#-Oberabschnitt 

4-Oberabschnitt 

-Oberabschnitt 

-Oberabschnitt 

=-Oberabschnitt 

H-Oberabschnitt 

ji-Oberabschnitt 

-Oberabschnitt 

4=Oberabschnitt 

= Oberabschnitt 

j=Oberabschnitt 

[ i=Oberabschnitt 

j-Oberabschnitt 

rar E, 

3 Alpenland" 

"Donau" 

"Ribe" 

"Rulda-Nerra" 

"Yain' 

"Mitte" 

"Nordost" 

"Nordsee" 

"Ostsee" 

"Rhein-Nestmark" 

"Spree" 

" Sud” 

Sstudost" 

"södwest" 

"Varthe" 

"Meichsel”" 

1. RM. 
B,.* 

1. RM 
2: „ 

1« RM 
RR 

14. 500.-- 
4 * 500. sh 

ts FO. -— 

3.100. 

24, 0009.-- 

5. 300, 

13 0) 500. u 

3 * 600, Ben 

19, 000. una 

3. B0O0D. 

15 * 000, an af 

2. “ (han 

1 3 500. 

"ER au 

20%. 000. 

Er 000, 

16. 500%. z.. 

” AR 

19.000. 

19, 500.-- 

2.400 ? Vorsmmanet 

9.500. eis 
® 600, -— 

25. 000, -— 

3.600. — 

x 500. 

. — 

8. 00, 

4 00. 

8. 500.-- 

1.900.—— 

ange) 

en, 
RT REEL. 2, i wer 

” 

Right-Sotom Allgned j 
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- -- e: 4 , v fi R 

E55 

Ta 2 weihnachtspäckchen für Deutsche aus Rumänien 

z | ( zwei ) | 

erhalten; 
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3 (drei ) Weihnachtspäcktchen für Volksdeutsche 

erhalten; 

23. 12. 1944 

4=Unterscharführer 
/ 

on 
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Dufour Schulz 
Matthijs Blanks 
Beijs Hansbergs 
Clemeur Sprogis 
Cox Freiwaldn 
Strautins Smith Arvid 
Smoons - Kendel 
Severins Fiedler 
Rozkalens WebercJacob 
Walter Maurer 
Muth Paul 

— 

Klar - DBallmann 

Michaelek - Kisslinger 

Pa 

Magdeburgerstrasse 

Saal 
Scmidt Johann 
Tausch 
Kroner 
Jausch 
Esop 
Vainshar 
Berg 
Kastner 
Lingner 
Seger 

Fürsor ge 

Centered 

Rassenamt 

- Bartha 

ie 

Katschka 
Kliesch 
Grösser 
Nähr 
Adami 
Liebhardt 
Mökesoh 
Martin 
Schneider 
Herneck 
Bierman 

-Bottorn Aligneci _ 
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” 
E Fr 

Verzeichnis.der Revisionsbezirke. 
a ee an amt, aaa (ammıe Feten) ame” Armeen Truman >10 Numem „U fee, em) run) Dulimmm ‚ /27iemm)) sclmem,, 7 Gm) Tgjumem, <)lmmten., „mund, Fun.” Mm L, y GBmB lfd E5Tummn]> Samen In van EC dn J.z JVn De Su Naone, Suse Sermn 3 nen nA 

u le m m m mm, am Tan, hmm Üemmmı Lugmiy Tamm 6 Fee, mem _0/emm), mm. mm. mm) | wm  . \Gume, >.epmmm), AM /UMUB.7)\ joe /,),/tUmene ; 7 JuGmm urn 5 dammin,." Hmmm | umm . em) . Tune) > Jwee 

Stalag Görlitz 

Ltn. Jörs Görlitz 3 643 LIII.Batl.Görlitz 

Sudetenland 2 150 
(Aussig) 

Ltn.Völker Rothenburg 34 1122 W.M.A.Rothenburg 

Ltn. Stolle Lauban 29, 30o W.M.A.Lauban 
Bunzlau lo 

Obltn. Rudolph Löwenberg 8 275 W.M.A.Goldberg 
a Goldberg 29 924 

Hirschberg al 50 

tn. Röhner Jauer 23 449 W.B.K.Schweidnitz 
Waldenburg - - 
Schweidnitz 15 424 
Landeshut al 18 

A tn... Berndt Reichenbach 35 958 W.M,A.Reichenbach 

Dtn. Horlitz Strehlen 26 498 W,M.A,Strehlen 

Ltn. Kusche Oels ge}, 561 W.M.A.Oels 

Stalag Lamsderf 

"Ltn. Kaulich Brieg 16 357 W.M.A.Ohlau 
Ohlau 37 748 

ve 

Ltn. Hahn Oels 20 394 W,M.A.Namslau 
Namslau uB baf 

Kreuzburg r ET 

Ltn. Steinhoff Neisse 6 127 Lager Lamsdorf 
Grottkau al; 253 ‚ 

Falkenberg 23 378 

Ltn. Reschke Glatz 6 162 W.B,K.Glatz 
Habelschwerdt 8 82 
Frankenstein 25 458 

Ltn, v.Loos Leobschütz 29 618 W,M.A.Leobschütz 
Neustadt 6 214 
Cosel 6 RE 
Ratibor _ - 

Sudetenland 2 69 

(Troppau) 

Ltn. Stosch Gleiwitz 12 195 W,M.A.Gr,-Strehlitz 

Gr.-Strehlitz 47. 364 
Oppeln 14 644 
Rosenberg - ne 
Guttentag - : - 9 N ad 

FOR 

Righit-Bottorn Alignec 
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Fi 

Dr 

m une a TE ERNEST AST BERND TR ZÜREE 

Name u.-Dienstgraä XRreis Kaos. Gef. zu erreichen: 

Stalag Sagan 

Ltn. Nadler Grünberg 19 416 W.M,A.Freystadt 
Freystadt 

Ltn. Schuhr Glogau 30 714 W.B.K.Glogau \ 
Fraustadt 7 70 
Guhrau 12 180 

Ltn, Moser Liegnitz 44 975 Liegnitz W.B.K, 
we 

5 

_.n. Strelczyk Lüben 30 432 W.B,K.Wohlau 
Wohlau 22 200 PN 

Lin. Maywald Trebnitz 36 442 W.M,A.Trebnitz 
Gr.Wartenberg 5 
Militsch 6 

iLtn. Halx Sprottau 32 959 Lager Sagan 

"tn. Phalhofer Breslau. 18 561 W.M.A,Breslau III 
Neumarkt, 2 45 

Fa 
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17. April 

An das 

Generalkommando (Abwehrstelle), 

an..Dres den 

Königsplatz. 

Im Auftrage des Herrn Regierungs- 
Präsidenten Hans Krebs, bitte ich Sie, Herrn VWer- 
ner Ko e hl das beiliegende Schreiben zusenden 
zu wollen, da hier dessen Anschrift nicht bekannt 
ist. 

Im Auftpage : 

mE B 

39 

Ight-Bottorn Allgned 
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14. April 29 

An 

Pg. Werner Koehl 

Dresden-Zschachwitz 

Lieber Parteigenosse! 

Vor längerer “eit habe ich den Reichsführer |f gebeten, Sie 

in die Schutzstaffel mit einem führerrang aufzunehmen, 

Nach fernmündlicher Auskunft, die ich heute von der Perso- 

nalabteilung des }-Hauptamtes Berlin erhielt, hat Sie der 

Reichsführer ij} als 3 

=Obersturmführer 

aufgenommen. 

Wie mir weiter mitgeteilt wurde, erfolgt die Ernennung am- 

läßlich des 50. Geburtstages des Führers. 

Sie werden vom Ij-Hauptemt noch direkt Verständigung erhel- 

ten. 

Ich freue mich, Sie, lieber Parteigenosse, nunmehr auch 

als Kameraden begrüßen zu können und bitte, meine Ver- 

ständigung zunächst vertreulich unä unverbindlich zur 

Kenntnis zu nehmen. 

Heil Hitler! 

Fa ey 

| En Right-Bottorn Allgnec 
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TADEL I NND 

An den 

f SS-Obersturmführer 

Koeh1l Werner, 

Dresden-Zschachwitz. 

A | Im Auftrage des SS-Oberführers 

Hans Krebs kann ich Ihnen heute mitteilen, dase 

= | N nunmehr offiziell Ihre Aufnahme in die Schutzstaf- De 

S N ' 2el als SS-Obersturnführer bekanntgegeben wurde.sie 

Be '  sind’daher ab heute berechtigt,die Uniform eines 

N,  88-Obersturmführers zu tragen. Ich bitte: Sie,Ihre 

5 . genaue Privatanschrift wegen Zuteilung zu einer 

: SS-Einheit an das SS-Hauptamt,zu Handen des S5-Ober- 

führers Kelz, bekanntzugeben, Bei dieser Gelegenheit 

möchte ich Sie aufmerksam machen, dass die SS-Klei- 

derkasse Möglichkeit gibt,Uniformen auf Abzeahlung 

anzuschaffen. Die Adresse ist: Chef des 55-Haupt- ‚ & 

amtes,SS-Kleiderkasse, München. Ei | 

.: FRE | x Heil Hitler I 
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Merkblatt! 

Was muß der 55.-Mann 

Männer, 

Männer, 

Männer, 

Männer, 

f} 

Männgt, 

Männer, 

für die Werbung wiffen? 

Die 55. ift ein Orden. Diefer hat fich die Aufgabe geftellt, die caral- 
terlich und körperlich wertvollften deutfchen Menfchen zu fanatifchen 
Nationalfozialiften zu erziehen. 

Aus diefem Grunde wünfden wir: 

welche die Tugenden des deutfchen Menfchen als ihre Ideal anfehen 

denen Treue, Gehorfam, Difziplin, Mut, Opferfinn und Pflichtbewußt- 
fein nicht Laft, fondern Anfporn bedeuten 

denen ihr Blut und der Blutswert ihrer zukünftigen Lebensgefährtin 
als heiliges Ahnenerbe nicht mit Geldeswert aufzuwiegen ift 

welche fic; noch; einen gefunden und frohen Schönheitsfinn erhalten 
haben, der nicht durch Afphaltkultur, Derftädterung oder lebensver- 
neinende, undeutfche Aräfte angekränkelt ift 

welche in ihrem Beruf, als Bauer oder Städter, ihren Mann ftehen 

welde Aerle find! 

Diefe Männer wünfcen wir! 

Diefen Männern geben wir: 

eine Dervollkommnung ihrer foldatifchen und [portlichen Fähigkeiten 

eine Klare gefchichtliche und weltanfcjauliche Ausbildung 

fine Gemeinfchaft für fich und ihre Sippe, in weldjer wir als Fame- 

taden gleichen Geiftes und gleicen Sehnens Braft und $rohfinn für 
meiteren kampf [cöpfen und einer dem anderen beifteht 

eine Gewißheit, mit an erfter Stelle marfchieren und kämpfen zu 
dürfen für ein ewiges Deutfchland mit Adolf Nitler! 

= 
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Aufnahme-Bedingungen: 

für den Eintritt in die Allgemeine-55. gelten folgende Beftimmungen: 

Eintrittsalter: bis 25 Jahre, für Altparteigenoffen bis 30 Jahre. 

Mindeftgröße: 1,70 Meter. 

{ Die Einftellung ift abhängig von dem Ergebnis der taffifch-kör- 

perlicden Mufterung und der Unterfuchung durch einen 99.-Arzt. 

für die Jeit der Arbeitsdienft- und Wehrpflicht ruht die Mitglied- 
7 [cyaft der 55., wird jedod; angerechnet. Der S9.-Angehörige 

: bleibt in diefer jeit mit feiner 99.-Einheit als 99.-Zugehöriger 

verbunden, um nad) feiner ehrenvollen Entlaffung aus dem 
/ \eror, Aeer bzw. Arbeitsdienftwieder mit allen »Tiechten in die 59. 

zurückzukehren. | \ 
Y 

Für den Eintritt in die 95.-Derfügungstruppe und 59.-Totenkopf- 
verbände gelten befondere Dorfchtiften, die bei ven 59.-Einheiten 
einzufehen find. Das Mindeftalter beträgt dort 16 bzw. 17 Jahre, 
die Mindeftgröße 1,72 bzw. 1,74 bzw. 1,78 Meter. Die Der- 

pflichtung erfolgt auf mindeftens 4 Jahre. 

Right-Botorn Aligned 
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